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70 Pfeunig monatlich .

Bringerlohn 30 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗

guſſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 8 Pfg .
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Telegramme .
Freiherr von Hertling ſchwer erkrankt .

Berlin , 30 . März . ( Von unſerm Berliner Bureau . )
Das Befinden des Zentrumsabg . Frhr . v. Hertling war geſtern
abend unverändert . Der Kranke fand Nachts etwas Schlaf . Der

Kräftezuſtand ſoll noch ein relativ befriedigender ſein . Das Fie⸗
ber iſt noch vorhanden . Dr . Heim , der kürzlich mit Frhrn . v.

Hertling in deſſen Eigenſchaft als Vorſitzender der Zentrums⸗
fraktion des Reichstags ſcharfe Differenzen hatte , richtete an

dieſen ein Telegramm mit herzlichen Wünſchen baldiger Ge⸗

neſung .

Der Aeroplan ſchlägt den Schnellzug .
* Hamburg , 29 . März . Die beiden dem Berliner Flieger⸗

lommando angehörigen Offiziere Oberleutnant Erler und
Leutnant Mackenthun flogen heute nachmittag vom Wands⸗

becker Exerzierplatz aus mit ihrem Albatros⸗Zweidecker wieder

auf und flogen in der Richkung nach Bremen . Inzwiſchen
iſt über den Flug Berlin⸗Wandsbeck noch folgendes be⸗

Mint geworden . Der mit einem 50 PEK - Gnom⸗Motor ausge⸗
parat ſtieg Donnerstag vormittag 10 Uhr in Döberitz

bei lelchter nordweſtlicher Briſe auf , ſo daß die Flieger den Wind

ſeitlich einfallend hatten . In Döllen mußte 11 Uhr 15 Min , eine

Zwiſchenlandung unternommen werden , weil ſich der Motor heiß

gelaufen hatte . Nach zweiſtündigem Aufenthalt flogen die Herren

nach Ludwigsluſt , wo drei Stunden geraſtet und Benzin einge⸗

nommen wurde . Um 5 Uhr nachmittags erfolgte die Weiterfahrt .

In Wandsbeck traf das Flugzeug etwa um 6 Uhr ein . Die er⸗

reichte Durchſchnittsgeſchwindigkeit betrug 50 Km. , doch hatte man

hinter Ludwigsluſt Achterwind , der eine Fahrt mit 100 Hm .

Geſchwindigkeit erlaubte . Die Flieger wurden von Herrn

Brunhuber , Inſtrukteur des Berliner Fliegerkommandos , in

einem Militärautomobil begleitet , das den Fliegern kaum zu fol⸗

gen bermochte und in Wanbsbeck erſt eintraf , als der Apparat be⸗

reits geborgen war .

* Bremen , 29 . März . Die beiden Offiziere der Militär⸗

luftſchiffabteilung , Leutnant Mackenthun als Führer und

Oberleutnant Erler als Paſſagier , welche mit einem Militär⸗

Aeroplan ( Doppeldecker Albatroß ) heute nachmittag 4 Uhr 30

bom Wandsbecker Exzerzierplatze abgefahren ſind , ſind ohne Zwi⸗

ſchenlandung nach einer gußerorbentlich raſchen Fahrt um 6 Uhr

5 Minuten auf dem hieſigen Exerzierplatz im Neuenlander Felde
in der Nähe der Schießſtände glatt gelandet . Die Fahrt fand bei

ſcharfen Nordweſtwind , aber ſonſt herrlichem Wetter ſtatt . Die

Luftſchiffer nahmen den Weg diesſeits und jenſeits der Eiſenbahn⸗

linie Hamburg⸗Bremen . Wie von einem Paſſagier des um 4

Uhr 31 Minuten von Hamburg abgegangenenen Schnellzuges mit⸗

geteilt wurde , holte der Aeroplan allmählich den

Schnellzug ein , kreuzte dann die Bahn und begleitete den

Zug eine Strecke weit und entſchwand dann , denſelben übereilend .

Der Flug Hamburg⸗Bremen wurbe in 1½ Stunde gemacht . Die

Luftſchiffer erreichten damit eine Durchſchnittsgeſchwin⸗
digkeit von 92 Kilometer in ber Stunde . Ueber die Wei⸗

kerfahrt iſt nichts bekannt .

Die Begrüßung des beutſchen Kaiſers durch die öſterreichiſche

Flotte .

* Wien , 29. März . Wie das K. K. Corr . ⸗Bureau nachträg⸗

lich erfährt , fand aus Anlaß der Begrüßung des beutſchen

Naiſers durch die in der Heimat befinblichen Truppenteile

unter dem Kommando des Abmirals Erzherzog Franz Ferdinand

fſolgender Depeſchenwechſel zwiſchen dem Erzherzog und

dem Maxrinekommanbanten ſtatt . Erzherzog Franz Jerdinand an

Mmiral Grafen Montecucceli :

Mit der hon Seiner Mafeſtät eingeholten Genehmigung be⸗

abſichtige ich mit dem von Eurer Exzellenz zuſammengeſtellten

Geſchwader S . M. den beutſchen Kaiſer beim Paſſieren von

Briene am 28. März vormfttags zu begrüßen , wovon ich Eure

Exzellenz mit bem Heifügen unterrichte , daß ich das Kommando

des Geſchwabers führen werbe . Erzherzog Franz Ferbinand ,

Dankdepeſche des Marinekommandanten : Hochbeglückt , daß
Eure kaiſerlich königliche Hoheit geruhen , mein Geſchwader zu
führen , bitte ich den Ausdruck meiner und der Kriegsmarine be⸗

geiſterten Freude darüber melden zu bürfen und zu genehmigen,
daß ich für dieſes beſondere Zeugnis der Huld und Gnade Eurer

kaiſerlichen königlichen Hoheit den tief gefühlten Dank der Flotte
treu gehorſamſt übermittele . Admiral Graf Montecucceli , Ma⸗

rinekommandant .

Anerkennung des Erzherzogs : Für das Telegramm , das mich
hoch erfreut und ſehr gerührt hat , danke ich Eurer Exzellenz
beſtens . Es erfüllt mich mit Stolz und es gereicht mir zur größ⸗

Kaiſer vorführen zu können , allerhöchſt welcher das intenſipſte
Intereſſe an unſerer im Geiſte ſtets unübertroffenen , durch die

erfolgreichen Bemühungen Eurer Exzellenz nun auch in ihrer

Entwickelung geſicherten Kriegsmarine nehmen . Erzherzog Franz
Ferdinand , Admiral .

Der Aufruhr in Albanien .

OLondon , 30 . März . ( Von unſerqm Londoner Bureau . )
Alle Nachrichten über die Lage in Albanien lauten heute ſehr

bedenklich . Aus Konſtantinopel , Saloniki und anderen Stäb⸗

ten wird übereinſtimmend gemeldet , daß die Provinz wiederum
in hellem Aufruhr gegen die türkiſche Regierung
begriffen ſei .

der Aufruhr, der ander montenegriniſchen Grenze begann , von 3
bis 4000 albaneſiſchen Flüchtlingen angezettelt murde , die von Be⸗

wohnern aus den Diſtrikten unterſtützt , die türkiſchen Poſten an⸗

griffen und ihre Baracken niederbrannten . Auf türkiſcher Seite

betragen die Verluſte 11 Tote und 18 Verwundete , die Verluſte der

Albaueſen konnten bisher nicht feſtgeſtellt werben . Derſelbe Kor⸗

reſpondent berichtet , es herrſche beſonders großer Aufruhr
in Norbdalbanien . In Maliſepy , Dibra und Ipeck , wo die

Einwohner ſich in großer Anzahl verſammelten , ſollen ſie die tür⸗

kiſchen Truppen vor ſich hertreiben . Auf Befehl des Kriegsmini⸗
ſters wird das ganze mazedoniſche Korps gegen die

Aufſtändigen in Marſch geſetzt . Verſchiedene Bataillone

ſind bereits aus Kleinaſien herbeigerufen worden .

Ein Telegramm des Konſtantinopeler Korreſpondenten der

„ Times “ meldet , daß die weiteren Nachrichten aus Sokpen f ehr

peſſimiſtiſch lauten . Die türkiſchen Truppen ſeien
von allen Punkten nach 24ſtündigem Kampf von den Inſur⸗
genten zurückgeſchlagen worden und haben einen Verluſt

von 4 Offizieren und 160 Mann . Die Stadt Tuzi iſt eingeſchloſ⸗
ſen , nach bisher unbeſtätigten Meldungen und Cettinje haben die
Rebellen ſogar erobert . Dieſe hatten auch den Diſtrikt Kaſtrati
ſchon vollſtändig beſetzt . Die Nachricht , daß der Skreliſtamm
ſeine Frauen und Kinder nach Montenegro geſchickt habe , ſei eben⸗

falls ſehr beunruhigend . Der Militärgouverneur von Sokchra
gibt die Zahl der Inſurgenten auf etwa 10,000
Mann an , von denen über 2000 Montenegriner ſein ſollen .
Außerdem wird berichtet , daß man ſich in offiziellen Kreiſen
Sorge wegen der Haltung der Mioditen und der Stämme von
Skutari mache .

Nach einer Meldung des Vertreiers des „ Daily Chroniele “
aus Konſtantinopel , marſchieren die Rebellen bereits auf die
Stadt Skutari zu .

OLondon , 30. März . ( Von unſerm Londoner Buregau . )
Die „ Times “ meldet aus Athen , daß der deutſche Geſandte in

verlaſſen , wenn nicht ſofort die zwei türkiſchen Soldaten ausge⸗
liefert werden , die von den Montenegrinern gefangen genommen
und nach Podgoritza gebracht wurden .

a* * *

Stuttgart , . März . ( Priv . ⸗Tel . ] Wie man hört , ſoll
in Friedrichshafen die Abſicht beſtehen , mit dem neuen Luft⸗
ſchiff „ Deutſchland “ am Tage der ſilbernen Hochzeit des

Königspaares eine Huldigungsfahrt nach Stuttgart
zu machen . Die Vorausſezung dafür natürlich , daß der Ballon

ſich bei den demnächſtigen Probeflügen bewährt und das Weller

günſtig iſt .

* Berlin , 30. März . Bei pöllig wolkenloſem Himmel ſtieg
das Thermometer geſtern nachmittag ſchnell . Die Temperatur

ten Genugtuung , das Geſchwader Seiner Majeſtät dem deutſchen

Ein Telegramm der „ Daily Mail “ aus Saloniki beſagt, daß

Förderung der nationalliberalen Preſſi
muß Hand in Hand gehen mit dem Ausbau der Organiſationen .
mit der Werbung neuer Mitglieder für die Organiſationen .
Die Preſſe iſt im politiſchen Kampfe die täglich wirl⸗
ſame Waffe , die beweglichſte , ſchlagfertigſte Truppe , die

ſofort und überall zur Stelle ſein kann , wo es gilt anzugreifen
und abzuwehren . Die Preſſe ſchlingt in unabläſſiger , lücken⸗
loſer Arbeit das Band der Gemeinſamkeit um die Geſinnungs⸗
genoſſen , ſchweißt dieſe feſter zuſammen dadurch , daß ſie
täglich das Bewußtſein der Gemeinſamkeit weckt, ſie ſtachel !
die politiſche Energie der Geſinnungsgenoſſen dadurch an , daß
ſie täglich berichtet über die ſtrategiſchen und taktiſchen Be⸗
wegungen der Gegner und ſo immer wieder ins Bewußtſein
die Notwendigleit des Kampfes ruft , ſie rüttelt die politiſch
Lauen und Gleichgültigen auf , dadurch , daß ihre tägliche Ver⸗
folgung der Tagesereigniſſe die Notwendigkeit Politik zu treiben
lehrt , die Preſſe liefert durch ihre fortlaufende Berichterſtattung
den Organiſationen das wichtigſte und weſentlichſte Material
für die Agitation .

Eine gut ausgebaute , leiſtungsfähige Parteipreſſe

iſt genau ſo eine Vorbedingung des paxteipolitiſchen Erfolges
wie ſtarke Organiſationen , rührige Agitation . Ja , man lann

ſagen , daß alle Organiſations⸗ und Agitationsarbeit ohne eine
weitperbreitete Preſſe ſich um die Früchte ihrer Anſtrengungen
bringt . Wie will man neugewonnene Mitglieder feſthalten , ſie
zu lebendigen und tätigen Gliedern der Organi⸗
ſation machen , ohne daß ſie täglich zum ce der

ſamteit , in der ſie ſtehen, gebracht , ohne daß ſie täglich an⸗
geſpornt werden , bie 529 15 er f kith len an 0 r .
füllen , die ihnen aus der Zugehörigkeit zu einer politiſchen
Gemeinſamkeit erwachſen ?

Zentrum und Sozjaldemolkratie ſind ſich der
ungeheuren Bedeutung bewußt , die eine ſtarke Preſſe für allen
politiſchen Erfolg beſitzt . Gerade jeßt

zum Quartalwechſel

ſehen wir beide Parteien die äußerſten Anſtrengungen machen ,
ihre Organe auszubreiten , neue zu gründen . Die Sozlaldemo⸗
kratie treibt Hausagitation für ihre Zeitungen ; mit welchen
Mitteln das Zentrum für ſeine Preſſe arbeitet und liberale
Blätter zu verdrängen ſucht , iſt bekannt , gerade jetzt wird uns
wieder ein Fall aus einem Orte des Amtsbezirls Donau⸗
eſchingen berichtet , wo einer Frau in der Beichte die
Abſolution zu verweigern verſucht wurde , wenn ſie
nicht das Donaueſchinger Tageblatt abbeſtelle.

Es iſt Pflicht der nationalliberalen Organi⸗
ſationen hinter dieſen Anſtrengungen der gegneriſchen
Parteien für Ausbreitung ihrer Preſſe nicht zurückzuſtehen ,
wenn wir auch die illohalen Mittel des Zentrums ſelbſtverſtänd⸗
lich in keiner Weiſe empfehlen . Aber es gibt ja auch einwand⸗
freiere Mittel und Wege .

Wenn nationalliberale Organiſationen
neue Mitglieder gewinnen , ſo müſſen ſie es dieſen zur
Pflicht machen , Leſer des Parteiblattes ihres Bezirks zu
werden Und immer und immer wieder müſſen die Organi⸗
ſationsleiter bei jeder ſich bietenden Gelegenheit darauf hin⸗
weiſen , daß es Pflicht jedes Geſinnungsgenoſſen
iſt , nicht nur ſelbſt das nationallibetale
Organ ſeines Bezirks zu hallen , ſondern auch
für deſſen weitere Verbreitung ſich keine
Mühe verdrießen zu laſſen .

Zur weiteten Ausbreitung und Stärkung der Parteipreſſe
trägt es bei , wenn die Parkeifreunde ihrem Organ frai⸗
willige Mitarbeit leiſten , wenn die Parteifreunde dem
Parteiorgan ihres Bezirles durch Erteilung von
Inſerat⸗ und Druckaufträgen den materiellen Rück⸗
halt für größere rebaltionelle Leiſtungsfähigleit und damit
intenſivere politiſche Wirlungsfähigleit geben ,

Wie immer aber man es machen will , Pflicht jebes
einzelnen nationalliberalen Mannes iſt es , in jeber ihm
möglichen Weiſe wie am Ausbau der Organiſation , ſo am

Aus bau und der Weiterverbreitung des Parteiorgans ſeines
Bezirkes mitzuarbeiten .

Gerade jezt zum QOuartalwechſel , wo Zentrum und
Sozialdemokratie die größten Anſtrengungen machen werden ,
den Abonnentenſtand ihrer Blätter zu erhöhen , ſollten auch
uAnſere Parteifteunde , jeder national und liberal geſinnte Mann ,
die Leiter und Milglieder der Organiſationen mit der Wer⸗
bung für letztere die intenſioſte Werbung für ihre
Paxteipreſſe verbinden , um ber Weltanſchgung
willen , deren Sieg ſie anſtreben — dieſen aber lünnen ſie nuß
erringen , wenn ſie alle verfügbaren Truppen ins Weuer
ſchicken und unter ihnen nicht zuletzt die ſchnellſte , ſchlagferligſte,
beweglichſte , durchſchlagsträftigſte , eben die Parteipreſſe ,

Admiral⸗

84

erreichte im Schatten 20 Grad Wärme .
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Vartei und Preſſe .
Ein alter Parteifreund ſchpeibt der „ Köln . Ztg . “ u. . :

Bei dem Erinnerungsfeſte des 40jährigen Beſtehens der

Zentrumspartei in Berlin hat auch die Preſſe eine große Rolle

geſpielt und iſt mit Recht in gebührender Weiſe gefeiert worden .

Denn ſte iſt in ihrer trefflichen Organiſation , in ihrem nur

ſelben durch Meinungsverſchiedenheiten geſtörten einmütigen
und zielbewußten Zuſammenarbeiten eine der bedeutendſten
und wichtigſten Stützen des Zentrums geworden . Auch die

anderen Parteien ſind ſich von der großen Macht ihrer Preſſe
wohl bewußt , und es fehlt auch bei ſolchen feſtlichen Gelegen⸗
heiten nicht an dem gleichen Lobe , aber ſie haben doch noch

nicht den ſo dringend nötigen ſtetigen , offiziel⸗
len Zuſammenhang mit der Preſſe gefunden ,

wenigſtens nicht die nationalliberale Partei . Hier hat nun

das Zentrum ein die volle Aufmerkf und das ganze

Intereſſe unſerer Partei in Anſpruch nehmendes Beiſpiel ge⸗

geben . Die Zentrumspreſſe hat in dem neugebildeten Reichs⸗

ausſchuß der deutſchen Zentrumspartei die ihrer Bedeutung

entſprechende Vertretung mit Sitz und Stimme

erhalten . Man muß anerkennen , daß die leitenden Stellen des

Zentrums hier mit weiſer Umſicht gehandelt haben . Denn nur

aus den mündlichen Erörterungen , aus den gemeinſamen Be⸗

ſchlüſſen und dem perſönlichen Kennenlernen kann ein er⸗

ſprießliches Zuſammenarbeiten der Parteivertreter und der

Parteipreſſe ſich ergeben . Hier kann unbeſchadet der Freiheit
und Unabhängigkeit beider Faktoren der Grundgedanke des

politiſchen Vorgehens beſonders bor und bei den Wahlen feſt⸗

geſtellt werden , der nur durch die Preſſe mit ganz
anderer Wirkung in die einzelnen Kanäle der Partei geleitet
werden kann , als es den einzelnen noch ſo tüchtigen , arbeit⸗

ſamen und beredten Perſönlichkeiten möglich iſt .

Eine ruſſiſche Kampfflotte .
Die Reichsduma hat geſtern eine intereſſantie Marinedebaite

gehabt , über die uns aus Petersburg folgende Draht⸗
nachrichten zugehen :

Bei der Beratung über den Marineetat erklärte der

Berichterſtatter Sawit ſch, er müſſe mit Bedauern feſtſtellen ,
daß während der letzten drei Jahre im Vergleich zu den rieſigen

Fortſchritten der Nachbarmächte faſt nichts getan worden

ſei . Man vermiſſe einen gründlichen Bruch mit der Vergangen⸗

heit , der allein eine zweckmäßige Verausgabung der Mitkel

des Volkes gewährleiſte . Dem Marinereſſort fehle der feſte
Wiille zu einer entſchiedenen Neugeſtaltung . Das ſtimme peſſi⸗

miſtiſch und raube die Hoffnung auf Schaffung einer Schlacht⸗
flotte . Das Marinereſſort verwende die Kredite nicht be⸗

ſtimmungsgemäß . Unter ſolchen Umſtänden fehle der Reichs⸗
duma die Zuverſicht , daß die Summen den Zwecken dienten ,

wozu ſie verlangt würden . Der Berichterſtatter beantragte ,
dem Wunſche zuzuſtimmen , daß in den Häfen Ordnung geſchaff

und die Zahl der über ihre Dienſtzeit verbleibenden Mann⸗

kfamkeit

ſchaften erhöht und unverzüglich Maßnahmen zur Verteidigung
des Schwarzen Meeres ergriffen würden . Das Marinereſſork ,

ſchloß er , könne ſich nicht über Geldmangel beklagen , da die

Reichsduma bedeutende außerordentliche Summen bewilligt
hahe . Es ſei Zeit , mit Ueberlebtem zu brechen und zur

Schaffung einer neuen Kampfflotte zu ſchreiten .
Der Gehilfe des Marineminiſters , Grigorowitſch ,

erwiderte , es ſei mit der größtmöglichen Beſchränkung der

Zahl alter Schiffe begonnen worden . In dieſem Jahre werde

im Baltiſchen Meere zum erſten Male ein neues Geſchwader
niſiert , das der Anfang der Entwicklung der Flotte ſein

werde . Man erſtrebe mit Eifer eine Vervollſtändigung des

Flottenbeſtandes ; die Lage beſſere ſich auch mit jedem Jahre .
Das Miniſterium habe einen Entwurf zum Frontdienſt bereits

ausgedienter Mannſchaften ausgearbeitet . Die Neubauten

loſteten in Rußland mehr und erfolgten langſamer als im

Ausbande , hauptſächlich wegen des Fehlens von Schiffbau⸗
programmen , die den Werften ihre Arbeit im voraus ſichern
und wegen der Forderung , daß die Schiffe aus ruſſiſchem

ſtaterial und von ruſſiſchen Arbeitern hergeſtellt ſein müſſen .
es verteuere den Bau um annähernd 25 v. H. Dennoch ſei

Beſſerung im Schiffbau bemerkbar . Den im Vorfahre
Stapel gelaſſenen beiden Dreadnoughts würden ſich im

ſt zwei weitere anſchließen . Ueberhaupt ſei eine allgemeine

Beſſerung der Lage zu beobachten . Im Marinereſctethorche
man auf die Stimme der geſetzgebenden Körperſchaften und

ſtrebe eine Wiederherſtellung der Flotte an , die durch un⸗

genügende Geldmittel aufgehalten werde . Er erhebe Einſpruch

gegen die Einſchränkung des Etats durch die Budgetkommiſſion .
Nach der Rede des Miniſtergehilfen machte Wojeikow

( Extreme Rechte ) längere Ausführungen über die Bedingungen
des Schiffsbaus , wobei er zu dem Schluſſe kam , daß eine

Kürzung der Kredite die Lage nur verſchlimmern könnte . Es

ſei unmöglich , jetzt die Schlagfertigkeit der Flotte zu ſchwächen .

Sweginzow ( Oktobriſt ) wies auf das in der Marine⸗

verwaltung herrſchende Chaos hin und drückte die Hoffnung
aus , der neue Marineminiſter werde ſich verpflichtet halten ,

dem Kaiſer vorzuſtellen , daß die Zentralverwaltung des Mini⸗

ſteriums ihrer Beſtimmung nicht entſpr

( Kadettenpartei ) kritiſierte die Tätigkeit des arinemini⸗

ſteriums und wies auf die Schulden bei den Werkſtätten und

Werften hin , die vierzig Millionen betrügen . Bau eines

Unterſeebootes , deſſen Konſtruktion Staatsgeheimnis ſei , ſei

einer Privatwerft übergeben werden, bei der einer
k lktiond

ein früherer deutſcher und bſterreich

konſul ſei⸗

Deutsches ReiclRöches Reich .
— Die Ermordung des Oberſtleutnant v. Schlichling kann

und ſoll das freundſchaftliche Verhältnis ſchen Deutſchland

und der Türkei nicht trüben . Da iſt die Meinung unſeres
1 Amts , die in folgendem Berliner Telegramm der

Kölit . zum Ausdruck kommt : Nachdem der Sultan dem
Kaiſer durch ein direktes Telegramm ſein tiefes Bedauern über

die Exrmordung des Oberſtleutnants v. Schlichting ausgeſprochen

hatte , hat heute auch der hieſige türkiſche Botſchafter dasſelbe Ge⸗
fühl auf dem Auswärtigen Amt und auch gegenüber dem Kriegs⸗

miniſter ausgedrückt . So ſehr man das Ereignis auch bedauern

muß , ſo ſtellt es ſich doch als ein Einzelfall dar , der ſicher in

kürzeſter Zeit die nötige Sühne finden und auf die bisherigen Be⸗
ziehungen zwiſchen Deutſchland und der Türkei ohne Einfluß
bleiben wird .

— Die Amerikaner⸗Rebe . Im Landes⸗Ausſchuß von Elſaß⸗
Lothringen wurde in der geſtrigen Nachmittagsſitzung eine Reſo⸗
lution , die auch die Billigung der Regierung fand , augenommen ,
wonach beim Bundesrat beantragt werden ſoll , die durch die Reb⸗
laus verſeuchten Gebiete in Ober⸗ und Unterelſaß von dem geſetz⸗
lichen Ausrottungsverfahren zu befreien und dafür die Rekon⸗

ſtruktion durch amerikaniſche Reben zu geſtatten .
— Frhr . v. Hertling ſchwer erkrankt . Das Befinden des

Frhrn . v. Hertling hat ſich geſtern nachmittags wieder verſchlim⸗
mert , das Fieber nahm zu , und der Kranke fühlte ſich ſchwach ,
jedoch ſind Nahrungsaufnahme und Herztätigkeit befriedigend .

Papſt Pius X. erteilte Frhrn . v. Hertling auf die Nach⸗
richt von deſſen ſchweren Erkrankung den apoſtoliſchen Segen .

— —

Wahlvorbereitungen .
Bruchſal , 29 . März . Die konſervative Partei

des zehnten badiſchen Reichstagswahlkreiſes Karlsruhe⸗Bruchſal

hält hier am nächſten Sonntag eine Vertrauensmännerverſamm⸗

lung ab , in welcher über die Unterſtützungder Kandidatur des

Frhrn . v. Gemmingen ein definitiver Beſchluß gefaßt
werden

ſoll .
* München , 30. März . Am kommenden Sonntag , 2. April ,

tritt der Nationalli berale Parteitag ( Landesaus⸗

ſchuß ) zu geſchloſſener Sitzung in Nürnberg zuſammen . Der Er⸗

ſtattung des Kaſſenberichtes wird ein ausführliches Referat über

die Lage der nationalliberalen Partei in Bayern r . d. Rh. , ihre

Wahlabkommen und die Vorarbeiten für die Reichstags⸗

wahlen folgen . Die ſich anſchließende Beſprechung wird die

Haltung beſtimmen , die die Nationalliberalen für den kommenden

Reichstagswahlkampf einnehmen werden . Die vorgeſchlagenen
Statutenänderungen ſollen die Landespartei organiſato⸗

riſch auf eine neue , arbeitsfähigere Baſis ſtellen ; einem

dringenden Bedürfnis der Zeit ſoll damit Rechnung getragen wer⸗

den . Wenn auch die Ausſprache über die Mitwirkung der Par⸗

teileitung bei der Aufſtellung von Kandidaten für die bevorſtehen⸗

den Reichstagswahlen nicht mehr von Einfluß iſt , ſo ſoll daraus

doch für die Zukunft eine engere Fühlung zwiſchen der Leitung

und den Wahlkreisorganiſationen reſultieren . Die Beſchluß⸗

faſſung über die definitibe Abordnung von Delegierten zur Ar⸗

beitsgemeinſchaft ſoll den Willen der nationalliberalen Partei zum

Ausdruck bringen , in einem feſten Wahlbündnis Seite

an Seite mit den übrigen Richtungen

für die Sache des Liberalismus zu arbeiten .

Schingarew

ſunken .

Trier , 29. März . Das Zentrumswahlkomitee des Wahl⸗
kreiſes Saarburg⸗Merzing⸗Saarlouis ſtellte Herrn Abg . Roe⸗
ren einmütig als Kandidaten für die nächſte Reichstagswah !
wieder auf .

2 2 .
Badiſche Politik .

Zur Steuerung der hohen Fleiſchpreiſe .
de. Karlsruhe , 29. März . In der Beratung des Vor⸗

anſchlags durch den Bürgerausſchuß wurde bei Poſition „ Schlacht⸗
und Viehhof “ auf die ungenügende Fleiſch⸗ und Milchverſorgung
der Bevölkerung hingewieſen und von einem Redner betont , daß
man heute mit einem Difizit von 2 Millionen Liter Milch pvo

Jahr für Baden rechnen müſſe , die von auswärts bezogen wird

um den Konſum zu decken . Es wurde dann weiter daraufhin ab⸗

gehoben , daß Schweden und Dänemark ſeit Monaten ſeuchenfrei

ſeien und hier gewiß keine veterinärpolizeiliche Bedenken vorlägen
die Grenze gegen die nordiſchen Länder geſchloſſen zu halten .

Scharf kritiſtert wurde die Feſtſetzung der Schweinepreiſe . Wäh⸗
rend der Einkaufspreis für lebende Schweine ſchon ſeit Monaten

recht erheblich geſunken , hätte die Metzgerinnung nur eine kleine

Herabſetzung der Verkaufspreiſe für Schweinefleiſch eintreten

laſſen . hlachthofd r Bapersdorffer bezeichnete das

Verfahren der Metzger als nicht richtig . Von dieſem Redner wurde

dann der Wert des argentiniſchen Fleiſches im bef

Auch der

ſonderen be⸗

leuchtet und darauf hingewieſen , daß das argentiniſche Vieh hin⸗

ſichtlich Qualität , Quantität und Sanität an erſter Stelle ſtehe
Die Seuchenbeſtimmungen würden heute in Argentinien ſltreng
und genau durchgeführt . Dork ſei der Weltmarkt für die Fleiſch⸗

verſorgung . Die badiſche Regierung habe nun beim Bundesra

die Erlaubnis zur Einführung von argentiniſchen Fleiſch bean⸗

tragt . Der Oberbürgermeiſter beleuchtete daun noch die Unge⸗

ſetzlichkeit der Grenzſperre , wie ſie kürzlich bei Frankreich und

jetzt bei Argentinien zu bemerken ſei . Während der Miniſter des

Innern v. Bodman auf dem Standpunkt ſtehe , daß die Grenzſperre
in ſeuchenfreien Ländern nicht länger aufrecht erhalten werden

darf , ſcheine ſich der Bundesrat auf die Oeffnung der Grenzen

nicht einlaſſen zu wollen .

Hefſiſche Politin . 8

Darmſtadt , 29. März . Die Erſte Kammer ſtimmte in

ihrer heutigen Nachmittagsſitzung dem Beſchluß der Zweiten
Kammer betreffs der Nachforderung der Regierung für die Ka⸗

naliſation von Bad Nauheim zu , erledigte die Geſetz⸗

entwürfe betreffs der Städteordnung , der Landge⸗

meindeordnung , der Verwaltungsrechtspßlege ,
die im allgemeinen nach den Ausſchußanträgen angenommen wur⸗

den, und vertagte ſich ſodann auf unbeſtimmte Zeit .

Der Jahresbericht der großßz . badiſchen
Fabrikinſpektion für das Jahr 1910 .

III .

) ( Karlsruhe , 29 . März .

In den Baumwollwebereien ſcheint bei unver⸗

änderten Akkordſätzen der Tagesverdienſt der Arbeiter im
Durchſchnitt gleich geblieben zu ſein ; doch iſt , wie uns ein
Arbeitgeber , der die Verhältniſſe genauer unterſucht hatte , mit⸗
teilte , der Tagesverdienſt derjenigen Weber , die ſchon früher

eine gute Ausnutzung ihrer Stühle erreicht hatten , etwas ge⸗

ten. In der B ollſpinnerei derſelben Firma
iſt der Tagesberdfen em des Jahres 90 Um

3,7 bCt . geſunken . Nach Anſicht des Beſitzers wäre ein der
Herabminderung der Arbeitszeit entſprechender Lohnausfall
zutage getreten , wenn nicht eine Verbeſſerung der Maſchinen

eine Mehrerzeugung bis zu 10 pCt . ermöglicht hätte .
Die Verhältniſſe von 127 Arbeitern ,die im

Oktober unter Leitung der Fabrikinſpektion die Weltausſtellung
in Brüſſel beſuchten , wurden näher unterſucht . Die Arbefter

gehörten den verſchiedenſten Gewerbegruppen an , ſte ſtammten
aus Groß⸗ und Kleinbetrieben und Handwerksbetrieben aller

Teile des Landes . Sie ſtanden im Alter von 23 bis 62 Jahren :

die Hälfte der Teilnehmer befand ſich im Alter zwiſchen 30

und 40 Jahren . Es waren vertreten Bildhauer , Schloſſer

und Schmiede , Former und Gießer , Blechner und Inſtallateure ,

Kupferſchmiede , Bijoutiers und Emailmaler , Uhrmacher,
Inſtrumentenmacher , Mechaniker , Metalldreher und Fräſer ,

Buchbinder , Gerber , Sattler , Tapeziere und Dekorateure ,

Drechſler , Schreiner , Küfer , Bierbrauer , Schneider , Zimmer⸗

leute , Maurer , Maler , Glaſer , Buchdrucker , Schrirtſetzer ,

Gärtner und ungelernte Arbeiter . Verheiratet waren 113 , ver⸗

witwet einer , ledig 13 ; von den verheirateten hatten 96 ins⸗

geſamt 345 Kinder , die größte Kinderzahl betrug 13. Die
Löhne waren in 100 Fällen Taglöhne , in J Fällen Wochen⸗2

FgFerilleton .
— —

mas bedeutet uns heute
Jeſus

von Prof . Drews⸗Karlsruhe⸗

Dieſer zweite Vortrag Profeſſor Drews über das Jeſu⸗

Problem , den er geſtern abend im Muſenſaale hielt , hatte nur ge⸗

ingen Beſuch aufzuweiſen . War das Intereſſe für dieſe religiöſen

ragen , das ſich doch bei ſeinem erſten Vortrage ſo außerordent⸗
igte , ſchon wieder abgeflaut , war es der erſte wunderbolle

frühlingsabend , der die Menſchen abhielt philoſophiſchen Fragen
0

hen , oder war die „ Saiſon “ vorüber und hielt dieſes
che Moment ab von einem Beſuch ? Es ſei das dahinge⸗

Jedenfalls iſt den Abweſenden der Genuß entgangen , den

gebt eſus oder

Sphiloſophen zu folgen .

Profeſſor Drews wies darauf hin , daß , ſeit die Frage „ hat
8 gelebt “ aufgeworfen worden iſt , ſich Vieler eine Unruhe be⸗

habe . Man habe den Boden unter den Füßen ſchwinden

och glauben , wenn ſchon die Exiſtenz Chriſtus unſicher ge⸗
iſt . Dieſe Beunruhigung ſei ein Beweis , daß das reli⸗

rfnis wieder erwacht iſt und daß auch der moderne

erlangen nach dem Urquell des wahrhaften Lebens habe .

tehe die Frage , führt der religiöſe Pfad des modernen
ch durch Jeſus hindurch ? Jeſus iſt der ganzen reli⸗

genheit der wahre Führer zu Gott geweſen . Kann

und muß er dieſes für uns noch ſein ?

vor die der religiöſe Menſch geſtellt wird . Wie war es nur mög⸗

lich , daß in den Proteſtverſammlungen , die auf mein Religions⸗

geſpräch im letzten Jahre folgten , die hiſtoriſche Frage durch die

Ueberzeugung Lebender bewieſen werden ſollte ?
Welchen Jeſus hatte man im Sinne ? Zunächſt Jeſus im

liberalen Sinne als Stifter der Religion . Daß von dieſem

Jeſus nur in übertragendem Sinne geſagt werden kann : er lebt ,

iſt ſicher . Er lebt wie alle großen Männer leben , die ſich um die

Menſchheit verdient gemacht haben . Er lebt auch wie Moſes ,

deſſen Exiſtenz ebenfalls nicht feſtgeſtellt iſt . Dieſer Jeſus lebt

wie ein Hamlet , Wilhelm Tell , Siegfried und andere . Dieſe

Männer leben , obwohl ſie nicht gelebt haben . Von liberalen

Theologen wird zugeſtanden , daß uns der hiſtoriſche Jeſus nicht

mehr ſein kann als ein Ideal . Wozu dann aber die Erregung

über die Frage , ob er wirklich gelebt hal . Warum tut man ſo, als

ob die hiſtoriſche Frage die Religion in Frage ſtellt ? Ideale ſind

niemals wirklich . Das iſe ja gerade das Weſen des Ideals , daß

deſſen Verwirklichung in der Zukunft liegt . Jedes Volk , jede

Zeit haben ihre eigenen Ideale . Mag Jeſus das Ideal ſeiner

Zeit verwirklicht haben , das kann uns nicht binden . Die Theologie

gibt ſich zwar alle Mühe , dem reinen Menſchen Jeſus ein reli⸗

giöſes Moment abzugewinnen , doch mit wenig Erfolg . Wenn

Jeſus die ſittliche Perſönlichkeit war , ſo war er das durch ſein

Verhältnis zu Gott . Fühle ich mich ihm verwandt , ſo kann ich

verſuchen , ſeiner Sittlichkeit nahe zu kommen , vermöge meiner

Sittlichkeit . Das iſt der in mir lebende Chriſtus , nicht jener , der

gekreuzigt wurde .

Für die Erlöſung bedeutungsvoll , wertvoll , iſt nur der lebende

Jeſus . Dieſes Symbol gewinnt nicht dadurch , daß das Ideal

auch gelebt haben ſoll . Dieſes letzte iſt eine rein hiſtoriſche Frage .

Für die religiöſe Betätigung reicht das Symbol völlig aus . Man

derwirrt zwei verſchiedene Gebiete miteinander , wenn man die

2 8 eeeeeeeeeee .

Frage nach ſeiner Exiſtenz zu einer religiöſen macht . Der hiſto⸗
riſche Jeſus hat nur Wert für die dogmatiſche Orthodorie . Wider⸗

ſinnig iſt für Liberale das Pochen auf den hiſtoriſchen Jeſus .
Jeſus lebt als religiöſes Symbol gewiß ; ob wirklich in der Ver⸗

gangenheit , darüber braucht ſich der religiöſe Menſch nicht zu

beunruhigen , höchſten der orthodoxe . Jeſus lebt , weil der Glaube

an ihn lebt . Die Orthodoxen ſagen : wir erleebn Jeſus , alſo lebt

Jeſus .5
Den Chriſten erſcheint es ſelbſtwerſtändlich , daß Jeſus in ihm

lebt . Auch der Boamahne fühlt ſich von Göttlichem erfüllt ; nur

nennt er es Boamah , der Buddhiſt Buddha , der Pantheiſt die

Weltſeele . Ein ſolcher Gedanke iſt eine Tatſache , die nicht nur

das Ehriſtentum in die Welt gebracht hat . —8
Daß der moderne Menſch Jeſus in ſich erlebt iſt eine Aus⸗

deutung , eine pfochologiſche Tatſache . Jedenfalls kann man aber

aus dem inneren Erlebnis nicht die Tatſache eines äußeren ,

hiſtoriſchen Jeſus herleiten , und das iſt in den Proteſtverſamm⸗

lungen verſucht worden . Daß Jeſus gelebt hat , vermag keine ſub⸗

jektive Ueberzeugung , ſondern nur die hiſtoriſche For⸗

ſchung zu entſcheiden . Etwas anderes iſt nur eine Verwirrung

der Gebiete . Man verdirbt den Glauben und verfälſcht die Ge⸗

ſchichte , wenn man beide in Zuſammenhang bringt .

Die ſittliche Kraft , die in den modernen religiöſen Menſchen

lebt , iſt dieſelbe , die auch in Jeſus lebendig war . Es iſt das⸗

jenige , was im Menſchen als Wille zum Guten wohnt . Das iſt

aber nicht der hiſtoriſche Jeſus , ſondern der ideale Chriſtus , alſo

nichts anderes wie das göttliche Wirken und die göttliche Weſen⸗

heit im Menſchen . Der Geiſt , der in mir lebt und wirkt , iſt der⸗

ſelbe , der in Jeſus gelebt hat , falls er überhaupt gelebt hat .
Profeſſor Drews ging dann auf den Erlöſungsgedanken ein .

Wenn der Menſch ſeiner Sinnlichkeit entſagt , wenn er ſein Per⸗
ſönliches zurückſetzt , ſo fühle er ſich vom Uebel erlöſt . Das iſt
natürlich nur idealer Art , aber es iſt eine Erlöſung , wie der

Menſch eine Beſchränkung ſeines Ichſüchtigen im Willen als

Erlöſung anſieht ; alſo ſobald er aufhört nur ſein Glück zu wal⸗



Maunheim , 30 . Mörz. SoterussMUgvöger. (Mittagblatt. ) . See
löhne und in 18 Fällen Monatslöhne . Wochenlöhne bezogen
insbeſondere Buchdrucker , Schriftſetzer und Schneider , Monats⸗

löhne Arbeiter in gehobenen Stellungen . Die Höhe der Tag⸗
löhne bewegte ſich zwiſchen 3 und 8 M. Den niedrigſten Tag⸗
lohn bezog ein Holzfräſer , ungelernte Arbeiter , im Unterland ,
den höchſten der Meiſter einer Schreinerei in Mannheim . Die

Wochenlöhne bewegten ſich zwiſchen 24 bis 40 . , die Monaks⸗
löhne zwiſchen 100 und 250 M. Sieben Empfänger von

Monatslöhnen hatten außerdem freie Dienſtwohnungen , fünf
Reiſeteilnehmer beſaßen eigene Häuſer . Das durchſchnittliche
Jahreseinkommen betrug 1658 M. 31 Teilnehmer bezogen
außerdem einen Nebenverdienſt von 10 bis 550 M. jährlich ,
3. B. als Agent , Korreſpondent , durch Heimarbeit , durch die

Tätigkeit in einem Verein uſw . 36 Familien hatten durch
die Tätigkeit von Frauen und Kindern jährliche Neben⸗

7 einnahmen von 40 bis 1650 . ; dieſe wurde erzielt durch
Fabrikarbeit , Heimarbeit , Waſchen und Bügeln , auswärkige

1 Hausarbeiten oder auch durch Halten von Ladengeſchäften .
Unter Berückſichtigung dieſer Nebeneinnahmen betrug das

durchſchnittliche Jahreseinkommen eines Teilnehmers 1807 M.
Die Wohnungsmiete ſtellte ſich durchſchnittlich auf 304 M. im

Jahr; die durchſchnittliche Zimmerzahl betrug 2,8 ; die Jahres⸗
miete eines Zimmers im Durchſchnitt 107 M. Vermietet
wurden von 26 Teilnehmern insgeſamt 33 Zimmer zum durch⸗
ſchnittlichen Mietpreis von 127 M. jährlich . Die Zahl der

ſelbſtbenützten Zimmer betrug im Durchſchnitt 2,6 , die durch⸗
ſchnittliche Jahresmiete der ſelbſtbenügten Wohnung 269 . ,
die durchſchnittliche Jahresmiete eines ſelbſtbenützten Zimmers
105 M. 38 Teilnehmer betrieben Gartenbau , 15 Feldbau
und 11 hielten in geringem Umfang Vieh . 2 Kühe , 7 Schweine ,
4 Ziegen , außerdem Stallhaſen und Hühner .
Einen intereſſanten Einblick in die Lebenshaltung

der Karlsruher Bevölkerung , die zu einem großen
Teil aus Arbeitern beſteht , gewährt eine vom ſtädtiſchen
Statiſtiſchen Amt veröffentlichte Statiſtik der von der ſtädtiſchen
Verbrauchsſteuer erfaßten Fleiſch⸗ , Mehl⸗ und Biermengen .
Darnach iſt der Verbrauch von Fleiſch vom Jahre 1900 zum
Jahre 1909 von 78,1 Kg. auf 64,5 Kg. für den Kopf der

Bevölkerung geſunken ; in dem gleichen Zeitraum verminderkte

ſich der Mehlverbrauch von 97,1 Kg. auf 90,8 Kg. und der

Bierverbrauch von 215 Liter auf 125 Liter .
Da und dort wurden Arbeiterwohnungen her⸗

geſbellt . Die Zigarrenfabrik Chr . Himmelsbach
in Seelbach baut 13 Einfamilienhäuschen für Arbeiter der

Fabrit ; die Landesverſicherungsanſtalt Baden hat die erforder⸗
lichen Geldmittel gegen geringe Verzinſung dargeliehen . Die

einſtöckigen Häuschen erhalten zwei Zimmer und Küche zu.
ebener Erde ſowie zwei Gelaſſe im Dachſtock ; ein Häuschen ſoll

1ſcch auf 5000 bis 5500 M. ſtellen . Die Häuſer gehen ſofort
an den Beſitz der Arbeiter über .

Alus Stadt und Land.
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Der Fall Hunger .

Ratſchreiber von Plankſtadt , der Agent und Bauunternehme
Valentin Hunger , wegen Vergehens gegen den § 241 St ,G. B.
( Gläubigevbegünſtigung ) zu verantworten . Den Vorſitz führte
Landgerichtsdirektor Dr . Hummel . Als Verteidiger für den

Angeklagten trat Rechtsanwalt Dr . Bernheim auf . Hunger
trat vor einigen Jahren in Beziehungen zu Mannheimer Grund⸗

ſtücksſpekulanten , wie Hartmeyer u. . , und das wurde ihm zum
Verhängnis . Er ſing an , an deren faulen Geſchäften Geſchmack zu
finden , arbeitete im gleichen Stile und trug dabei auch nach

9 Plankſtadt eine Epidemie , die nicht wenige Opfer forderte und an

1 welcher der Ort noch lange zu laborieren haben wird . Er ſpielte

ſich ſelbſt als Finanzmann und kleiner Baumeiſter auf , und ſpäter

half er eine Geſellſchaft zur Geldbeſchaffung zu gründen , die ſelbſt
nur ein nominelles Stammkapital von 21 400 M. aufwies . Seine

Einlage bei dieſer beſtand in einer Hypothek ſeines Schwagers ,
des Landwirts Georg Berner in Neckargemünd im Betrage von

10 000 , einem Papier , das nicht den geringſten Wert beſaß , da

Berner gar keine Forderung beſaß und von der Hypothek auch gar⸗

5 nichts wußte . Hunger erſtellte in dem kleinen Plankſtadt in den

Jahren 1907 und 1908 gegen zwanzig Häuſer . Einer ſeiner Hin⸗
termänner war Architekt Rei ß in Karlsruhe . Infolge ſeiner

zahlreichen Unternehmungen wurde Hunger bald ſtark betrieben .

Er geriet zwar nicht in Konkurs , die geſtrige Verhandlung drehte

ſich vielmehr darum , ob er um die Zeit herum , wo das Gericht

Vor der vierten Strafkammer hatte ſich geſtern der frühere

eine Zahlungsunſähigkeit annimmt , einzelne Gläubiger begünſtigt

hat . Im Juni 1908 leiſtete er , er war damals in Mundenheim
anſäſſig , vor dem Amtsgericht Ludwigshafen den Offenbarungseid .
Er legte damals ein Vermögenszeugnis vor , in welchem er außer
einer Anzahl Häuſer und Bauplätzen auch eine Reihe von For⸗
derungen als Aktiven aufzählte . Dieſer Vermögensſtand wurde
geſtern zunächſt in ſtundenlangen Erörterungen nachgeprüft . U. a.
kam dabei zur Sprache ein Liegenſchaftstauſch , den er mit dem

Kaufmann Adolf Liebergeſell vorgenommen hatte . Dieſer
trat Hunger gegen Grundſtücke in Heidelberg ein Haus mit Bade⸗

anſtalt in Ludwigshafen ab . Liebergeſell , der ein Aufgeld von
7000 M. zahlte , erklärte , ein ſchlechtes Geſchäft gemacht zu haben ,
da es lange Zeit dauern könne , bis es ihm gelinge , die Grundſtücke
zu einem angemeſſenen Preiſe abzuſtoßen . 270 Quadratmeter
von den 1360 müſſe er obendrein zu Straßenzwecken um billigeren
Preis an die Stadt abtreten . Dieſes Geſchäft wie viele andere

hatte Hunger nur abgeſchloſſen , um zu barem Gelde zu kommen .
Das iſt ja das Weſen dieſer Art Liegenſchaftsgeſchäfte , bemerkte
der Vorſitzende . Geld haben dieſe Herern Hartmeyer und Ge⸗

noſſen nicht , ſie ſchieben Grundſtücke hin und her und ſuchen dafür
einen Dummen , damit ein Aufgeld herauskommt , wenn es auch
wenig iſt .

Als Zeuge wurde u. g. auch der Landwirt Friedrich Trei⸗
ber aus Plankſtadt vernommen , der bei dieſen Geſchäften ſein

ganzes Vermögen von über 100 000 Mark eingebüßt und deſſen
Frau aus Gram darüber den Verſtand verloren hat . Er iſt Mit⸗

gründer der Süddeutſchen Liegenſchafts⸗ und Hy⸗

potheken⸗Vermittlungs⸗Bank geworden und wurde

deshalb vom Vorſitzenden ironiſch als Bankier angeredet . Er

wurde unvereidigt vernommen , machte aber nur unſichere und un⸗

kontrollierbare Angaben . Er ſagte , er habe dem Angeklagten
einmal 20000 Mark geliehen und habe dann als Deckung ein

Haus in Friedrichsfeld übernehmen müſſen . Um dieſes wieder

abſtoßen zu können , ſei die Bank gegründet worden . „ Ich hab '
aber gar nicht gewußt , was das ſein ſoll . “ — „ Das iſt die Haupt⸗

ſache bei einer Bankgründung, “ bemerkte der Vorſitzende , „ daß
man nicht weiß , was es ſein ſoll . “ Seine Einlage habe 7500 M.

betragen . Die Einzelheiten der mit dieſer Einlage im Zuſammen⸗
hang ſtehenden Geſchäfte ſind ſo verwickelt , daß der Zenge ſchließ⸗

lich ſagt : „ Ich weiß gar nicht mehr , wo ich daheim bin . “ Der

Vorſitzende aber ſchließt aus den Angaben , daß die Bank über⸗

haupt kein Geld hatte . Der Verteidiger , Dr . Bernheim , bemerkte

zur Aufklärung : Der Vorſchußverein Plankſtadt hatte zwei

Grundſtücke ( Handſchuhsheimerſtraße 46 und 48) in Heidelberg
von Hartmeher erworben . Die Bank wurde gegründet , um dieſe

Grundſtücke zu verwerten und ſo den Verein vor Schaden zu be⸗

wahren . Der Angeklagte ſelbſt erklärt , 10 000 M. eingelegt zu

haben . Er ſei Bürge geweſen und habe dann bezahlt .
Ein anderes Geſchäft , wie es damals nicht wenige andere

Bauunternehmer auch machten , war der Ankauf eines Bauplatzes

von dem Konſortium , das ſeinerzeit die Lanz ' ſchen Bauplätze

am Hauptbahnhof übernommen hatte . Der Bauplatz koſtete

71 . 600 . , während die Schätzung nicht höher als 30 250 M. ging .
Das Grundſtück kam in Zwangsvollſtreckung und die Geſellſchaft

nahm es um 60 000 M. wieder zurück . Ein beſonders abgefeimtes

Stück war das , mit dem die Guſtav Geiger Eheleute in Heidel⸗

berg hineingelegt wurden . Es handelte ſich dabei um den Aus⸗

tauſch von Grundſtücken . Die Eheleute Geiger leiſteten 3500 M.

Aufzahlung ; das Grundſtück , das an ſie übergehen ſollte , war eben

und Genoſſen in der Zwangsvollſtreckung erwor⸗

die B . „Nichterfüllung der Bedingun⸗
genrückgängig ge⸗ So wurden di
ihr Geld los , ohne das Grundſtück überhaupt zu erhalten . In

ſeinem Vermögensverzeichnis hatte der Angeklagte auch eine For⸗
derung an den Vorſchußverein Waibſtadt aufgeführk . Der

Rechnungsauszug vom 2. März 1908 ſchließt aber mit einem

Saldo von 12000 M. zu Hungers Laſten . Der Verteidiger er⸗

klärte hierzu , die dem Vorſchußverein berpfändeten Werte ſeien
weitaus zu niedrig geweſen . Was eine als Aktivum aufgeführte
Hypothek in Betrag von 30000 M. auf das Haus O 7, 24 anbe⸗
langt , ſo iſt ſie bei der Verſteigerung dieſes Anweſens ſeinerzeit
ausgefallen . Der als Zeuge vbernommene Agent Fiſcher⸗
Ecker glaubte ihr gleichwohl für die Zeit der Aufſtellung des

Vermögensverzeichniſſes einen Wert nicht abſprechen zu ſollen ;
denn das damals mit 270 000 M. belaſtete Haus habe ſich zu 16

Prozent verzinſt . Verſteigert wurde es an den Inhaber der zwei⸗
ten Hypothek , der es ohne Nutzen weiter verkaufte .

In der Nachmittagsſitzung wurden die Verſuche feſt⸗

zuſtellen fortgeſetzt , wann der Angeklagte um die kritiſche Zeit
herum Zahlungen geleiſtet und empfangen hat . Hunger iſt dabei

vorzugsweiſe auf ſein Gedächtnis angewieſen ; denn trotz ſeines
bedeutendes Geſchäftes hat er keine Bücher geführt und

ſeine Papiere hat er vberbrannt . Immerhin geht aus den

Angaben des Zeugen hervor , daß er erhebliche Beträge eingenom⸗
men hat , z. B. von Agent Jakob Klein 15 000 M. aus dem Ver⸗

t
die Eheleute Geiger

kauf des Hauſes Mittelſtraße 138 in der Neckarvorſtadt . Aus de

Feſtſtellung der Zahl der Betreibungen iſt zu erwähnen , daß
Jahre 1908 25 Klagen gegen ihn anhängig wurden . Bei den G

richten in Mannheim und Ludwigshafen wurden 114000 M
in Schwetzingen 10 000 M. eingeklagt . Gepfändet wurde er etw
ein Dutzend Mal , darunter wiederholt vom Finanzamt Mann

heim , das ſchließlich über 10000 M. Verkehrsſteuern von ihm
fordern hatte . Beim Vorſchußverein Plankſtadt betrugen ſein
Verpflichtungen das Doppelte ſeines Kredits . Als der Vorſta
dann erhöhte Sicherheit verlangte , übertrug Hunger dem Verei
eine Forderung an einen gewiſſen Braun in Heidelberg . „ Si
trauten alſo dem Hunger doch nicht mehr ? “ fragte der Vor⸗
ſitzende . „ Ja, “ erwiderte der Zeuge Gundt⸗Plankſtadt , „ d
iſt er noch gut geweſt ! “ Um ½8 Uhr abends wurde die Verhand
lung auf Samstag vertagt . Der Sachverſtändige Ziegler ſoll
bis dahin eine genaue Aufſtellung der Vermögenswerte , der Ab.

ſchlüſſe und der von Hunger eingegangenen Verepflichtungen
onfertigen .

* Neuordnung der Reifeprüfung in Württemberg .AufGrun
der Vereinbarungen der deutſchen Staaten über die gegenſeitig
Anerkennung der Reifezeugniſſe iſt für die württembergiſcher
höheren Schulen eine neue Reifeprüfungsordnung erlaſſen word
die bereits bei den diesjährigen Prüfungen Anwendung f
und ſich im weſentlichen in der Richtung einer Entla ſtu n
der ſchriftlichen Reifeprüfung und einer ſtärke
Beiziehung der Klaſſenzeugniſſe für die Beurteilu
der Reife der Schüler bewegt . Die Prüfung beſchränkt
künftighin ausſchließlich , auch in Geſchichte , Mathematik und
turwiſſenſchaften , auf die in Klaſſe 2 behandelten Lehrgegenſt
und Lehrfächer , während andererſeits alle lehrplanmäßigen Pfli
fächer dieſer Klaſſe , mit Ausnahme von Religion und Turn
bei der Feſtſtellung der Reife gewertet werden . Bei den

Gyl

naſien beträgt die Zahl der ſchriftlichen Prüfungsarbeiten n
noch fünf , ſtatt ſeither acht bis neun . Im ganzen erſtrecken ſich
Prüfungen über 14 Fächer mit 15facher Wertung (deutſcher At
ſatz doppelt ! . . Das Realgymnaſium hat ſtatt 10 ſchriftlie
Prüfungsarbeiten deren nur noch 6 und bei den Oberreg
ſchulen verringert ſich die Zahl der ſchriftlichen Prüfungsa
beiten ſogar von 14 auf 6. Für die Extraneer “ , d . h. di

jenigen Schüler , die die oberſte Klaſſe einer Vollanſtalt nich
volles Jahr als ordentliche Schüler beſucht haben , iſt
ſetzung der Klaſſenzeugniſſe und die Befreiung von der mündlich
Prüfung nicht zuläſſig .

* Vom Zuverläſſigkeitsflug am Oberrhein . Ueber die Si
der Sportkommiſſion der Flugleitung , die , wie geme

Karlsruher Mitglied der Kommiſſion noch folgende Einzelheite
Zweck und Reſultat der Konferenz war die endgiltige Textabf.
ſung der ſogenannten „ Konkurrenz⸗Ausſchreibun
welche die ſämtlichen Bedingungen für die Flieger enthäl
oberſter Grundſatz wurde unter Berückſichtigung der Int
der Landes⸗Verteidigung ( Feſtungen ) aufgenommen : „ Zur
nahme ſind nur Flieger deutſcher Reichsangehörigkeit zugela
die ſich im Beſitz eines Führerzeugniſſes des Deutſchen Luf

ununterbrochenen Flug von mindeſtens 1 Stunde Dau
ausgeführt und hierbei die Höhe von 100 Meter errei
Wer beim Wettbewerb einen Paſſagier mitnehmen will,

der Anmeldung nachweiſen , daß er bei mindeſte
je 3 Minuten Dauer mit Paſſagieren das Flu th
Die Höchſtzahl der Teilnehmer iſt im Hinblick auf oſt⸗
15 feſtgeſetzt . Proviſoriſch gemeldet haben ſich bis jetzt ſch

Flieger . Mit der Flugſtrecke ſollen als endgiltige Etappen
viert werden : Start in Baden⸗Baden über Offenburg no
burg , direkt Mülhauſen , weiter über Colmar nach Stra

Weißenburg , Karlsruhe , wo die Flieger am 4. Flugtage eintr
Mit dem 5. Tage ſetzt ſich die Route von Karlsruhe aus

fortü

Pforzheim , Bruchſal , Heidelberg , Mannhei

Mainz mit einem Schlußkreis Frankfurt , Offenbach ,
Darmſt

Höchſt , Frankfurt , woſelbſt mit dem 8. Tage die Veran

ihr Ende findet . Um dem ſportfreudigen Publikum
zukommen , wird es Jedermann geſtattet , als Paſſagier
nehmen zu laſſen , vorausgeſetzt , daß er nachgewieſen d

Reichsangehöriger iſt und er dem Flugzeugpiloten dasj
norar pränumerando entrichtet hat , welches der Pilot ihm
Aufnahmebedingung anfordert . Es bleibt hierbei Sache
Paſſagiers , ſein Leben und fremdes Eigentum gegen Schaden
verſichern . Außerdem darf aus flugtechniſchen Sicherheitsgr
den das Gewicht von Pilot und Paſſagier zuſammen höchfſt

140 Kg. ( ausſchließlich Portemonnaie ) betragen . Der Paſſa
kann nach ſeinem Belieben mit dem Piloten vorher ausmach
daß der Paſſagier nach Wunſch das Flugzeug auf fr
oder an einem Etappenorte verlaſſen darf . Er darf ni

len . So lange wir es nicht wollen , etwas alſp als ſinnlos halten ,

empfinden wir es als einen Eingriff gegen die Freiheit des Perſön⸗

lichen . Das iſt ein rein innerlicher Vorgang . Indem der Menſch

nicht anders will wie Gott will , wird er dieſe unnatürliche Un⸗

Ffÿereiheit über ſich ergeehn laſſen , die aus der natürlichen Abhängig⸗

keit von der Natur entſpringt .
Der erlöſte Menſch fühlt ſich herausgehoben aus ſeinem Willen ,

5 ſich eins mit dem Göttlichen . Damit wird der Menſch auch aus der

5 Schuld erlöſt . Die Erlöſung von der Schuld iſt keine ideale , ſondern
1 eine reale . Die Erlöſung von der Schuld betätigt ſich in der Erlöſung

von der Sinnlichkeit . Der Menſch will erlöſt ſein . Dazu muß er ſitt⸗

lich ſein . Gott iſt eine Forderung des menſchlichen Erlöſungswillens .
Alle Religion entſpringt dem Wunſche nach Erlöſung , unabhängig

zu werden , von dem was nicht der Menſch ſelbſt iſt . Nur in Ueber⸗

einſtimmung mit dem Selbſt empfinden wir etwas als ſittlich . Alle

Erlöſung beruht auf dem Einheitsgefühl des Menſchen zu Gott . Fühlt
er ſich dem eins , ſo erlangt er die innere Freiheit . Er fühlt ſich im
inneren Zuſammenhang mit der Gottheit und fühlt ſich befähigt , die
Natur zu überwinden ; oder iſt erlöſt . Nur wenn jeder von uns ein
Gottesmenſch iſt , nur dann ſſt Erlöſung kein leeres Wort . Jeſus wird

als Mittler zur Gottheit angeſehen . Iſt Gott in uns , dann bedarf es

keiner Vermittelung . Nach der chriſtl . Auffaſſung gibt es nur eine

Selbſterlöſung . 5
Es gibt allerbings Menſchen , die nicht ſelbſtändig , ſich nicht ſelbſt

erlöſen können . Solche Menſchen ſind die geborenen Knechte Roms ,

die kann nur die Kirche erlbſen . Aber ſie haben vom wahren Prote⸗

antismus keine Ahnung .
Nur der Gedanke der Selbſterlöſung ( nicht eine Ich⸗Erlöſung ,

ſondern eine Erlöſung durch das Selbſt ) iſt , was uns aus dem Wirr⸗
warr hinausführt . Dazu muß man den Menſchen aufklären , nicht wie

die Kirche , ihn zum Wurm erniedrigen . Maunu muß dem Men⸗
ſchen nur ſagen was er iſt , und er wirdauch wiſſen

er ſpll .
e e will etwas anderes , als dem Menſchen die Freiheit

es ga⸗ Lebens erſchöpft ſich dahin , daß einer demSinn des

Der einzige Dienſt , der im Ernſt die höhere Freiheit vermittelt , iſt
der Gottesdienſt , die Mitarbeit an der Fortbildung des ſittlichen ,
humanen und ſozialen Lebens . Nur inſoweit hat der religiöſe Kul⸗
tus Wert . Der Wert eines Menſchen liegt nicht darin , daß er ſich
opfert , ſondern ſich eins weiß mit anderen .

Wir brauchen den hiſtoriſchen Jeſus nicht mehr . Mag Jeſus gelebt
haben oder nicht , die Frage iſt für das religiöſe Leben gleichgültig .
Man verliert und gewinnt nichts , wenn er gelebt hat . Die Frage :
hat er gelebt , iſt eine hiſtoriſche Frage .

Für den chriſtlichen Menſchen iſt nicht dex hiſtoriſche Jeſus , ſon⸗
dern der Chriſtus in uns von Bedeutung . Nicht Jeſus ſondern Chri⸗
ſtus lebt .

Großer anhaltender Beifall folgte dieſen Ausführüngen , daran
ſchloß ſich eine kurze

Diskuſſion ,

die von Hrn . Amtsrichter Doſſenheime r, der eingangs bemerkte ,
daß er auf Erſuchen des Vorſitzenden der kultur⸗politiſchenvereinigung

den Vorſitz nur aus Hochachtung gegen den vortragenden Gelehrten
übernommen habe . 8

Zum Worte meldeten ſich die Herren Pfarrer Müller und
Dr . Buchner . Der Erſtere führte u. a. aus , daß er den hiſtoriſchen
Chriſtus , gewonnen aus der Tradition und aus der Bibel , nicht ent⸗
behren könne . Nicht die Idee mache es allein , ſondern auch der
Glaube , daß ein Menſch dieſe Idee vorgelebt habe . Dr . Buchner
als Moniſt , war ( wie Herr Pfarrer Müller auch ) nicht einverſtanden
mit dem konſtruierten Dualismus zwiſchen Ich und Selbſt .

Profeſſor Drews betonte in ſeiner Erwiederung , daß der Dua⸗
lismus der Ausdruck einer einfachen Erfahrungstatſache ſei . Aus einer
Eins könne man nichts erklären . In dieſem Sinne gäbe es auch keinen
Monismus als höchſtens bei den Bramahnen . Es handelte ſich bei den
Ausführungen um einen ſittlichen Dualismus in der Tat , ohne daß

eine Spannung nicht möglich war . Wertvoll ſei , daß Herr Pfarrer
Müller zugeſtanden habe , daß man ohne den hiſtoriſchen Jeſus aus⸗

kommen könnte . Die Frage des hiſtoriſchen Jeſus ſei Sache der Ge⸗

Strauß ' , fand bei ihrer heutigen deutſchen Uraufführung in der 0

wonnen hat , genießen freien Eintritt .

ſtaatswiſſenſchaftliche Fortbilbung “
ziemlich zahlreicher Beteiligung hier

Thrater , Runſt und Wiſrenſcht
Wiener Premiere . 5

05 ( Telegramm unſeres Wiener Mitarbeiters . )

Wien , 20 .

Vittoria Gnecchi “ s melobramatiſche Tragödi
ſandra “ , ein jungitalieniſches Seitenſtück zur „ Elektra

—4

ich

oper überaus beifällige Aufnahme . Der Komponiſt wurde ſtür
gerufen .

—5 * * 1

Theater⸗Noliz . Wie bereits mitgeteilt würde , geht Frei
91. März , Franz Lehar ' s „ Die luſtige Witwe ! nach
Pauſe wieder in Szene . Jane Freund ſingt die Hanna Gl
Felmy den Camille de Roſillon , Baron Zeta — Emil 8
cienne — Margarete Beling⸗Schäfer , Vieomte Cascada —
ſin , Kromow — Guſtav Trautſchold , Vjegus — Karl Neum
— Es ſei nochmals darauf verwieſen , daß Samstag den 1.
Schönherr ' s „ Glaube und Heimat außer Abonnement
zum erſten Male zu ermäßigten Preiſen in Szene geht

if

die 12. Aufführung des Werkes ,
Auf den Strindberg⸗Vortrag , der heute abend im

ſaal ſtattfindet , ſei nochmals verwieſen . Der Vorverkauf war
freulicherweiſe ſehr rege , ein Zeichen , welches Inte⸗
hier genießt . Karten à M. . —, . — und M. . 50 ſind
und an der Abendkaſſe zu haben . Die Mitglie
heimer Jvurnaliſten⸗ und Schriftſteller⸗Vereins , der de

anſtaltet und Herrn Oberregiſſeur Reiter als

1

unter der Leitung des Heidelberger Nationalökon⸗
Dr . Gothein abgehaltenen Kurſe der „ Sübdeutſchen Geſell

fanden in dieſem Jc al
ſchichtswiſſenſchaft .Die Theologen treiben aber Apologetik , keine Ge⸗

zuſammen dem Zweche des Ganzen dienen . “
ſchichtswiffenſchft . W .

— —
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Fliegern gehören , welche bereits im Beſitze eines Pilotenzeugniſſes
für Flugzeuge ſind . Es werden unter dieſen Bedingungen Paſſa⸗

giere ſowohl auf der eigentlichen Konkurrenzſtrecke für die ganze
Route und für einzelne Teiletappen mitgenommen , als auch für

die außerhalb des Wettbewerbs arrangierten kleinen Lokal⸗
flüge , welche 5. B. in Karlsruhe , Baden⸗Baden , Freiburg

Mannheim anläßlich des längeren Aufenthalts der Flug⸗
zeuge an dieſen Plätzen durch Vermittelung des Karlsruher , Frei⸗

burger und Mannheimer Luftſchiffahrtsvereins von einzelnen

Piloten unternommen werden ſollen , um dem Intereſſe am Flug⸗
ſport in allen Bevölkerungskreiſen entgegenzukommen .

Etatmäßig angeſtellt wurde Aktuar Friedrich Batt von Neuen⸗

heim bei der Staatsanwaltſchaft Manuheim .
In Andienz empfangen wurden geſtern u. a. vom Großherzog

die Amtsrichter Dr . Ullrich und Gockel in Mannheim , Notar
Dr . Fritz in Hockenheim , Profeſſor Dr . Butz in Heidelberg und
Schulkommiſſär Künkel in Mannheim .

* Verein für Volksbildung . Heute Donuerstag abend 8½% Uhr
wird im Rathausſaal der bekannte hieſige Nervenarzt Dr . L. Maun

unter den geſundheitlichen Schädigungen durch Alkoholgenuß beſon⸗
ders den Einfluß auf die Geiſtestätigkeit , ſowie den Zuſammenhang
zwiſchen Alkohol und Geiſtesſtörung behandeln . Ein⸗

kritt frei .
* Wirteberſammlung . Der Verband freier Gaſt⸗ und Schank⸗

wirte , Zahlſtelle Mannheim , hatte auf geſtern nachmittag in den

„ Eichbaum “ , P 5, 9, eine öffentliche Verſammlung ein⸗

berufen , die ſehr ſchwach beſucht war . Anſtelle des vorgeſehenen

Meferenten Eugen v. d. Haydn⸗Köln , der durch Krankheit am

Erſcheinen verhindert wurde , ſprach Herr Wiehler⸗Köln über

„ Die Lage im Wirtsgewerbe und wie iſt dieſelbe
zu berbeſſern ? Eingangs ſeiner Ausführungen konſtatierte

der Redner , daß durch die kapitaliſtiſche Produktionsform ſich auch
m Wirtsgewerbe ein Umſchwung vollzogen habe . Die Großbraue⸗
eien ſeien zum Arbeitgeber geworden . Es gebe in keinem Ge⸗

werbe ſo wenig ſelbſtändige Exiſtenzen , als im Wirtsgewerbe . Die

Mehrzahl der Wirte ſei durch die Enteignung der Produktions⸗
mittel zum Lohnarbeiter geworden . Ungezählte Exiſtenzen ſeien

Scheinexiſtenzen . Durch die Reichsſinanzreform ſei die ungünſtige

Lage der Wirte noch verſchlechtert worden . Der Wirt müſſe für

ſein Gewerbe eine dreifache Steuer entrichten : die Gewerbeſteuer ,
die

Kommunal⸗ und ſtaatliche Betriebsſteuer und dann bleibe an

m noch die Bierſteuer hängen . An vielen Orten Deutſchlands
komme noch eine Luſtbarkeitsſteuer hinzu . Der einzige Ausweg für

den Wirteſtand ſei der , daß er ſich auf den Boden des Klaſſen⸗

kampfes ſtellt und ſich in einem Verbande zuſammenſchließt , der

ich mit der modernen Arbeiterbewegung eins weiß . Von den

ürgerlichen Wirtevereinigungen könne man ſich große Vorteile

icht verſprechen . Der Redner wendet ſich in ſeinen weiteren Aus⸗

führungen dem Bund deutſcher Gaſtwirte zu. Er verurteilt be⸗

onders , daß in dieſem Verbande , der ſich dem Hanſa⸗Bund an⸗

ſeſchloſſen habe , organiſierte Genoſſen ſeien . In heftiger Weiſe
polemiſtert dann der Redner gegen den Hanſabund . Beſon⸗

bers der Wirteſtand könne vom Hanſabund kein Heil erwarten .

Nur im Verbande freier Gaſt⸗ und Schankwirte , der ſich den

klaſſenkampf auf die Fahne geſchrieben und auf dem Boden der

modernen. Arbeiterbewegung ſteht , ſei es möglich , die Intereſſen
der kleinen Wirte wahrzunehmen . Der Kurs des Hanſabundes

ehe in letzter Linie doch gegen die Sozialdemokratie . Es ſei des⸗

halbunbegreiflich , daß organiſierte Genoſſen ſelbſt hier in Mann⸗

heim , den bürgerlichen Wirtevereinigungen zugehßren . ( Lebh .

Pfuirufe . ) Zum Schluſſe empfahl der Referent die Einrichtungen

einer Organiſation und bat zum Beitritt . In der Diskuſſion ver⸗

krat u . o. ein Redner den vernünftigen Gedanken , daß die Wirte

ich nicht auf den Boden des Klaſſenkampfes ſtellen dürften . In

em Augenblick , wo ſich die freien Gaſtwirte der ſozialdemokrati⸗
ſchen Partei anſchließen , müßten ſie auch gewärtig ſein , daß die

inzelnen Wirte ihre bürgerlichen Gäſte verlieren . Der Kampf

ſich nicht gegen die Konſumenten richten , ſondern müſſe ſich

ter Linie gegen das Großkapital , gegen die Brauereien , Bren⸗

nereien und Großlieferanten wenden . Das Segeln unter ſozial⸗

demokratiſcher Flagge könne dem Wirtsgewerbe eher Schaden

Kiuder im Kinematographeutheater . Die „ Pädagogiſche Zei⸗
tung “ ſchreibt : Für den Stadtkreis Berlin iſt jetzt folgende Polizei⸗

verordnung in Kraft getreten : „ Kinder unter 14 Jahren dürfen wäh⸗

end der öͤffentlichen Vorführungen in den Kinematographentheatern

nach 0 Uhr abends , auch wenn ſie in Begleitung Erwachſener ſind ,

nicht geduldet werden . Uebertretungen dieſer Beſtimmungen werden ,

vfern nicht nach anderweiten Vorſchriften eine höhere Strafe an⸗

droht iſt , mit Geldſtraſe bis zu 30 M. oder im Unvermögensfalle

mit verhältnismäßiger Haft beſtraft . “ Der Erlaß iſt ein Fortſchritt ,

wie auch politiſche Zeitungen ſchreiben . Bis 11 Uhr nachts bevölkern
micht nur größere Kinder , ſondern auch ſolche auf den Armen der

Mütter die raucherfüllten Kinos . Der Schauerroman im Bilde aber

0 üuftig auch weiter am Tage vor Kinderaugen vorüberziehen .

Den Kinoleitern wird es ſchon recht ſein , daß ihre Abendvorſtellungen
ünmehr kinderrein ſind . Sie brauchen in ihrem Programm auch

e Rückſicht mehr auf ſie zu nehmen . — Die Zeitſchrift „ Die

Deutſche Schule“ berichtet : Zur Bekämpfung des Kkino⸗Unweſens hat

ich in Leipzig ein von 20 gemeinnützigen Vereinen beſchickter Aus⸗

ſch ſß gebildet , Dieſer will in ähnlicher Weiſe vorgehen , wie es ſeiner⸗

Manunßheimer Handelshochſchule , dazu verſchiedene Halb⸗ und Ganz⸗

tags⸗Exkurſionen veranſtaltet . Wie verlautet , wird der nächſtjährige

Kurs in Maunheim abgehalten werden .

Frauen als Baumeiſter . Die Baukunſt galt bisher als ein Ge⸗

„ das dem Ehrgeiz der modernen Frau ferner zu liegen ſchien , als
ſe

Kunſt und die Univerſität ; Amerika verfügt aber ſchon heute über

ne ganze Reihe von weiblichen Architekten , die nicht nur ihr Examen

Ehren beſtanden haben , ſondern durch wirkliche Leiſtungen über⸗

raſchende Proben ungewöhnlicher architektoniſcher Begabung erbracht

5 en . Schon an der Konkurrenz für das Damenpalais auf der Aus⸗

ung von Chicago nahmen eine Reihe von weiblichen Baumeiſtern
Iy

eine der Bewerberinnen lieferte ſo vortreffliche Eutwürſe , daß

Pr Sgericht ihr die zweite Auszeichnung zuerkannte ; die Prä⸗
war Frau Louis Plowe aus Boſton . Eine audere Architektin ,

Ida Anna Kyan aus Wattham in Maſſachuſetts , iſt in einer

zen Reihe von Konkurrenzen entweder als Siegerin oder mit

hervorgegangen ; ſie kann heute auf den Bau einer ganzen

deihe
von großen Krankenhäuſern zurückblicken , die in ihrer Art

muſtergültig ſind . In Newyork haben ſich bgar zwei Archftektinnen

aufirma zuſammengetan und in New⸗Jerſey ganze Villen⸗

richtet , die ſowohl von der konſtruktiven Begabung wie

nen Formengefühl dieſer amerikaniſchen Baumeiſterinnen
en . Die beiden Frauen , ſo berichtet die Revue bleue ,

genwärtig mit dem Bau einer Arbeiterkolonie beſchäftigt , und

kürzlich ein großes Krankenhaus in San Franzisko vollendet .
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Meiſter der Medaillenkunſt . Der Tod des großen fran⸗

Medailleurs Louis⸗Oscar Roty beraubt das moderne

eines Meiſters , der , wie wenige andere ſeiner Epoche ,

geſchaffen und einen gewaltigen Einfluß ausgeübt hat .

irklich groß in den kleinen Werken , die ſeine kunſtreiche
hen ließ . Ihm iſt es vor allem zu verdanken , daß ein

der in der Renaiſſance ſo herrlich geblüht und im 19.

ferweckt wurde . Die Renaiſſance der Medaille ,
llig in Verfall geraten iſt , wieder zu neuer Pracht

uns in Deufſchland in den letzten Jahren mit ſo

zeit ſo erſolgreich bei der Jugendſchriftenſache geſchehen iſt : er will
durch Errichtung von Muſterinſtituten auf Publikum und Unter⸗
nehmer wirken . Wirkſam könnte dieſes Mittel geſtaltet werden , wenn
auch in anderen Städten in ähulicher Weiſe vorgegangen würde und
eine dauernde Verbindung unter denjeuigen herbeigeführt würde ,
die an der Löſung der Frage intereſſiert ſind . Der genannte Ausſchuß
bittet deshalb alle , die einen Meinungsaustauſch wünſchen , ihre
Adreſſen an ſeinen Geſchäftsführer W. Schubert⸗Leipzig⸗Go . , Elsbeth⸗
ſtraße 36, abzugeben .

Die Mainzer Karnevalſaiſon hat mit einem erheblichen
Minus abgeſchloſſen . Die genaue Summe ſteht noch nicht feſt , es
werden aber 7000 Mark genannt . Allein der Prunkwagen des Mini⸗
ſteriums im Roſenmontagszug mit den extra angefertigten Koſtümen
iſt auf ziemlich 3000 M. gekommen . Es wird alſo diesmal , damit die
Rechnungen bezahlt werden können , eine Anleihe bei dem früheren
Komitee gemacht werden , das aus deu ſeinerzeitigen Ueberſchüſſen noch
einen Fonds verwahrt und unverzinsliche Darlehen an den Karneval⸗
verein gibt .

* Ein Hafenarbeiterſtreik in Sicht . Die hieſigen Hafen⸗
arbeiter der vier Hauptkategorien — Stückgutſpeditionsarbeiter ,
Getreidearbeiter , Kranen⸗ und Elevatorführer , die Arbeiter in den

Hobelwerken und in der Holzindurie — befinden ſich ſeit einiger

Zeit in einer Lohnbewegung , da ihr Tarif mit den Arbeit⸗

gebern am 1. April abläuft . Die Arbeiter verlangen Lohn⸗

erhöhungen von 8 bis 12 Prozent und für die Stückgutbetriebe
eine Reduktion der Arbeitszeit um eine halbe Stunde täglich , im

Winter wie im Sommer eine Arbeitszeit von 9 Stunden . Die

Getreidearbeiter verlangen ebenfalls dieſe Reduktion der Arbeits⸗

zeit , die Heizer eine Regelung ihrer jetzigen Fahrzeit , die oft 16

bis 18 Stunden beträgt und eine ausgedehntere Sonntagsruhe
Die Verhandlungen mit den Arbeitgebern haben bis jetzt noch zu
keinem Ergebniſſe geführt . Sie wollen den Kranen⸗ und Ele⸗

vatorführern ab 1. April 1912 eine Lohnerhöhung von 25 Pfg . pro

Woche , ab 1. April 1914 wiederum 25 Pfg . gewähren . Die Stück⸗

gutarbeiter ſollen ab 1 April 1912 in jedem Jahre bis 1914 je
5 Pfg . täglich , alſo zuſammen 15 Pfg . nach 3 Jahren , die Arbeiter

in den Hobelwerken ab 1. April 1912 bis 1914 2 Pfg . und ab J.

April 1914 1 Prozent Lohnerhöhung erhalten . Den Getreide⸗

arbeitern ſollen ab 1. April 1912 1 Prozent und ab 1. April 1914

ein weiteres Prozent Lohnerhöhung gewährt werden . Der Ver⸗

trag ſoll bis 1. April 1915 unter der Vorausſetzung ſtillſchweigen⸗
der Verlängerung laufen . Geſtern abend fand wegen dieſer Pro⸗

poſitionen eine Verſammlung der Arbeiter in der Zentral⸗
halle ſtatt , die überfüllt war . Von allen Rednern wurden dieſe

Vorſchläge als nicht weitgehend genug abgelehnt . Nach einer

äußerſt ſtürmiſch verlaufenen Debatte wurde einſtimmig beſchloſ⸗

ſen , die Angebote der Arbeitgeber abzulehnen mit der Maß⸗

gabe , daß man bis Freitag mittag neue Vorſchläge der Arbeit⸗

geber erwartet . Sollten dieſe nicht gemacht werden , ſo dürfte

ein Streik unvermeidlich ſein . In Betracht kommen

2000 Arbeiter .

* Diebſtähle . In letzter Zeit wurden folgende Fahrräder
entwendet : Am . 15. März . Göhricke⸗Rad , Fabr . ⸗No. 270 745

mit rot angeſtrichenem Rahmenbau und Felgen . Auf dem Rah⸗

menbau ſteht der Namen : „ Joſef Schieber , G 7, . “ Das Rad hat

abwärts gebogene Lenkſtangen mit Korkgriffen . 2. Am 17. März :

Marke Panther , Fabr . ⸗No. unbekannt mit ſchwarzem Rahmen⸗

bau und Holzfelgen . Das Vorderrad iſt ſchwarz , das hintere gelb

geſtrichen mit neuen Mänteln , ſchwarzen Schutzblechen und hoch⸗

gebogener Lenkſtange . 3. Am 30 . März: Schladitz⸗Rad ,
Fabr . ⸗No. unbekannt , mit ſchwarzem Rahmenbau und Felgen ,

hochgebogener Lenkſtange ohne Schutzbleche , brauner Lederſattel

und Taſche mit der Aufſchrift „Schladitz “ . 4. Am 24. März :

Marke „ Greif “ , Fabr . ⸗No. 81 536 mit ſchwarzem Rahmenbau und

Felgen , neuen Mänteln und hoher Lenkſtange , Freilauf , roſtigen

Speichen und Glocke . — Ferner wurde entwendet : Am 18. März

ds . Is . aus einem unverſchloſſenen Zimmer im Hauſe Lit . N 2, 4

hier eine goldene Damenremontoir⸗Uhr nebſt goldener

Kette . Die Uhr hat glatte Ränder , einfache goldene Zeiger , weißes

Zifferblatt , römiſche Zahlen und zwei Deckeln ( 1 Sprungdeckel . )

Auf dem vorderen Deckel befindet ſich das Monogramm „ F . . “

Die Kette iſt eine lange Doppelhalskette und hat kleine Gleichen

und 2 Karabiner . — In der Nacht vom 23 . —24 . März aus dem

ſteubau Otto⸗Beckſtraße Nr . 47 zwei blaue Schloſſer⸗Arbeits⸗

anzüge , 1 blaue Arbeitshoſe , eine graue , engliſch lederne Arbeits⸗

hoſe , ſowie 1 Paar noch gut erhaltene , ſchwarze Schnürſtiefel . Die

⸗Kleider ſind mit roter Menningfarbe beſchmierk . — Am 11. März

wurde hier im Hauptbahnhof nachbeſchriebenes Handtäſch⸗

chlen im Werte von 65 Mk . mit einem Portemonnaie im Werte

von 8 Mk . und mit etwa 55 Mk . Inhalt ſowie 400 grünen Rabatt⸗

ſparmarken verloren und vermutlich vom Finder unterſchlagen .—
Beſchreibung : Das Handtäſchchen iſt aus ſilbernen Kettchen zu⸗

ſammengeſetzt , hat feſten Bügel , auf welchem an der einen Seite

der Namen „ Heisler “ eingraviert iſt , kein Futter , iſt etwa 12

Zentimeter lang , 8 Ztm . hoch und ohne Verzierung . Das Porte⸗

monnaie beſteht aus blauem Leder , hat 5 Fächer und Klappſchloß .

freudigem Erſtaunen erleben durften , iſt durch ihn begründet wor⸗

den . Er ſetzte an die Stelle der früher üblichen geprägten Me⸗

daille mit dem hohen Rand , der polierten Fläche , dem harten Re⸗

lief und der ſteifen Druckſchrift die randloſe , gegoſſene Medaille ,

deren maleriſch weiches , reich belebtes Relief eine wundervolle

Harmonie mit dem Grunde eingeht und organiſch aus ihm

herauswächſt . Die alten konvenkionellen Mythen und Allegorien

belebte und beſeelte⸗er durch eine feine Beobachtung der Wirklich⸗

keit , verband mit der prachtvollen Friſche ſeiner Phantaſie eine

hingeebnde Liebe zur Natur und lieh dem harten Metall einen

koloriſtiſch glühenden Reiz , ein unendlich reiches Spiel der Lichter
und Schatten . Zunächſt freilich , als er 1872 mit 26 Jahren als
Preisgekrönter nach Rom ging , ſtand er noch unler dem klaſſizi⸗
ziſtiſchen Einfluß , aber bald wußte er ſich in dem Studium der

großen Renaiſſancemedailleure und ſeiner franzöſiſchen Vorbilder

Chapu und Chaplain von allen Einflüſſen zu befreien und einen

perſönlichen Stil zu ſchaffen , dem wir eine große Anzahl vollen⸗

deter Werke der Medaillenkunſt verdanken . Wenn er die „ Müt⸗

terlichkeit “ darſtellte oder ein Naturbild mit Schäſern , Faunen

und Nymphen , dann berband er die genaueſte Beobachtung mo⸗

ſodaß ſeine Medaillen und beſonders ſeine kleinen Plaketten zu

delikaten Gemälden in Metall wurden . Er hat in die Welt des

Tages hineingegriffen , hat in ſeinen Denkmünzen unvergängliche

Erinnerungen an politiſche und ſoziale Ereigniſſe , an große Män⸗

ner und große Momente feſtgehalten , hat mit ſeinen Kunſtwerken
liebliche Familienereigniſſeverherrlicht oder ſeine perſönliche
Dankesſchuld abgetragen , hat auf der kleinen runden Fläche der

Medaille eine ganze künſtleriſch geſtaltete Welt geſchaffen . Ihm ,

dem Meiſter und Vorbild , ſind denn auch als Genoſſen und Schüt⸗

ler die Medaillenkünſtler unſerer Zeit gefolgt ; auch unſere deutſchen

Meiſter , wie Hildebrand , Gaul , Hahn und andere , gingen don

Roth aus , dem „Meiſter⸗Medailleur “.
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Wohnungsfürſorge gerichteten Beſtrebungen

dernen Lebens mit ſeiner hinreißenden Poeſie der Linienführung ,

Beſchreibung iſt unbekannt . Die 400 Sparmarken ſind ſolche des
allgem . Rabattſparvereins hier .

Ag1 . Rochkunſt⸗ , Wirte⸗ und Hotelfach⸗
Kusſtellung .

Die Ehrenpreiſe ſind ſeit geſtern bei der Firma Georg
Sho hu , 2. 6, ausgeſtellt und erwecken die Bewunderung der
Paſſanten . Es ſind ausnahmslos gediegene Gegenſtände von zum
Teil ſehr hohem Werte . Das Preisrichter kollegium ſetzt
ſich aus 53 Herren aus allen Geſellſchaftskreiſen zuſammen . 1. Vor⸗
ſitzender des Komitees iſt Herr Kommerzienrak Dr . E. Engel⸗
hardt , 2. Vorſitzender Herr Dr . A. Blauſtein , Sekretär der
Handelskammer , 3. Vorſitzender Herr Stadtrat Dr . Theodor Alt .
1. und 2. Schriftführer ſind die Herren Kaufmann Eruſt Stockhe im
bezw . Direktor Eruſt Müller . Verſchiedene hervorragend künſt⸗
leriſch ausgeführte Diplome kexſter hieſiger Architekte werden eben⸗
falls zur Ausſtellung gelangen . An hundert Handwerker ſind zur
Zeit in dem Roſengarten beſchäftigt . Die Wände hallen wider von
dem Dröhnen der Hämmer und bereits iſt eine Firma ( Hoflieferant
Albert Imhoff ) mit dem Aufbau ſeiner Erzeugniſſe beſchäftigt .
Die Muſikautomatenfirma Spiegel u. Sohn baut einen voll⸗
ſtändigen Salon . Schon jetzt kann man konſtatieren : Hier entſteht
keine Jahrmarktsbuden⸗Stadt — allenthalben erheben ſich ſtilgerechte
und geſchmackvolle Bauten und überall waltet die künſtleriſche Hand ,
um der ganzen Ausſtellung eine einheitliche geſchloſſene Form zu
geben . Zum erſten Male wird der Roſengarten zu einer Aus⸗
ſtellung großen Stils beuutzt und er beſteht dieſe Probe
glänzend . Die Bauten fügen ſich überall harmoniſch in die Struktur
des Saales ein . „Ueberall : im Nibelungenſaal , in der Wandelhalle ,
in den Arkaden und auf der Empore wird fieberhaft gearbeitet . Man
kaun mit Zuverſicht damit rechnen , daß am nüchſten Samstag vor⸗
mittag die Ausſtellung beſuchsfertig daſtehen wird .

Sportliche Nundſchau .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

[ Von unſerem ſportlichen Speziabberichterſtatter )
Berlin⸗Straußberg .

Donnerstag , 30. März :

Vogelsdorfer⸗Flachrennen : Mogador — Bleibtreu II .

Aunatal⸗Flachrennen : Lanze — Partitur .

Preis vom Straußſee : Sageſſe — George II .

Ermunterungs⸗Hürdenrennen : Manila — Münchhaufſen ,

Preis vom Strauß : Indiania — Flip . 8

Preis von Eggersdorf : Nikolgus — Grane .

Aus dem Großherzogtum .
Yi ( Karlsruhe , 28. März . Miniſter v. Bodman , der

dem Mieter⸗ und Bauverein als Mitglied angehört , hat
die von dem Verein in der Gerwigſtraße neu erſtellten Häuſer
eingehend beſichtigt und ſich über die Ausführung des Baues , die

Einteilung der Zimmer , die Verwendung gediegener Materialien

uſw . anerkennend ausgeſprochen . Der Miniſter läßt den auf die

die weiteſtgehende

Förderung angedeihen , wie er erſt zuletzt bei der Gründungsver⸗

ſammlung des Landeswohnungsbereins bewieſen hat .
) Mörſch , 28. März . Ein hier wohnhafter Herr neemens

Bühler , der in Karlsruhe ein Patentbureau betreibed wurde wegen
Wechſelfälſchumg verhaftet .

1% Markdorf , 28. März . Der Stadtrat hat beim Hürgeraus⸗

ſchuß den Autrag geſtellt , das Schulgeld auf die Gemedgedekaſſe zu
übernehmen . Der Bürgerausſchuß iſt dieſem Vorſchlage baigetreten .

hil Oberlauda , 28. März. Während vorgeſtern Maurer

nahmen , ſtürzte der Bau plötzlich in ſich zuſammen .

Glücklicherweiſe gelang es den Maurern , ſich rechtzeitig in Sicher⸗

heit zu bringen .
* Zizenhauſen , 26. März . Welch unheilvolle Folgen das

Leſen von Schauer⸗ und Schundromanen für junge

Leute haben kann , wird durch einen hier vorgekommenen Fall er⸗

härtet . Die Leſer ſolcher Geſchichten , vier junge Burſchen von 15 —17

Jahren , hatten beſchloſſen , einmal zu verſuchen , was ſie aus ihrer

Literatur gelernt haben . Sie drückten bei einer Bäckerei die Fenſter

ein und ließen als Beute 4 Schachteln Zigarren , Zigaretten , etwas

Geld und 2 zufällig dort liegende Eheringe mitgehen . Zu bald zeigte

ſich, daß ſie noch Anfänger waren und der Staatsanwalt hatte für ihr

Räuberleſpiel keinen Sinn . Heute ſitzen alle 4 im Amtsgefänugnis in

Stockach.
2Wertheim , 26. März . Die pfälziſche Sitte , welche ſich

von Heidelberg aus verbreitet und den Einzug des Sommers

feiert , ſcheint ſich auch hier in „Kleinheidelberg “ einzubürgern .

Heute vormittag fand bei noch günſtiger Witterung der hübſch

arrangierte Sommertagszug von 400 Schülern des Gym⸗

naſiums und der beiden Volksſchulen ſtatt . Die Schüler ſangen

das „ Summerdagslied “ in fröhlichem Chorus , und die ſtädtiſche

Kapelle ſchritt dem ſtattlichen bunten Zug voran . Sommer und

Winter wurden durch 3 Meter hohe Puppen dargeſtellt , von denen
zwei dem Zug vorangingen und 2 den Zug ſchloſſen . Es wird

durch eine allgemeine Sammlung ermöglicht werden , daß ſich in
Zukunft auch weniger gut ſituierte Kinder dem Zug anſchließen

können .

( Konſtanz , 28. März . Die Fahndungspolizei verhaftete
heute morgen 2 ßſterkeichiſche Saccharinſchmuggler , die

in einem hieſigen Wirtshaus übernachtet hatten und große Men⸗

gen Saccharin mit ſich führten .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
„ Ottweiler , 29. März . Im Wald zwiſchen Humes und

Wiesbach bei Eppelhorn kam es zu einem Zuſammenſtoß zwi⸗

ſchen dem Förſter v. Pidoll , zwei anderen Forſtbeamten und einem

Gendarmen mit zwei Wilderern . In der Nähe der dort ge⸗

legenen Kapelle wurde ein Reh erlegt vorgefunden . Die Wilderer

waren bei ihrem Handwerk wahrſcheinlich geſtört worden und waren
flüchtig . Die Beamten lauerten an der Kapelle den Wilderern nuf .

Endlich kamen zwei Männer und begaben ſich an die Arbeit . Als
nun die Beamten aus dem Verſteck hervortraten , ergriff der eine

Wilderer die Flucht , während der andere auf ſeine Gegner anſchlug.
Dieſe kamen ihm jedoch zuvor und brachten dem Wilderer drei
Schüſſe bei , ſodaß er liegen blieb . Die Schüſſe hatten den einen

Arm , die Schulter und die Kiunlade getroffen . 8 .
* Fraukenthal , 29. März . Heute Nacht ſtürzte ein Auto⸗

mobil zwiſchen Frankenthal und Studernheim in der Nähe der Poſt⸗
brücke in den Straßengraben . Der Chauffeur wurde ſchwer ve r⸗
letzt und mußte in das Krankenhaus gebracht werden . Die anderen
Inſaſſen kamen mit dem Schrecken davon . Das Unglück entſtand da⸗
durch , daß ein entgegenkommendes Fuhrwerk nach der verkehrten

Seite auswich .
Speyer , 29. März . Auf der Bahnſtrecke zwiſchen Baumwolb⸗

ſpinnerei und Wald wurde der lebige Streckeuarbeiter Vonhof von

Lingenfeld durch den Motorwagen 86 überfahren und getötet .
Als der . 44 Uhr hier abgehende Zug nach Schifferſtadt die Stelle

paſſiert hatte , wollte der Verunglückte über das Geleiſe ſchreiten , oll
aber gerufen worden ſein , weshalb er ſich umwandte . In —

unter die Räder warf . .
Moment kam von Schifferſtadt der Motorwagen , der ihn erfg

8

Das Geld beſtand aus Gold⸗ , Silber⸗ und Nickelgeld . Nähere

N

an einem Neubau die Ausſchalung des Gewölbes im Keller vor⸗

—



troffen wären und Verſammlungen abhielten .

gemeldet : Im Namen der türkiſchen Regierung ſprachen geſtern

25 Ma nheim, 30 . März. General⸗Auzeiger. (deittagblatt. 5. Seike .
Die Ziebſtahlsaffüre im Haupt⸗

ſteueramt .
Kurt Leiſt iſt verhaftet !

Dieſe Nachricht wurde uns heute in der Frühe übermittelt .
Leiſt iſt in Frankfurt feſtgenommen worden . Er hatte
ſich privat einlogiert . Das ganze Geld iſt bis auf etwa
hundert Mark noch vorhanden . Leiſt hielt die Summe
wohlverwahrt in einer neuen Handtaſche . Um 12 Uhr nachts
langte Leiſt in Begleitung eines Frankfurter Kriminalbeamten
hier an . Er war mit Handſchellen gefeſſelt. Jetzt ſitzt er im
Unterſuchungsgefängnis . Aus einer nunmehr unnötig gewor⸗
denen Fahnung , die uns heute morgen mit der Bitte um Ver⸗
öffentlichung zugeſtellt wurde , geht hervor , daß Leiſt am 24. No⸗
vember 1893 in Säckingen geboren iſt . Er iſt verhältnismäßig
klein und ſchmächtig . Man ſieht ihm nicht an , daß er in dieſem
Jahre 18 Jahre alt wird . Die entwendete Summe beträgt genau
53 548,20 Mk. , , beſtehend in 18 Tauſend⸗ und 250 Hundertmark⸗
ſcheinen . Der Reſt iſt Gold und andere Münze . Auf die Er⸗
greifung des Täters und die Beibringung ( ganz oder teilweiſe ) des
Geldes oder auf dieſe allein war eine Belohnung von 500
Mark ausgeſetzt , die wohl nun die Frankfurter Kriminalpolizei
bekommen wird .

Die Verhaftung Leiſt ' s in Frankfurt a. M.
Zu der Verhaftung Leiſt ' s in Frankfurt a. M.

erfahren wir noch folgende intereſſante Einzelheiten : Zunächſt
beſtätigt es ſich nicht , daß Leiſt auf der Rollſchuhbahn verhaftet
wurde und daß er dort in angeregtem Freundeskreiſe einen Teil
ſeines Geldes verbraucht habe . Der ganze Vorgang der Ver⸗
haftung ſpielte ſich vielmehr folgendermaßen ab : Die Mann⸗
heimer Kriminalpolizei erhielt geſtern mittag ein a nonymes
Telegramm , in dem angefragt wurde , ob für die Verhaftung
Leiſts eine Belohnung ausgeſetzt ſei . Daraufhin wandte ſich die
Mannheimer Kriminalpolizei an die Frankfurter und dieſe er⸗
mittelte den Abſender des Teleg ra mms , der der Ver⸗
mieter war , bei dem ſich Leiſt in einem Pribatquartier in der
Niddaſtraße einlogiert hatte . Es begaben ſich ſofort zwei Kri⸗
minalbeamte in die Wohnung Leiſts , der ganz apathiſch an dem
Tiſche ſeines Zimmers ſaß . Er wurde ſofort erkannt und mit
auf die Bahnhofswache genommen .

In ſeinem Beſitze fand man noch 53 566 . 76 Mk . Dem Wirte
war es aufgefallen , daß der junge Mann von ſeiner Ankunft an
ſein Zimmer faſt noch nicht verlaſſen hatte und daß die in den
Frankf . Zeitungen gegebene Beſchreibung auf
ihn paßte . Auf der Bahnhofswache fand die erſte Ver⸗
nehmung des Flüchtlings ſtatt . Er gab die Sache ohne
Weiteres zu und erzählte , wie er es gemacht hatte . Dabei fand

er nur mühſam Worte . Er machte einen müden und abgeſpann⸗
ten Eindruck . Auf einigen zerknüllten Papierſtücken hatte er
ſeinen ganzen Plan niedergeſchrieben .

Man fragte ihn , warum er das getan habe , worauf er ant⸗
wortete : Damit er keinen Fehler mache und damit man nicht auf
ſeine Spur komme . Er habe gefürchtet , nicht verſetzt zu werden , da
er in zwei Fächern ungenügend bekommen habe . Er habe deshalb
geplant , ſich Geld zu verſchaffen , um ſich irgendwo ſelbſtändig
niederlaſſen zu können . Geſtern abend 8 Uhr wurde noch ein
Mannheimer Kriminalbeamter telegraphiſch hierher beordert , der
Leiſt in Empfang nahm und mit ihm nach Mannheim fuhr .

*

Die Kriminalpolizei iſt gegen eine Spielergeſellſchaft eingeſchritten ,
die hier vor einiger Zeit in einem Hauſe auf der Kaiſer Wil⸗
helmſtraße in eigens gemieteten Räumen den Spielklub Rheingold
gegründet hat . Als Geſchäftsführer fungierte ein Frhr . v. Wrede ;
aus Belgien halte man ſich zur Leitung des Betriebes Croupiers
verſchrieebn . Roulette , Spielmarken und Spielgeld ſind beſchlag⸗
nahmt worden ; gegen die Croupiers wurde außerdem das Aus⸗

weiſungsverfahren eingeleitet .

LetzteNachrichtenund Celegramme.
Der Juſtizmord an Ferrer .

W. Madr id , 30. März . In der Deputiertenkammer ſetzte
Soriano ſeine Ausführungen über den Prozeß Ferrer fort und
erklärte , die Konſervativen hätten ſich an Ferrer rächen wollen . Da
ſie aber nicht damit einverſtanden geweſen ſeien , ihn in Madrid er⸗
ſchießen zu laſſen , hätten ſie dies in Barcelona getan . „Soriano ver⸗
langt ſchließlich die Repiſion dos Prozeſſes Ferrer und
die Einleitung einer Unterſuchung über die damaligen Verhand⸗
lungen ,des Miniſterpräſidenten und des Miniſters des Innern .
Denn es ſei , ſagte Soriano , nicht zu erklären , daß Ferrer und
viele Andere zu der Zeit , als die Kouſervativen herrſchten , erſchoſſen
wurden ,daß man aber niemand mehr hinrichtete , als die Liberalen
zut Macht gelangten . Der Juſtizminiſter erklärte , das Urteil des
Gerichts unterliegt nur dann der Reviſion , wenn das Gericht wiſſent⸗
lich das Geſetz verletzt habe . Die Urteile müßten auch dann geachtet
werden , wenn das Gericht einen Irrtum begangen hätte. (Wider⸗
ſpruch auf den Seiten der Nepublikaner ) . Der Miniſter erklärte
weiter , daß die Ereigniſſe , in die Ferrer verwickelt geweſen ſei , ſehr
wohl unter das Militärſtrafgeſetzbuch fallen , da es ſich um Empörung
gehandelt habe . Die geſetzlichen Formen ſeien⸗während des Prozeſſes
völlig eingehalten worden . Er wolle noch bemerken , daß der Ver⸗
teidiger von dem ihm zuſtehenden Rechte , um Strafgufſchub zu bitten ,
einen Gebrauch gemacht habe , daß ferner das Zeugenverhör um

2 Tage verlängert worden ſei . 8
Alvarez ( Republikaner ) beteuerte ſeine Ueberzeugung von der

Unſchuld Serrers und der Ungerechtigkeit ſeiner Verurteilung in
ſo lebhaften Ausdrücken , daß er bei einem großen Teil der

Kammer verſchiedene Male Widerſpruch erweckte , während die
Republikaner ihm verſchiedene Male Beifall klatſchten . Er ſagte ,
die begangene Ungerechtigkeit ſei erſtens dem Geſetz zuzuſchreiben ,

das veraltet ſei , zweitens , der Militärbehörde , die es in einem
allzuengem Sinne ausgelegt habe , die Begnadigung zu empfehlen .
Redner gab dann eine hiſtoriſche Schilderung der Ereigniſſe des
Prozeſſes und ſchloß damit , daß es gelungen ſei , um Ferrer die

Atmoſphäre wilden Haſſes zu ſchaffen , welche die militäriſchen
Rechte unvermeidlich beeinfluſſen mußte .

1
55 Die Gegenrevolution in Porlugal .

w. Madrid , 30. März . Die Blätler veröffentlichen eine Depeſche
aus Vigo , daß portugieſiſche Monarchiſten dort einge⸗

Die Korreſpondauza
Eſpagna meldet , daß der Kapitän der königlichen Garde mit mehreren
Perſönlichkeiten , die au den Verſammlungen betetligt waren , Rück⸗
ſprache nahm und nach London abreiſte .

Berliner Drahtbericht .
( VBon außerem Berziter Burenu )

Die Erſchießung des Oberſtleutnauts v. Schlichting .

Berlin , 30 . März . Aus Konſtantinopel wird

4

die Bilauz für das Geſchäftsjahr 1910 vorgelegt . Dieſelbe zeigt aus⸗
ſchließlich des Vortrages von M. 1 505 419 und nach Abſetzung von
M. 7168 255 für Amortiſation ein Gewinnergebnis von M. 10 792 075
gegenüber M. 16 341839 im Vorjahr , woran für Amortiſation Mark
3 806 573 abgingen . Der Auſſichtsrat beſchloß , der Generalverſamm⸗
lung der Aktionäre die Verteilung einer Dividende von 25
hefe⸗Fabrikation . Das Preßhefegeſchäft habe ſich ſeit Iangen
Prozent (i . V. 24 Proz . ) in Vorſchlag zu bringen.

den Tod Schlichtings aus . Ebenſo kondolierten auf der Bot⸗
ſchaft noch zahlreiche höhere Offiziere und Würdenträger.
Rifaat Paſcha drückte dem deutſchen Staatsſekretär des Aus⸗

wärtigen Amtes ſein tiefſtes Bedauern über das Attentat aus

und beauftragte den Botſchafter Osman Nizami nochmals zu

kondolieren.
105

Schlichtings Leiche wird am Samstag mit großem mili⸗
täriſchen Gepräge auf den deutſchen Friedhof überführt , ſo⸗
dann mit einem Automobil auf das deutſche Stationsſchiff
„ Loreley “ gebracht werden . Unzählige Anmeldungen zur Teil⸗

nahme an der Ueberführung liegen vor .
Der Attentäter wird heute in Gegenwart aller

Militärattachees erſchoſſen . Von der Teilnahme von

Albaneſen an der Exekution ſoll abgeſehen werden .

Infolge von Schüſſen , die geſtern vom Nildiz her er⸗

tönten , verbreitete ſich geſtern nachmittag das Gerücht , i m

Mildiz ſei ein Feuergefecht zwiſchen Türken und
Albaneſen im Gange , die über die Aburteilung ihres
Landsmannes erbittert ſeien . Der Kriegsminiſter begab ſich
im Automobil nach dem Mildiz , wo es ſich herausſtellte , daß
eine harmloſe Schießübung zu dem aufregenden
Gerücht Anlaß gegeben hatte . Die unter den albaneſiſchen
Soldaten herrſchende Stimmung hatte die Regierung zu dem

Entſchluß veranlaßt , die Albaneſen aus der Hauptſtadt ab⸗

zuſchieben und in die anatoliſchen Garniſonen zu verteilen .

Generalfeldmarſchall Freiherr v. d. Goltz äußerte einem
Redakteur der „Morgenpoſt “ gegenüber , er habe noch keine
direkte Nachricht über den traurigen Vorfall in Konſtantinopel .
Er kannte Herrn von Schlichting aber als einen ruhigen und

beſonnenen Offizier , bei deſſen ganzen Charakteranlage es aus⸗

geſchloſſen ſei , daß er ſeine Leute mißhandelte , ja ſie auch nur

zu ſchroff behandelte . Die Art von Korrektur , die er an dem

albaneſiſchen Soldaten vorgenommen habe , ſei um ſo eher zu
verſtehen , als das Albaner weder Türkiſch noch ſonſt eine

Sprache außer dem Albaneſiſchen verſtand . v. Schlichting habe
aber nicht den eigenartigen Ehrbegriff des Albaneſen gekannt .
Jede Berührung ſeines Körpers empfinde er als tödliche Be⸗

leidigung . So ſei der Vorfall als eine Verkettung außer⸗
gewöhnlicher Umſtände zurückzuführen ohne daß den Offizier
eine Schuld träfe .
Die Reichspartei und die elſaß⸗lothringiſche Verfaſſungsfrage .

Berlin , 30. März . Die Poſt bringt in hochoffiziöſem
Sperrdruck unter der Ueberſchrift „ Die Reichspartei und die
elſaß⸗lothringiſche Verfaſſungsfrage “ folgende Erklärung : Der

Herr Reichskanzler hat in der Verhandlung im Abgeordneten⸗
hauſe über die infolge der Gewährung von Bundesratsſtimmen an
Elſaß⸗Lothringen in Ausſicht geſtellte Verſchiebung der Stimmen⸗

verhältniſſe im Bundesrat der Auffaſſung Ausdruck gegeben , daß
die Reichspartei in ihrer großen Mehrheit zur poſitiven Mit⸗
arbeit bei der Verfaſſungsvorlage für Elſaß⸗Lothringen bereit ſei .

Dieſe Annahme trifft zu. Aber der Herr Reichskanzler ſcheint es
völlig unbeachtet zu haben , daß an die Bereitwilligkeit zur poſitiven
Mitwirkung an jenem geſetzgeberiſchen Werk die Erfüllung gewiſſer
Vorausſetzungen geknüpft iſt . Dieſe Vorausſetzungen ſind außer der
Wiederherſtellung der Beſtimmungen der Vorlage über die Feſtſetzung
des Etats vor allem die verfaſſungsmäßige Sicherſtellung der deutſchen
Sprache und Einſchränkung des allgemeinen und gleichen Wahlrechts .

— Bisher iſt aber bekanntlich keine dieſer Vorausſetzungen in der mit
„ Van Cag zu Ang . der Vorber

benuurfs betrauten Koumiſſton erfull. “eSpielklub Rheingold . Düffeldorf , 28. März . worden .

5 und die Zentrumsfraktiovn .
Berlin , 30 . März . Geſtern hat eine nach Regens⸗

burg einberufene allgemeine Zenkrumsberſammlung der Ober⸗

pfalz ſtattgefunden , auf deren Tagesordnung das Theman. „Dr.
Heim und die Zentrumsfraktion “ ſtand . Als Redner trat ein

Landbürgermeiſter auf , der ganz im Sinne Dr . Heims ſprach .
Die Verſammlung war von etwa 500 Perſonen beſucht , da⸗
runter befanden ſich ſämtliche Oberpfälziſche Abgeordnete mit

Ausnahme von zweien , die ſich entſchuldigt hatten . Es wurde

einſtimmig folgende Refolution angenommen :
Die heute von mehr als 500 Zentrumswählern aus der

ganzen Oberpfalz beſuchten Verſammlung hat in Sachen Dr .

Heim und die Zentrumsfraktion des Reichstages mit lebhaf⸗
tem Bedauern und mit tiefer Befremdung Kennt⸗
nis genommen von dem Vorgehen von Mitgliedern der Vorſtand⸗
ſchaft der Zentrumsfraktion des Reichstages gegen Dr . Heim .
Sie verurteilt insbeſondere die von einem Unbekannten
im Auftrage der Fraktion des Reichstages und in einigen Zen⸗
trumsblättern publizierten Artikel , die ſchwere Beleidi⸗

gungen und ehrverletzende unwahre Verleum⸗
dungen Dr . Heims enthalten . Die Verſammlung mißbilligt
die bedauerliche Art des Vorgehens gegen ein hochverdientes
Mitglied des Zentrums und erwartet von der Zentrumsfraktion
des Reichstages zum mindeſten , daß ſie ſelbſt das Vorgehen
berurteilt und Maßnahmen trifft , die Mitglieder der Fraktion
für die Zukunft gegen eine derartige Beleidigung der

Angehörigen des Fraktionsvorſtandes ſichert .
Durch dieſes Verfahren , das gegen Dr . Heim beliebt wurde , wird
die Einheit und Einigkeit der Partei im Reiche ,
namentlich in Bayern , die heute nötiger denn je geworden ſind , ‚
aufs höchſte gefährdet . Herrn Dr . Heim ſpricht die

es ihm auch fernerhin bewahren . Sie bittet Herrn Dr . Heim
gleichzeitig dringend , auch weiterhin der großen Sache des Zen⸗
trums ſowie des chriſtlichen Volkes in der Zentrumsfraktion mit

derſelben Energie und Liebe ſeine unſchätzbaren Kräfte im Land⸗
tag wie im Reichstag zu widmen . Für dieſe Dienſte ſelbſt aber

ſpricht die Verſammlung dem bekannten Führer des chriſtlichen
Volkes ſeinen wärmſten Dank aus .

1

Volkswirtschalt.
Badiſche Anilin⸗ und Soda⸗Fabrik .

In der geſtrigen Sitzung des Aufſichtsrates der Geſellſchaft wurde

10

( Die Nachricht
er Großweſir und im Namen des Sultans deſſen erſter wurde uns verſpätet zugeſtellt . D. Red . ) „

5

Kammerherr Lutfi dem deutſchen Botſchafter das Beileid über

weſen in Berlin
1071049 M ) 12 %½ Prozent ( 12 Prozent ) .

der Automobilwerke Union in
Mark geſtiegen . — Die Generalperſammlung der Gg . A. Jasm

. ⸗G. Dresden ſetzte die Divbidende auf wiederum
feſt und beſlchoß , das Aktienkapckital von 5
erhöhen . — Die Geha u. Ko. . ⸗G. , Fabrik für phar
und chemiſche Erzeugniſſe

tung vom Jahre 1886 in Petersburg ,
einer Dividende von 7 Prozent auf die
10 Prozent auf die Vorzugsaktien ( w. i. . ) vor .

per FJebruar 5 33/6 , per 480 los , für Autwerpen .
Verſammlung ihr unerſchütkerliches Vertrauen aus und wird Niealeer . ,lub ver

mend : ruhig , Käufer reſerviert .
Nachfrage .

Nachfrage nach Lokoware , unter
Kommiſſionshäuſer und unter Liquidationen .
a la Hauſſe lautende Berichte aus Braſil
einiger Importeure .

cheſter , Käufe für auswärtige

geſchwächt
Realiſationen .
Deckungen der Baifſiers .

lag bei Beginn des Marktes willig ,
allgemeinen war der Markt deuſelben Einflüſſen unteder Chicagoer .

verkehrte der Markt im Einklang mit Chicago .
1 — e. niedriger , Verkäufe

bei Beginn des Verkehrs , verſtimmt du
berichte und Abgaben Armours , per Mai

weſten , auf einen
Minneapolis , matte Berichte von

ünſtige Erntenachrichten aus

Brauerei , Spiritus⸗Preßhefe⸗Fabrikation vorm .
G. Sinner in Grünwinkel .

In der geſtrigen Generalverſammlung ergänzte Generaldirektor
Kommerzienrat Sinner den Geſchäftsbericht , da ſich inzwiſchen die
Lage in verſchiedenen Punktem geändert habe , und für die Ge⸗
ſellſchaft weuiger angenehm ſei als ſeit langen Jahren . Haupturſache

Geſellſchaft für

der ſchwierigen Ppſition war die Reichsfinanzreform mit der Er⸗
höhung der Bier⸗ und Branntweinſteuer . Die Sinner⸗Geſellſchaft hatte
einen Minderbierausſtoß von 10 Proz . ( bei anderen Braue⸗
reien ging er bis über 30 Proz . ) , nur ſehr wenige , Hauptſächlich wohl
ſolche mit ſtädtiſchem Abſatzgebiet hatten einen geringeren Rückgang
als Sinner . Nach Erholung von der Steuererhöhung werde ſich im
Braugewerbe zweifellos eine noch ſtärkere Konzentrationsbewegung
geltend machen . 4

Beim Branutwein ging der Kouſum ebenfalls zurück .
Gegenwärtig ſei die Geſchäftslage aber wieder ſehr gut . Die Spiri
tuszentrale erweiterte ihr Machtbereich zielbewußt und arbei⸗tete gut . Auch das Sinnerſche Spritwerk in Stettin werde in dieſem
Jahre , ſoweit bis jetzt zu überſehen , günſtiger arbeiten als im Vor
jahre . 55

Im Mühlenbetrieb habe ſich ebeufalls eine Wendung zum
Beſſeren gezeigt . Vielleicht habe man bei Errichtung dieſes jüngſten
Zweiges den Fehler gemacht ,daß man ſich einer Preiskonvention
anſchloß . 885

Die Likörfabrik habe bis jetzt noch keine Seide geſponnen .
Die Seereederei von der Oſtſee her nach Hamburg mit einem Dampfer
hänge von der Börſenkonjunktur ab. Die Rheinreederei der Geſell
ſchaft wurde urſprünglich eingerichtet , weil die Schiffahrtsgeſellſchaften
nicht bis Karlsruhe fahren wollten und die Strecke Mannheim⸗Karls ,
ruhe faſt ebenſoviel Fracht koſtet wie die lange Strecke RotterdanMannheim . Jetzt dagegen bei der völlig gedrückten Lage der Frachtenluhne ſich der eigene Betrieb nicht mehr und man beabſichtige ih
aufzuheben. 5

Der wichtigſte Teil des Geſchäftes ſei nach wie vor die
hefe⸗Fabrikation . Das Preßhefegeſchüäft habe ſeit
Jahven eine erfreuliche Entwicklung genommen . Die Befürchtung ,die Liebesgabe einmal aufhören werde und infolgedeſſen der Betrieb
in Süddeutſchland nicht mehr lohnend ſein könne , habe die Geſell⸗ſchaft zur Errichtung von Fabriken im Oſten Deutſchlands veranlaßtDer Verſuch einer Preiskonvention habe keine guten Früchte
gezeitigt . Es haben ſich unter ihrem Schutz eine Anzahl neuer Fabrik
gebildet , vor allem ſolche der Bäcker ſelbſt , die ſich unabhängig machwollten . Den ſtärkſten Einfluß hat jedoch der Betrieb durch

die

wälzungen infolge der neuen Technik erfahren , die das Ausben e.
verhältnis völlig ändern . Unter dieſer Dervute kam der Gedanke der
Syndizierung auf , der ſich die Sinnergeſellſchaft anſchli
mußte . Leider habe aber das Syndikat die Hoffnungen nicht erfDie zur Aufhebung des Syndikats erforderlichen 75 Prozent d
Stimmen ſeien vorerſt nicht zuſammenzubringen , weil ſich im Syndikat zu viele ſchwache Elemente befinden , die das Syndikat brauchen.Die Firma Sinner könute auf das Syndikat verzichten . Der Verdienſt
würde im allgemeinen dann nicht ſo groß ſein , aber das würde ſich
durch die Vermehrung der Produktion ausgleichen .

Ein Aktivnär hält den Gedanken der Auflöſung des Syndika
für verfrüht und glaubt nicht , daß die Outſider ſo ſtark werden , w
fürchtet werde , weil ſie auf die Dauer bei ihren jetzigen u
Konkurrenzpreiſen doch nichts verdienen würden und daher z
Preiserhöhung gezwungen wären . Dagegen hält ein anderer Akti
unter eingehenden techniſchen Darlegungen die Ausſichten f
ungünſtiger als ſie nach der vorſichtigen Darſtellung des
Sinner erſcheinen . Schließlich wurde die Vorlage wieder ( 12
Dinidende ) einſtimmig genehmigt . 58

5

. G . für Buntpäpier⸗ und Leimfabrikation , Aſchaffenb
Für 1910 ergibt ſich nach M. 192 130 (i. V. M. 126 655) Abſch
ungen ein Reingewinn pon M. 309 799 gegen M. 214 428
Die Dividende wird wieder mit 10 Prozent beantragk .

NaorddeutſcheKreditanſtalt ,Königsberg. Die General
lung genehmigte ſämtliche Anträge der Verwaltung und
die Auszahlung einer Dividende bon 7 % ( w. i. . ) , Ferner wur
die Erhöhung des Aktienkapikals von 18 auf 24

Mi
Mark beſchloſſen . Die 6 Millionen Mark neue Aktien , die vo
I. Juli d. J . ab dividendenberechtigt ſind , wurden von einem Kon
ſortium , beſtehend aus der Deutſchen Bank, der Nationalbank fü
Deutſchland in Berlin und dem Bankhaus Straus u .
Karlsruhe übernommen . Davon ſoll ein Teilbetrag v
1 Mark den alten Aktionären zum Bezuge
werden . 1

aß

Lelegraphiſche Handelsberichte .
Neueſte Dividende⸗Ausſchüttungen .

J Berlin , 30. März . Die Aktiengeſellſchaft für Verkehrs
erzielte einen Reingewinn von 1632 507 M.

— Der Verluſtſalde
Nürnberg iſt von 6511 auf 15 25

25 Pr
auf 10 Mill . M. zu

ſchlägt wiederum 14 Prozent v
Die Geſellſchaft für elektriſche B

ſchlägt die Ausſchüttung
Stammaktien und von

Berlin , 29 . März .

( Privattelegramm des General⸗ Anzeigers )
London , 29. März . „ The Baltie “ . ( Tel . ) Schluß .chwimmend : ſehr leblos . Verkauft : 1 Ladung Auſtralian Auſtr .

1 Teilladung
April⸗Mai zu 33, per 402 lbs . 1 Teillad

icolaief Azima angekommen zu 31½ , per 492 lbs . Mais ſchwi
1 Gerſte ſchwimmend : ſtetig bei klein⸗

Hafer ſchwimmende feſter . Verkauft : Verſchie oi
adungen La Plata 35/6 lbs . unterwegs 3t 13/7½ —13/9 .

RNewyork , 29. März . Kaffee ſchwächer auf
dem Druck von Abgaben

Spüterhi
ien und auf Käufe

aus Man
der Bafſſier

Späterhin vorübergehe
ſeitens der Wallſtreetſpekulation

Gegen Schluß aber wieder befeſtigt auf neuerki
Schluß behauptet . „RNewyork , 29. März . [ ( PFroduktenbörſe , Wei

mit Mai 36 c . niedriger

—E

Schluß behauptet .
befeſtigt auf beſſere Nachrichten

Rechnung , Deckungen d
er Mai und Hauſſeunterſtützung .

unter Abgaben

Baumwolle

Schluß flau , Preiſe — 1 L. nlebri
Verkäufe für den Export : 123 dotladungen .
Umſatz am Terminmarkt : 1500 000 Buſhels .
Mats eröffnete in ſtetiger Haltung . Im weiteren

Schluß ſte
Bootladung

Produktenbörſe ,

vch en

ger

i für den Export : 4
Chicago , 29. März . ( Tel . )

eiter weichend auf Berichte über Niederſchläg
a la Baiſſe lautenden Bericht über die

den uordweſtli
Auſtralien und unter

7 Liquidationen . Berichte über
d unter

weitere Betriebseinſchr



6. Seite . General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 29 . März .

Mühlen in Minneapolis und Verkäufe der Lokohäuſer verſchärften
die rückläuftige Preisbewegung . Schluß flau , Preiſe 1½ —½ c
utebriger .

Mais ſetzte auf Berichte über naſſes Wetter in ſtetiger Haltung ,
mit Mai zum geſtrigen amtlichen Schlußkurſe ein . Späterhin
Tendenz ſchwächer auf ungünſtige Kabelberichte , Abgaben der Kom⸗
miſſionshäuſer , Meldungen über größere Ankünfte im Innern , im
Einklang mit der Schwäche am Weizenmarkte und auf ſehr a la

Vaiſſe lautende Ernteberichte aus Kanſas . Schluß willig , Preiſe
56 —4 C. niedriger .

Frankfurter Abendbörſe .
Frankfurt , 29 . März . Umſätze bis 6¼ Uhr Abends .

Kreditaktien 212¼ bz. , Diskonto⸗Kommandit 193½ bz ult . , 192 . 90

dez. cpt . , Dresdner Bank 161 b; G , Berliner Handels⸗Geſellſchaft
174 . 75 bz. , Amſterdamer Bank 197 bz. . , D. Nalionalbank Bremen

121 bz. . , Oeſterr . Länderbank 135 . 75 bz. G.

Staatsbahn 160 bz. , Lombarden 19/½ —20˙/½ bz. , Raab⸗Oeden⸗

burger 28 . 40 bz. G.
Hamvurg⸗Amerik . Paket 143 . 75 —144 . 75 bz. , 144 20 bz. ept . , Nordd .

Lloyd 1035/ . —½ bz. G. ult . , 103 . 70 bz. cpt .
Alte Lomb. Pr . 57 . 90 . , 80 G ept . , 30 % Buenos⸗Aires 71˙ % bz. ult

Aſchaffenb . Maſchinen⸗P pier 144 50 bz. . , Lederw rke St . Inabert
80 bz. . , Fahrzeug Eiſenach . ⸗A. 179 bz. . , Rußfabr . und Chem .

Induſtrie Wegelin 197 bz. G.
Bochumer 236 . 50 bz. ult . ( ſollten heute Mittag 1½ bis 2¾ Uhr

236,25 —50 bz. notlert ſein ) , Gelſenkerchen 209 / — ½ bz . , Harcgener
187½ bz. , Paönix Bergbau u Hüttenbetrieb 253/8 . —½ bz. , Buderus

Erſenwerke 120 . 50 bz. . , . ⸗Luxemburger 200 . 50 bz. . , Henninger
Brauer St . ⸗A. 139 bz. . , Hoch⸗ u. Tiefbau 104 . 25 bz.

Terrain⸗Geſ . Herzogspa k 2290 bz . , Kunſtſeide 125 bz. . ,

Holzverkohlung 289 . 80 bz. . , Cyem . Griesheim 274 . 20 bz. . , Ve⸗

Chem . Mannbeim 333 bz . , Cementwerk Heidelberg 164 bz. . , D.

Veriagsanſtalt 145 bz. . , Armaturen Hi pert 100 bz , Gummiwaren

Peter 349 . 75 bz. . , Cebuloid Wacker 214 . 50 bz. , Alkali Weſteregeln

215 bz. . , Bronzefarben Schlenk 138 . 90 bz , Maſchinenfabr . Pokorng
u. Witteimnd 165 bz. . , Em . Ullrich 124 bz.

Giekr . Schuckert 167½ —¼86 % bz. ult . , 187 bz. cpt . , Elektr .
Siemens u. Halbke 245 bz. ult . , 244 . 25 bz. ept . , ( ſollten bis heute

Mittag 1½ bis 25 / Uhr 244 bz. notiert ſenn ) , Elekt . Rriniger 214 bi. ,
Eleker , Kontinentale . ⸗A. 1 . 90 bz. . , Elektr . . ⸗Ueberſeeiſche 184 25

bz. G. ult . , Elrkt Allgem . ( Ediſon ) 274 . 25 bz. ult .

6½ bis %½ Uhr : Elektr . Schuckert 158 , Elektr . Siemens und

Halske 245 75 —246 .
An der Abe⸗ hörſe fanden ſtarke Spekulationskäufe iu elektriſchen

Werten und Schiffahrtsattien ſtatt . Lloyd und Paketſahrt waren je
1 % öher . Von elektriſchen Werten zo en Schuckert ca. / %8, Con⸗
tinentale . 70 an . Außerdem verzeichneten Holzverkohlung 3¾ ſ/ ,
Armat . Hipert 1¼ , Cement Heidelberg . 20 Steigerung . Daagegen

waren Fahrzeug Eiſenach %, Kunſtſeide 2½ 9% unter heute Mittag .
Au Parſſer Impuls konnien Lompardiſche Prioritäten bei größeren
Umſätzen , % anziehen .

Von Oeſterr . Eiſenbahn⸗Aktien wurden Raab⸗Oedenburger ca. 1 %
über heute Mittag bezahlt .

Effekten .
* Brüſſel , 29 . März . ( Schluß⸗Kurſe ) .

Kurs vom 28 29 .

4 % Braſiltaniſche Anleihe 1989 91 . 25 91 . 25
4ddo Spanuiſch . äußere Anleihe ( Exterieurs ) — —
JJJJJJJVV % % ÿ mßnß — —

Türken⸗Loſe 220 . —220 . —

VVJVVVVVVVV % VVVVVVVV ——1 —. —
Juxemburgiſche Prinee Henribann „ J772 . —772

Warſchau⸗Wiener 85 5 5 — 547 . 501547 50
Valperaiſo . 29. März . Wechſel auf London 10¾ ,

New⸗Nork , 29 März .
Kurs vom 28. 29. Kurs vom 28 . 29.

Geld auf 24 Std . Miſſouri Kanoas

Durchſchnietsrat . . 40. 2 ½ Texas comm . 31 . 34 ½

bo. letzte Darleh . 2 7 2 / Texas pref . 67 67 ½
Wechſel Berein 95 ½% 95 Niſſouri Paeiftc 52 % 51 )

Wechſel Paris . 20 — . 20 NationalRailroad

Wechſel London of Mexiko pref . 72 — 72 —

60 Tage 484 . 25 484 . 25 [do. 2 nd . pfd . 85 „% 3
Cable Fransfer . New Pork Zentral 108 J½ 106

Wechſel London 486 . 50 486 25 Nework Ontario
Silber Bullion 52¼ % 52 and Weſtern 41

Archiſ . Topeka u. Norfolk u. Weſt . c. 109 / 108½¼
DSanta de oomm . 110 — 110 Northern Pacifte 125 — 124½

4 % Colorado 8 B. 98 %½ 98 [ Sennſylvania 126 / . 126 —

Norto, Pac . 3 % Bv . 71 — 71 eading comm . 157 ½ 158 6j5

do. 4%Prior , Lien. 99 / % 99 RockdslandComp 30 29

St . Louis u. San do. do, pref . 60 ½½% 59 5

Franetsco zef. 4 % 81 ¼ 81 “ , Southern Pacifle 118½ 117 %

Soulh Pac . c1929 98 — 98 ½¼ South. Railway c . 26 . 26

Union Pac . cono . 105 / 105 — do. pref . 65 ½% 64 7½

Atchtſou Lopeka c. 110 ½ 109 ½ UnionPacific com . 178 — 176 %

Baltimore⸗ oe 104 / 104 de. pref . 94 — 92 ½

Eanada Paoifice . 223 ½ 225 abasb . preſ . 87 %6% 88 /

Gheſapeale⸗Obio 82 % 81 %¾ Amalgamated 68 % 63

Chicago⸗Milw . 122 ½% 121 American Fan pr 80 / 380 5½

Colorado Sth . o. 52 — 52 Ameriean Loc . C. 37 ½ 37 ½

Denver z. Rio⸗ do. Smeiteng 76 ¼ 75

Grande eomm . 32 — 32 — Americas Sugar 119 — 118

do . pref . 71 ½ 70¼ Anaconda Coppe 38 ½% 58 %/

Erie comm . 29 % 29General Electrie 148 / 148 ¼

Do. 1 fl . pref . 47 / 47 fU . St. Steel Corpc . 79 ½% 78 %

Great Northern 127 ½% 127 [do. do. vfd . 119 ½ 119 —

Illinois Zentral 136 ½ 137 Uiah Copper com . 45½ 44 ½

Lenigh Vally com . 175 174 % Bagiea Carolina 66 % 60

Louisvine Nachv . 145 ½ 145 —Sears Robeucke . 148 — 146 —

Produkte .
New⸗Pork 29 . März

Kurs vom 28. 29 . Kurs vom 28. 29 .

Baumtd . atl . Hafen 2000 100 Schm. Rohe u. Br.) 985 910

„ a Golfh . . 000 6 0 chmalz Wilcoy 9 85 9 10

„ im Innern 4000 400 alg prima eiw 64

„ Erp . . Gr . B. . 000 . 0, ] ( ckr Muskob de 342 683

Erp . n. Kont . . 000 . 00 da ſee KioNo .7lel . 12 . 12

Baumwolle loko 14 . 35 14 45] do. Mär 10 52 10 . 53

do . März 14 . 16 14 . 25 do. April 10 . 52 10 . 58

do . April 14 . 18 14. 26] do. Mai 10 . 52 10 . 53

do . Mat 14 . 28 14 . 16 do. Juni 10 . 49 10 . 50

do . Juni 14 . 11 14. 12J do. Jul . 10 . 45 10 . 46

do . Juli 1409 14. 10] zo. Auquſt 10 . 40 10˙41

do . Auouſt 18 . 63 13. 01] do. Sept . 10 . 24 10 . 27

do . Sept . 12 . 96 12 96] do. Okt . 10 . 04 10 07

do . Okt . 12 . 54 . 59 do Novbr 10 . — 10 02

do. De br . — — — — do Db . . 92 . 94

VBaumw . i. New⸗ 50. Januar . 92 . 94

Orl . loko 14 . ½ 14 [do. Febeuar 992 994

do , ber April 14 . 27 . 17 Weiz. ged. Wint . Il . 95 — 93
5 do . per Juli 14 . 29 14. 38] do. Oeat 94 V% ᷣ98„ 1

Petrol , raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 50. Juli 94 % 98 .

do, ſtane white. do. Sept . — — —

New Pork 805 . 05 Mais Plat 55 % 54

Petrol . ſtand. whtt. do. Juli 57 569˙4

Philadelphia . 05 . 05 Nehl Sp. . eleare 4 — 405

ertErd . Balane . 48 . 43Geireidefrachtnan

erpen. New⸗ork 114 111 — Liver poo 31 195

do . Savanah . 101 — 105 — do . London

Schmalz⸗W . ſtsam . 90 . 85] do. Antwerp . 1 179

do. Natterdam 3 % 3

Chicago , 29. März . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 28 . 29. Kurs vom 28. 29

Weizen Mai 875 % 86½Leinſaat Mat 247 — 246 %½

7 Juli 87 86 /Schmalz Mat . 55 . 37

„„ Se 887 „ Juli 852 8585

Mais Mai 40 % 43 8 50 . 30

„ Julti 48 % 17 Porl Mai 15 . 70 15 . 22

5 Sept . 49 „ 49 ½ 5 Juli 15 . 40 15 05

Roggen loto 90 91 — Se⸗ — — — —.

„ Mai — — — Ropen Mai 890 870

8 Juli — — „ Jult . 47 832

Hafer Mar 30 / % 30 % „ Sept⸗ . 42 . 25

Auli 30 ½% 30 [ Speck
Leinſaa oco 248 — 247½ . 25 . 12

Liverpool 29. März Schluß . )

Weizen roter Winter willig 28 . 29. Differenz

per Mai : i 68ſ % 8 —1

per Juli 2 * 68 6/7¼ —

Mais ſtetig
Bunter Amerika pe Mai 43 % 43½¼ — 7
La Plata pei Juli 45 % 4/4 %/ — 1.

Speicher⸗Vorrat :
Weizen 106 000 Tonnen gegen 115 000 Tonnen in der Vorwoche
Mals 35 000 „ „ % 0

Körn , 29. März . Rüböl in Poſten von
Mai 63 . 50 . , 68 . — G.

Eiſen und Metalle .
London 29 März . ( Schluß . ) Kupfer , ruhig , p. tang 54 . 128

3 Non . 65. . 9, Zinn ſtetig ver Kaua 187 . 15 . 0, 3 Mon . 186 . 10 . Blei
träge , ſpaniſch 13. . 0 enliſch 18 . 0. Zint ruhiz , Gewöhnl . Marten

23. 00 . 0, ſpezia Narfen 24 . . 00 .
Glasgew 29. März . Roheiſen , ſtetig , Middlesborough war⸗

vants , per Kaſſa 47 / ver Mona 47/10 .
Am erdam , 29 . Närz . Banca⸗Ziun . Tendenz : feſt , loco 112 —,

Auktion 112½ .

Rew⸗ort , 29. März .

1* *

5000 kg 65 . —,

Heute Vor . Kur

Kupfer Supertor Ingots vorrätig 1170 11851170 1185

Fuün ssss , 425/41501135,4175
Roh⸗Eiſenam Northern Foundry No 2p . Tonne 1550 16 ——1550/16 —

Stohl⸗Schienen Wa gon ſrei öſtl . Irbs . 10 70 Eih

2 202 4
7 * 22 4 1 5 1

Sbiſfahrts⸗Aahrichtenin Aausheintt aſeuverkehr
Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 28. März .

Dietz „ Mannh . 12“ von Straßburg , 450 Dz. Stückgut .
Kaſſel „ Egan 17“ von Rotterdam , 1750 Dz. Stückgut .

Roth „ Fendel 13“ von Rotterdam , 12 440 Dz. Getr . u. Stückgut .
Werr „ Moritz Maria “ von Ruhrort , 6700 Dz. Stückgut .
Banſpach „ Bad . 20“ von Straßburg , 600 Dz. Stückgut .
Lanius „ Fendel 14“ von Antwerpen , 9570 Dz. Getr . u. Stückgut .
Flettner „Chriſtine “ von Fraukfurt , 1190 Dz. Getreide .
Klee „ Mannh . 54“ von Rotterdam , 11 500 Dz. Getreide u. Stckg .
Beyſiegel „ Egan 24“ von Amſterdam , 1000 Dz. Stückgut .
Wüſt „ Egan 26“ von Rotterdam , 2500 Dz. Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 28. März .

K. Böhringer „Kätche “ von Jagſtfeld , 965 Dz. Steinſalz .
Joh , Bopp „ Vereinig , 20 “ von Rötterdam , 8050 Dz . Stg . u. Khl .

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 28. März .

Seuftleber „ Fr . Catharina “ von Amſterdam , 2000 Dz . Stückgut ,
Krapp „ St . Nicolaus “von Ruhrort , 7400 Dz . Kohlen .
Geil „ Anng Juſtina “ von Rotterdam , 9680 Dz. Koöhlen .

Schlütter
7“ pon Duisburg , 6750 Dz. Kohlen .„ M. Stinnes 57

Leineweber „ Erna “ von Rotterdam , 7500 Dz. Stückgut .
Demmer „Eltſabeth “ von Rotterdam , 6500 Dz. Stückgut .
Kumpf „ Bertha “ von Biebrich , 7450 Dz. Zement .

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 28. März .

Hch. de Hair „ Auua Theodora “ von Antwerpen , 7000 Dz. Getr .

Fr . Böhringer „ Mannheim 35“ von Antwerpen , 7550 Dz. Getr .

J. Müller „ Anng Maria “ von Amſterdam , 5000 Dz. Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 5.
Anugekommen am 29. März .

Wönmann „ Gerh . Engels 2“ von Ruhrort , 8075 Dz . Koks .

Himken „ Luiſe Gr . v. . “ von Ruhrort , 6000 Dz. Kohlen .
Rodekirchen „ Katharina “ von Weſſeling , 4650 Ds . Briketts .

Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 28. März .

Ferd . Schäfer „Guſt . Adolf “ von Heilbronn , 2542 Ztr . Steinſalz .
Lud . Neuer „ Sophie “ von Heilbronn , 3184 Ztr . Steinſalz .
Jul . Koch „ König Karl “ von Heilbronn , 2542 Ztr . Steinſalz .
Ad. Lorenz „ Ad. Lorenz “ von Heilbronn , 2452 Ztr . Steinſalz .
Mart , Müßig „ Kätchen “ von Jagſtfeld , 3161 Ztr . Steinſalz .
Ph . Müller „ Katharina “ von Jagſtfeld , 2647 Ztr . Steinſalz .
Ant . Veith „ Providentia “ von Jagſtfeld , 2900 Ztr . Steinſalz .
Pet . Hrch . Veith „ Skolzenfels “ von Jagſtfeld , 1809 Ztr . Steinſi

Frz . Spröhnle „ Gott mit uns “ von Ruhrort , 4400 Ztr . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 28. März .

A. van Keſſel „ Firmine 11“ von Rotterdam , 8000 Dz . Stg . u. G.

L. Herrmann „ Roſa Sophia “ von Straßburg , 1800 Dz. Kalkſtein .
W. Düngen „ Th . Schürmann S. 23“ von Homberg , 15 500 Dz . K.

W. Wagner „ Harpen 55“ von Ruhrort , 9225 Dz. Kohlen .
Frz . Beifer „ Der junge Heinrich “ von Ruhrort , 4000 Dz . Kohlen .
Pet . Roedig „ Siwa “ von Rotterdam , 10 000 Dz. Kohlen .

Hafeubezirk Rheinau .
Angekommen am 28. März .

D. Kuhnen „ Heindall “ von Alſum , 12 800 Dz. Kohlen .
H. Döppenbecker „ H. Stinnes 27 von Duisburg , 18 200 Dz. Khl.
H. Rennings „ Roſalie “ von Ruhrort , 6200 Dz. Kohlen .
H. Schu macher „ M. Ferd . de Gruyter “ v. Ruhrort , 9780 Dz. Khl .

Welker „ J . Kerchgens “ von Ruhrort , 7680 Dz. Khl . u. Koks .

Angekommen am 29. März

O. Lang „ Vater Jahn “ von Ruhrort , 9900 Dz. Kohlen .
E. Weſchler „ Raab K. 7“ von Weſſeling , 12 500 Dz . Kohlen .
F. Bruſtmann „ Kark “ von Duisburg , 7890 Dz. Kohlen .
Fr . Zimmermann „ Henny v. Carnap “ v. Ruhrort , 6270 Dz. Khl .
Fr . Pomm „Heinrich “ von Ruhrort , 11 080 Dz. Kohlen .
Abd. Schmidt „ Nordburga “ von Neuß , 8000 Dz. Kohlen u. Koks .
W. Kempken „ Drughorn 25 “ von Neuß , 9000 Dz. Kohlen u. Koks .

P. Korn „H. Stinnes 6“ von Duisburg , 6320 Dz. Kohlen .
W. Dreſen „ Gebr . Dörtelmann 3“ von Alſum , 12 300 Dz. Kohlen .

—— — 5 —

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Marz.
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 5 . 26 . 27 . 23. 29. —
30 . Bemerkunge

donſtan :
Waldsyut
Küningen ! ) 185 . 34 1,31 1,48] AUbds. 6 Uh.

Keh ! 214 2 28 2,21 ,29 N. 6 Uhr

Jauterburg Abds . 6 Uhr

Nagan 33 . 55 . 84 . 81 8,83 2 Uhr

ermersheim . -LE. 12 Uh

Nannheim 2580 3,20 3,40 3,49 351 ] Norg . , 7 Uh

ainz 0,79 . 01 1,16 124 . - P. 12 Uhr

Dingen 10 Uhr

jaub . . 1,90 2,10 . 36 2,52 2 Uhꝛ

oblenz 10 Uhr

„ · 2,22 2,20 . 45 2,94 2 Uhr

unrort 6 Uhr

vo Neckar :
5

Maunheim 2,0 . 52 3,65 3,71 ] V . 7 Uhr

Fdeilbronn 4J0,89 1,42 1,65 1,80 V. 7 Ubt

Oftwind , Heiter , ＋ 5 8. Waſſer überall langſam ſteigend⸗

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .

8 ＋. — 88
8 2 22 2 2 32 „1
223 3 3 332 8

Datum Zeit 8 8. 8 3 8 88 8 883
Bemerd

V —
mm. 3 5 2 * —

29. März Norg . 7/749,0 5,4 NNW' ᷓ2

29. Mittg . 2/747,7 22,0 NNE2

29 . „ Abds . 9⸗746,6 16,4 N3

30. März Morg . “ 745,3 8,2 ſtill

Höchſte Temperatur den 29 . März 22,4

Biefſte vom 29 . /30 März 7,4

* Mutmaßliches Wetter am 31. März und 1. April . Da dit

Depreſſion vorläufig im Löwengolf ſtehen geblieben iſt und auch der

Hochdruck über Skandinavien und der Nordſee ſich erhalten hat , iſt

zunächſt noch mit günſtiger Witterung zu rechnen . Mit Rückſicht au

flache Einſenkungen in Süddeutſchland ſind jedoch für Freitag und

Samstag bei vorwiegend trockenem und mildem Wetter Gewitter

ſtörungen zu erwarten .

Witterungs⸗Bericht
übermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeriſchet

Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsburear
Berlin . , Unter den Linden 14

azm 29 März 1911 um 7 Uhr morgens .

— ————
Höhe der Tenlſpe⸗ 2
Stationen . Stationen ratur Witterungsverhältniſſe
über Meer o Colſius

394 Gnf 5 bedeckt , windſtill

450 . 10 etwas bewölnkt , windſtill

389 11 ſehr ſchön , windſtill

398 Mor 12 etwas bewölkt , windſtill

537 Siders 14 ſehr ſchön , windſtill

1609 Zermatt — 5
482 [ Neuenburg 6 ſehr ſchön , windſtill

995 La Chaux⸗de⸗Fonds 7 etwas bewölkt , windſtill

632 Freiburg 1 1
543 Bern 2 0
562 Thun 2 bedeckt , windſtill

566 Interlaken 7 etwas bewölkt , windſtill

280 Baſel 4 05 5 1
439 Luzern 5 etwas bewölkt , windſtill

1109 Göſchenen 8 etwas bewölkt , Föhn

338 Lugano 8 etwas bewölkt , windſtill

410 Zürich 5 8 17 55
407 Schaffhauſen 6 etwas bewölkt , windſtill

673 St . Gallen 14 bedeckt , Föhn

475 [ Glaus 17 etwas bewölkt , Föhn

505 Ragaz 11 bedeckt , wind will

587 Cbur 9 etwas bewölkt , windſtill

1543 Davos 2 5 5
1856 [St. Moritz ( Engadin “ —5 etwas bewölkt , windſtill

Wetter⸗Ausſichten für mehrere Tage im

Voraus .

Auf Grund der Depeſchen des Reichs⸗Welter⸗Dienſtes .

( Nachdruck verboten . ]

2 . April : Wolkig, Veränderlich ,windig / Strichregen - .
3 . Aprils Abwechſelnd , lebhafte Winde , normal .

4 . April : Bewölkt mit Regen , teils heiter , windig .

5 . April : Bewölkt , ſtarke Winde , ſtrichweiſe Regen .
—

Geſchäftliches .
* „ Da bin ich “ betitelt ſich und ruft uns ein neues Blat !

aus dem bekannten Verlage von John Henry Schwerin , Berlin W. 51

zu, das , einzig in ſeiner Art , in jeder deutſchen Familie ſeinen Ein⸗

zug halten ſollte . Für nur 20 Pfg . pro Heft erſcheint dasſelbe ama )

im Monat , jede Nummer ca. 40 Seiten ſtark , zugleich als Familien

blatt erſten Ranges und praktiſches Modejournal für Frau und Kind

Wer das ſoeben erſichenene Heft 1 von „ Da bin ich “ betrachtet , wird

erſtaunt ſein über das darin Gebotene . Hier findet die Frau 12 Sei⸗

ten Mode einfachen und eleganten Genres mit großem Schnittbogen

dort findet der Mann aktuelle Bilder aus der Zeitgeſchichte unter der

Rubrik „ Wovon man ſpricht “ und eine intereſſante Beilage „ Oumor “

Mutter und Tochter finden dort ferner die vorzüglich redigierte illn

ſtrierte Unterhaltungsbeilage „ Für Geiſt und Herz “ mit der Roman⸗

beilage „ Aus beſten Federn . “ An anderer Stelle werden wieder de

Hausfrau ein praktiſcher „ Hausteil “ mit „ Winken und Küchenrezep⸗
ten “ uſw . geboten , endlich noch „ Handarbeiten “ in Hülle und Fülle

Ueberall wird in deutſchen Familie auf den Ruf , wo iſt mein Blatt ,
die Antwort ertönen : „ Da bin ich“, Abonnements auf das monatlich

2mal erſcheinende Blatt „ Da bin ich “ nimim die Buchhandlung M

Schneider , J 2, 19, entgegen .

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunſt und Feuilleton : Fulins Witte :

für Lokales . Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schöufelder
für Bolkswirtſchaft und den übrigen redakt . Tell : Fraus Kirches .

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei . G. m. b. G.
Direktor : Eruſ Müller .

Die Beſeitigung von Ratten , Mäuſen
Wanzen und Käfern in einzelnen Räumen⸗
ſowile ganzen Gebäuden übernimmt unter
weitgehenſter Garantie . 18059

Kamme ſäger Gberhardt Meyer ,
Mannheim , Colliniſtraße 10. Teleph . 2318.

KufdenfNarft
gehenist oft gleichbedeutend mit sich

erkälten . Darum pflegen vorsorglich
Frauen besonders bei rauhem Wetter

in der Handtasche neben Fortemonnaie

und Schlüssel eine SchachtelWybert⸗
iee Pabletten mitzunehmen , die jede

Hleiserkeit im Entstehen bannen , Die Sehachtel kostet in Apotheken

und Drogerien nur 1 Mark und die Wirkung ist ee
8

Abführ⸗
wittel )

Wenn dis Wirkung eines bisber benützten Mittels nachzulassen beginnt

bringt Emodelln wegen seiner genau dosierten Zusammensetzung den
gewünschten Erfolg , ohne den Darm irgendwie zu reizen . Ueber die Be.

deutung elnes zeitweiligen Wechsels des Abkührmittels wird Ihr Arzt Sie

gerne aufklären . Erhältlich in den Apotheken - 985e
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Bekanntmachung .5
Ausf

Ftellen finden
ſtellung von Schülerarbeiten auf 8 —. . . ͤͤ — — .Schluß des Schuljahres betr . ö5 5 LNr . 8406. Die Volksſchule veranſtaltet auf Schluß des 75 Allte lide Existenlaufenden Schuljahres in den beiden Turnhallen der Moll⸗ 1

ſchule eine

Ausſtellung von Schülerarbeiten . Montag , den 3. April abends 3 % Uhr gade ae alt e enen einn
ane

det in de

5
5 zauſes ein 22 TSTTEADie Ausſtellung iſt geöffnet am Samstag den 1. April ſinde n den en de vans auſe

70
von —6 Uhr und am Sonntag den 2. April von 11 —5 Uhr . auch Nichtkaufmann , welcher zu einer SelbständigkeitAusgeſtellt werden die weiblichen Handarbeiten und ſſen j er Or 10 Lust hat , j0 nach Tätigkeit einen Jahresver -
55 elg e deen alt Soigſe Bamen 11118 be 215 0 7

—505
8 * 2 * 7

85 ranchekenntnisse und bes. Räume. Erforderliches Ka- ö41 5011 des Herri ten Georg Wolf aus Straßburg über die pital 1000 M. zur Leitung bezw . Uebernahme .ſtellung der Zeichnungen wird im Hin⸗
Idne

blick auf die Beteiligung der Volksſchule an der auläßlich 22 43
Offerten unter No. 14715 an die Expedition d. Bl.

der Verſammlung des Süddeutſchen Zeichenlehrervereins 8 f 5 — — — rr — — —
in Mannheim aufangs April ſtattfindenden Ausſtellung 7
der hieſigen Höheren Lehranſtalten abgeſehen .

Zur Beſichtigung der ausgeſtellten Arbeiten werden die e
15 3ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden , die Angehörigen der ſtatt. 55 11 ee 15e die Freunde der Jugendbildung ergebenſt Wir laden dazu alle liberalgeſinuten Männer und Frauen höflichſt ein . enenan neeeenE 8e „ Eise 8S8

5 8 2 f Me nrenfabriken ei jüngeMaun heim , den 28 März 1911. Natig Ralliiher le 5 kte Iun beraler Perein Letallwar ken einen jüngeren

eueggen 8
BeisendenSickinger Amannheim . Mannheim .

Ee findlen nur Herren Berücksich⸗
tügamg , welche in umserer Branche
Sücéwest - Deutschlaud bereits bereist
uaben .

Ausführlichen Angeboten sind
Zeugnis - Copieen und Potographie
eizufügen .

die an Gssichtshaaren ,
Hautunreinigkeiten ,

Geslchtsröte , schlaffer Haut
USwW. leiden , fiuden unbe⸗

DTHSHIe : 14723

angt Aehers, ertelgreiehe Pebanding an Boll . Augelscheufsche Junges Renntier Bene a e ee
1 55 0Institut für Gesichts - Pflege

̃ 15
an 5

490088 1 % Baus & Diesfeld .
dKHSShe Pfand 15 Pfg .

Mannheim libSbHIW . Pétersenes,18 .
been weecete

e t dent uene be 5 88 555
5 Privatpenſſon, ſchön

ni en ausgesta ! tet
555 55 e Aastiene Pfund 2 und 24 Pfg . ist . französ . 0 Möb! Himmer 05

9
möbl. Zimmer mitmit gleicher Methode in Berlin, Hambuürg, London ,

blt 98 5 Stiick von Mk. . — bis Ik . 63 7 2 eeee guter Penſ. ſof . zu verm .ütenw . Stockfsche * ee e eeeeeeOstende . arben gratis . Ratschläge und Aus⸗N kostenlos . Sprechstunden vorm . von
2 2 und Von ! —7

16502 fst . deutsche Poularden

Stück von Mk. . — bis Mk. . —

Südbücklinge Hocnfeine junge Iter

22505

9 2 Tr . lks. , Wohn . u. 8
8 4. chlafzimmer od. 1 3 2 Trepp . , ſch. möbl .

77 zu verm . 22363 „ Zimmer an Herrn
— ——— — od.Fräul . zu verm . 47389

B5, 6 A8 1 Ue, 13
1 Tr . , ein gut möbl. 1

Pfund 28 Pfg .

3
2 5577 Zim . ſof . zu pun. esz⸗Arbeitsvergebung . Stück 3 Pfg . Gänse und Enten . 5

51. P. n
n

T ee mbl
Für den Neubau des Feuerwehrgebäudes ſollen im BVverntNih. 2

Zim . mit Zentralh . 3Wege des öffentlichen Augebots vergeben 1 feinste Marinaden Welschhahnen und Hennen
5 22644

Die Ausführung der Maurerarbeiten ,
Stück von Mk. 6 all 6 J . 14 5 N 3 17 Gut möbl . großesK 5 27 8 1 8 * AK. * 82. Die Ausführung der Beton⸗ u. Eiſenbetonarbeiten , Ist . Sarellen prfa .35 Pf . : vermieten . 47781 7 Zimmer auf( Böden , Decken und Treppen ) ,

8. Die Lieferung der Walzeiſenträger ,
4. Die Ausführung der Grobſchloſſerarbeiten ,5. Die Ausführung der Zimmerarbeiten zum Bau

zaun , Lagerſchuppen ete .

5 Kapaunen Mk. . — bis Mk. . —
Hummer , Carlar

junge klahnen Mk. . 70 bis Mk. . —
Lachs in poser

kette Supnenhünner

1. April zu vermieten . 47741
CO AJ, 15 f 2. St . , ein ſch. möbl .5 N . 02 2 Zim . zu vm. 4745⁴4

3. Stock Vorderh , ſchön möb⸗
liertes Zimmer auf die Straße U 7, 2a möbl. Schlaf⸗ undAngebote h d b1 entſp

6 j 9
der Kuſſhißt erſehee ,wis ſogelen and

mi entrahen . kst . französ. Capaun. junge Tauben FFFFTMontag , den 10. April ds . J8 . , vormittags 1u Uhr kst . Matjesheringe Perlhühner Schneehühner 0 , 4 Se Wonn und
od.geteilt zu vm Nah .4.Stockan die Kanzlei des unterzeichneten Amts ( Rathaus N 1, 1 Schlafzin. zu verm . 226043. Stock , Zimmer Nr . 125) einzureichen , woſelbſt auch die Neue Malta - Kartoffel . Haselhühner Fasanen Bad 05 Tel . , Gaslicht vor⸗

——

handen .Zu erfrag. part . 21992 0 0, 8 ab Jnt 911
18 3 24 1 Treppe , ſchön Herrn od. Fräul . z. verm . 47748

möbl . Zimmer
zu bermielen 22697 P 3, J, III . Etage
J4 . 200211 * , Abſchl r. FPIAmREeEn

ei beſſ . möbl . Zim . elegant möbl . Zimmer z. vm.
mit Schreibt . zu verm . 47732 ( Bad u. eleklr . Licht ) . 22673

7 „ Wohn⸗ Treppen ſchön
6 1. 20.24185Schlafz . 4711

P 3, 4 m
möbliertes Zimmer—2 Bett . ſof . z. v. Imit Penſion per 1. April an10 2. Ste fein möbl .0 . 6 Wehn . 6afz

beſſ . Herrn zu verm . 22713

1 Tr . , g. möbl . Zim .FFV P4 . 7 zu vermieten . 4752f

B3. 6 ein möbl . Zimmer

92 vermieten , 22385
4＋. , 89

Angebotsforqmulare zu 1) gegen Erſatz der Umdruckkoſten
( % 1,60 ) in Empfang genommen werden können und die
Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa erſchienener
Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter erfolgt .

Die Angebotsformulare zu 2 bis 5 ſind im Zimmer 126
koſtenlos erhältlich . 1009

Die Zeichnungen können im Zimmer 128 eingeſehen
werden , woſelbſt auch nähere Auskunft erteflt wird .

Mannheim , den 27. März 1911.

Städt . Hochbauamt :
— —

Johann Schreiber .

Todes Angeige . 005
Allen Freunden , Bekannten und Verwandten machen wir hiermit die

schmerzliche Mitteilung , dass unser lieber , guter Vater
Todes Anzeige.

Tiefbetrübt teilen wir Verwandten , Freunden 21 * 5
und Bekannten mit , dass unser innigstgeliebter Grrpman 51 — 1. 2, Paradeplatz , 3 Tr . ,

treubesorgter und unvergesslicher Gatte , Vater , Herr
5

Pl jpatier ſehr ſchön möbl . Wohn⸗ u. 1 Tr . , möbl . 00
Schwiegervater Grossvater , Bruder und Onkel 5 Schlafzim . m. ſeparat . Eing. ing . Zu Wemieten

gestern abend 9 % Uhr , nach kurzem , aber schwerem Leiden , im Alter von u. Balkon zu verm 22673 7, 7, 1 Tr . , ein fein möbl .
80 Jahren , sanft verschieden ist .

Um stille Teilnahme bitten

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Mannheim ( Collinistrasse 10) , den 29, März 1911 .

Die Beerdigung fiudet am Freitag , den 31. März , nachm . 3¼ Uhr

on der Leichenhalle aus statt . 47961

3.St . , ſchön möbl . Zimmer m. ſep . Eing . p.92 15 Zimmer mit ſehr1 . April preisw . z. v. 47494
guter Penſ . an Herrn zu vm. 1 7, 38 part . , ſchön möbl .

417684 Part . ⸗Zim. p. 1. April zu

5 4, 141. Stock, amZeug⸗ vermieten . .
47652

hausplatz , gut mbl . 8 4 13 1 Tr . Iks. , ſchön möl .
8 ſof .

a
verm . 47619 Zim . zu vm. 22726

hübſch möbl. III . , möbl . Zimmer ,5 3. 338Zim 19 190 8 6, 4 ſep. Eingang, ſchöne
Ausſicht , mit guter Penſton per

Tr . rechts , eleg . oſſort zu vermieten . 476114 4 275Friſch eingetroffen : Au 1 J 915 Licht , zu verm . 47523 14 . 2 möbl . Zimmer zu
ker Juſige 75 U4 . 20 vernn Jf0 !

Mai ſiſche , Aunerkanfen.1 alis dentlicher Familie , F 8 1 4 Augartenſttr 11, part . ,
22 9061 1 April Z. v.8 128 zu Oſtern entlaſſen wird , kann 0 Zim . p. 1. Ap

Bolländer Schellfiſche 15 e in n Eng 98 Geſckeſchüfte
110

6 möbnäertes 16 0 inpreiswert zu verkauf . 58379 0 au beſſere Dame m enſton
gut möbl . Zimmer elnCabljaue , Limandes Stellung als 5ee ee 75 20816
fleines oder ein großes per

e ge ,

Ffhälkehstcgtret⸗., Küufburſche. 63 . e

deorg Gollmart
gestern ſrüh 5 Uhr sauft entschlafen ist .

Mannheim , Paris , Wiesbaden , 30. März 1911

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Elise Gollmart nebst Kindern .

Familie Karl Erle .

Die Beerdigung findet am Freitag , 4 Ular
von der Leichenhalle aus statt .

Von Condolenzbesuchenbitfet mau abschen Zu Wollen

Soles , Beilbutt ete . ete . 11 Colliniſtr . 14, 1 Tr. (Oſtſt . )finden . Schriftliche Angeboleanſt Fräulein ſof . zu vermielen . öbl Zin ; 1eee eenee e ,
15 ＋. ein Um habe noch einige Hundertind unter 58872 an die Exp . 47180

i ar en en

Todes - Anzeige . 0
6 7 ſchönen ſtarken Ephen aus d. zu richten .

5 2 ſchön möbl . Part . ⸗ Fael195I0 . Sgg fein—
5 dem Lande , das % zu 25 % 75 N

Heute Mittag 12 % Uhr , ist unser lieber treu Bummer ,
abzugeben . Gärtner Graf Taſ lige bellern1J. 1 1

55 47190 dit 050 a0 mäbl. Wohn⸗
bpesorgter Gatte , Vater , Schwieger “ und Grossvater Eaviar . Draisſtraße 89. 47984 0 Selene euge

—8 u. Schlafz. nach d. Friedrichspl .
2 Nich Gund Pholgraphie⸗Sammler u. Lehrnidche 1 192 38878 67 , 29 Sinene ſu gutl. beh . ,zu verm . Perſonenaulzug .15 8 9. Hund ⸗Sammlerinnen „ Gra⸗ i 18 voll. Penf. ſof. 3. v. 47554 222Herr O 4 Großh . Hoflieferant . en chen ,

2 Tr. T. aut möbliert . Gontardſtr .4 gut möbl .
Telephon 277 IE 7, 27 5 00 das im Nähen bewanderk iſt , 125 8

5 „ n ver v. 47745 Zimmer zu veimieten .
Hauptzollamtsassistent à . D. 11 ——.

umenſtraße 5. 7982
1 zu größeren

4219
2

große ſchön] Näheres 3. Stock . 227109
858 geſucht 38877 Aant71 Jahren nach längerem

147985 1 Verloren 5 Eae Borle E
4. 12 2. Sell

J 20ae, er n 13 Alapppühlenſtk. 10, l . lechts
5 5 Jͤ 40 Ste 9n finden Ein anſtändiges Mädchen , Linzeln zu verm⸗ 47908 ſchön möbliertes Zimmer zu ver⸗im Namen der trauernden Hinterbliebenen : Schwarze Handtaſche etwas kochen kann , per 2 1914 1 7

, 225875 117 f 3 8 Treppe , hüßſch
Familie Karl Ruff , Setriebsssekretär , mit Jahelt , Nüäße Schloßgarten , Agepaten Alit faur

1

bgc,n gt 51 0 N —» s . erloreu . — A bel 1 Peuf . 5 ri v. 47724Familie August Ruff , Amtsaktuar . 5 bae Rafe 10 1 9 8 15
1 Juug . Mädchen 55

1
5 5 15 11915 mnpiidiges Frinleln per feler

— Mannheim , Speyer , 29. März 1911 . Augartenſtraße 4 14726 für ine eikg. d. vort .
gegch. geſucht . D 1, 18 , I. I . 47987 J2, Ifn . z b. 47766l

vermieten . 47712
5 ——

Mektatme bei aul] Sofork beſſ . Mädchen , dass Heinrich Lanzſtr . 34, 2. Stock
3 — — See ud Unterri elnt 5 Veeuf, doch, kanꝛ Ecke an d . Neckar⸗ rochteAngeh . an Fey etw . koch, kann , geſ . Moll⸗ 60 rechts , gut mbl . Zim . m. ſep .

& Apel , Cöln , ſtraße 36, 3. St. rechts . 47989
1 . brücke , 2 möbliert .

Eing . bill . zu verm . 47865
1 5 zimmer mit herrlicher Aus⸗ fburgerſtr . 1. 10964 Lindenmaier , 75

zroße Merzelſtraße 7, I.Nachhilfe fa ſag , cbee nc echreibt Gecöner Sglon are Schlaß⸗5 Anft ändiger , älterer Gas , einzeln od. zuſammen . 5 75 iiieeee
5 8 ſollen Suchgg, Auf Wunſch Penſion. 22685 Aimmer⸗ mit Zentralbeisg, 155

T 41 A f5 in Franzöſiſch u . Engliſch Hashiener Neckarbr . , 2 Tr . ,
elektr . Licht zu verm . 252Odles⸗ ZCE 8e . erteilt gebildete Auslanderin . 21 13 Gutempfohl. Mädchen , 535 ＋ J . 13 möbl . Zimmer . ] Meerfeldſtr . 61, J Dr . ſchin

5 f 18e f defl . Offert il. Nr. 567 Aas 8 F möbl . Zim . m. gut . Penſ . ſofVerwandten , Freunden und Bekannten die traurige Gefl. Offerten unt . Nr. 56794 5 1 0 f etwas kochen kann , ſ. ſof . Kaffee f. 20 % ſof. z3. v. 47455 Fnri 3uitteilung , dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , an die Exſedilion ds . Blattes . 95 dhelhn Geſchüfentatia] Stelle . Gewerbsm . Slelleuv .
1 2. 85 Tr f . 9. Frdehe , e

unsere innigstgeliebte gute Tochter — ihnlich eſchäften tätig Berg , Waldhofſtr . 5. 47986 hübſch möbl , Zim . Fleine Merzelſtraße 6, Nüht
war , ſofork geſucht . 58872 717 77 Hauptbahnhof , möbl . ZimmezmKauf . ſofort zu vermieten . 47733Anna Graab 2 6 , Laden 908 . . e

dearee
0

de aGebrauchter de ,
Ni f0 Zim . 1. Abril z Parkring 28 part . , ein ſchönnach langem Teiden , im

5
18 Jahren ,

Feder 17 5 25 5 e 110 esue 55 2 . möbl . Zim . zu verm . 47736gen 6½½ Uür
in die Ewigkeit abzurufen. 5 7 e AHenarhetorinno : 5

Belleid . 14720
* 19

ul⸗ f. Tilcnarbeiterinnen
75

2 2 4, 23 pt . ,
5115

möbl . Zim . 155 15.
5 ſowi er Nau auſtänd . Frl . zu vm. Zeughausplatz 3 Sio115 oa gAgen ſowie Fraulein ſon n 2

Mannheim 5 1285 5 Damenſchneider 8

LJ2. Tr . groß . , 5 möbt
Die Beerdi feude ündet Freltag , den 3 . März I. J, u kaufen gefucht . 14727 19 51 Lohn . gut möbl . Zimmer .

5
1 Zim .

1575
event⸗ Wohn⸗ n.

tatt . auernde Beſchäſtigung in den] sit. E bis O ausgeſchn reis 25 59
in guter Lage , 8 Tr. hoch zu

8
5

Möbelhaus“. DeufschdCo . Ateliers der Firma L. Mayer ,
125

2 Tr . , gut möbl . ale Keber, 09 10
F 6, 20 . Baden⸗Baden⸗ 58876 die Expedition ds. Blattes . Zim . ſof . z. v. 47746[/ů 2, 1 .



8. Seite

—

Letzte Woche 1

Nur noch 2 Tage !

vorher das phänomenale

Variete - Programm .

Treitag , 3Il . Marz

Hnschleds - Ehren -
Beneflz - Hbend

kür Karl Maxstadt
beutschlands Altmeister -

Humorist mit vollständig
nenem Kepertoir !

Kuf vielseitiges Verlangen
Karl Maxstadt

als Bettelbua .

Täglich im
Restaurant ' Alsace

Künstler - Konzert .
Nach Schluss der

Vorstellung

Trocadero - Cabarel .

piano “
nussbaum . v . erster

Fabrik billig abzu -

geben in 17

Milifärverein Maunheim

abends ½9 Uhr

uin Vereinslokal , Zentralhalle

Direktor Blüm ke .
Um zahlreiches Erſcheinen

erſucht Der Vorſtand .

Liederhalle
E . V .

Heute Freitag abend 9 Uhr

Probe
entehliessend

Pobllzähliges Erscheinen

erwüuscht . 22748

Joghurt
kann sich jetzt Jedermann kin -
derleicht selbst herstellen mit
dem neuen

PreisThermodur ak .

( keine Heizung mehr nötig )
Ein Speoifloum gegen Darmleiden
und ohronischestuhlverstopfung .

Maturawerk Generaldepot

Rlich . Doppelmayr
Markt - Drogerle 57952

F 2 , da . Teleph . 4668 .

Brochüre gratis .

——

Springlebend friſche

holl . Schellfiſche
heute eintreffend , empfiehlt

Jacob Harter
Hoflieſerant 38867

NA4 , 22 Tel . 697

19
Gervals Roguefort

n Tropp , Fromage de Brie
Liptauer , Parmesan

Camembert , Neufchateller

Joghurt 58858

Käse
verlüngert das Leben .

Eechten Emmenthaler
Edumer , Gouda

Tilsiter , Münster
Münchner Bierkase

Krüäuterküse
Handkäse , Limburger u. s. w.

— Alles gut und billig . —

N . Freff ,
p2. , d svezial - Geschatt 2, f

Versandt in Post - Colli
verschiedene Sorten u. Bahn .

Geräumiger Laden
im Zentrum der Stadt zu
mieten geſucht . Off . u. Nr .
47788 an die Exped . ds . Bl .

Uben

1. April

Mitglicherperſamlungf
Eröffnung Samstag , 1. April ds . J8. , vormittags 11 Uhr

im Rosengarten zu Mannheim .

Hochinteressant , lehrreich . — Kostproben vielfach gratis . Täglich Milltärkonzerte .

Eintritt an Elitetagen , Samstag , den . , Sonntag , den

An anderen Tagen 50 Pfg . Kinder unter 12 Jahren 30 Pfg .

2, 16.
7* 1* „ A 5 12

Miömarckfeier ; dererten
Dr . Blum , Prof . Zamponi ,

22752

einschliesslich Artikel für Bäckerel , Kon

Wirte - Innung ( Freie

255

Friedrichspark .
Einladung zum Abonnement .

Das Abonnement beginnt am 1. April 1911 und endet

mit dem 31 . März 1912 . 103

Abonnements⸗Preiſe :
a ) Eine Einzelkarte Mk . 10 . —

b ) Für Familien
Die erſte Karte „ 10 . —

Die zweite Karte „ . —

Die dritte Karte „ . —

Jede weitere Narte „ . —

Bei Ablieferung des Dividendenſcheines pro 1911 haben

Aktionäre Anſpruch :

bei 1 Aktie auf 1 Abonnentenkarte ,

bei 2 Aktien auf 3 Abonnentenkarten ,

bei 3 Aktien auf Abonnentenkarten für ſämtliche

Familienmitglieder , ausgenommen Söhne über 21

Jahre

Anmeldungen zum Abonnement werden an unſerer Kaſſe

( Eingang zum Parh entgegen genommen .

Wir benachrichtigen hiermit unſere Aktionäre , daß die

neuen Dividendenſcheine zu unſeren Aklien für die

Jahre 1911 bis inkl . 1920 ferliggeſtellt ſind und gegen Ab⸗

lieferung des Talons zur dritten Serie , ſowie Zahlung der

Steuer von 2 Mk . pro Aktie bei dem Bankhauſe H. L.

Hohenemſer & Söhne hier eihoben werden können .

Mannheim , 10. März 1911 .
Der Vorſtand .

Fbu Calb Dunkel
Morgen Freſtag :

der so beliebten österreichischen 14712 0

Damenkapelle „Gebirgsblumen “.
Es ladet böflichst ein Emil Anna⸗

HKeu . te

Sperlal tät : Schlachtplatte .

Ausschank ; Bürgerbràu - Bler Ludwigshafen .
Es ladet freundlichst ein

Protektor Se . Königl . Hoheit der Grossherzog von Baden .

fr brndse fochhunt , Nte - u . Aetakacb kusstelung

—

Schlachtfest

Jakob Gerstenmeier .

vikar Dürr .

mit Segen .

Mannheim , den 30. März 1911

Cpangeliſch-praeffantiſche Gemeinde.
Donnerstag , den 30 , März , 1911 .

Concordienkirche . Abends 6 Uhr Predigt . Stadt⸗

Abends 8 Uhr Predigt , Stadtvikan

Jeſuitenkirche ö
Donnerstag , 30. März abends 7 Uhr Faſtenandach

( Kollekte für arme Erſtkommunikanten ) .

Wohlgelegen .
Schumann .

Pepa

ditorei und Fleischerel . Veranstalter :

nnung ) zu Mannheim .

22712

2 und Mittwoch , den 5. April 1 Mk .

2

Mannneimer dournalisten -
Sohriftstellerverein .

Donnerstag , den 80 . Marz 1911 , abends s Uhr

im „ Kasinosaal “

Vortrag des Herrn Oberroglsssur Emfl Reiter
über :

August Strindberg
und Rezitation aus dessen Werken .

äaheres dureh Rundschrelben . Karten für Michtult -

glieder in der Hofmusikallenhandlung von K. F. Heckel .

Preise der Plätze : 22854

Reservierter Platz im Saal . . — Mx.
Nicht reservierter Platz im Saal . . — Mk.

Stehplatz oder Gallerie . . 50 Mk.

Zuöli Apostel
C 4, 11 Telephon 1648 C 4 , 11

Empfehle meinen

gut bürgerlichen Mittagstisch
( m Abonnement von 70 Pfennig an ) .

Prima Moninger hell und dunkel .

Flaschenbier frei ins Haus geliefert .

Zur Abhaltung von Fesilichkeiten schöner Saal im 2, Stock .

Hochachtungsvol F . Wiekenhäuser

Zur Konfirmation
empfiehlt 14718

Ia . Weiss - u . Rotweln per Liter von 60 Pf . an

Malaga u . Blutweln per Flasche . 20 Mk.

— ů — von 5 Liter ab frel Haus .

Spanische Weinstube

d 5, 12 . 5, 12

l

vis - - vis dem Allgemeinen
Krankenhaus .

Vornehme

Verlobungs⸗
und Hochzeits - Geschenke

Hugo Schön , Kunsthandlung
U2 , 9, Kunststrasss .

Mauuheimer Fröbelſemmar
Ausſtellung

der „ Schülerarbeiten “ Freitag und Samstag , den

31 . März und 1. April im Schullokale , F 4, 11 .

Eintritt frei . Geöffnet von ½2 — 6 Uhr .

14425⁵

Peoro , ein Hirt
Nando , ein Hirt

Ein Bauer

Trocal. Rof And Jabona-Lueater
Mannheim .

Donnerstag , den 30 . März 1911 .

40 . , Vorstellung im Abonnement 9 .

Tiefland
Muſikdrama in einem Vorſplel und 2 Aufzügen .

Text nach A. Guimera von Rudolph Lothar .
Muſik von Eugen ' Albert .

Regie : Eugen Gebrath . — Dirigent : Felix Lederer .

Perſonen :

Sebaſtiano , ein reicher Grundbeſitzer Haus Vahling
Tom maſſo , d. Aelteſte d. Gemeinde , 80jährig Karl Marx
Morucclo , Mühlkuecht Hugo Voiſin
Marta 15 *

5 Elſe Tuſchkau
Autonia im Dienſte Tfoſe Kleinert

Roſalia
Nuri Marg . Beling⸗Schäfer

Fritz Vogelſtibm
Max Feimy
Auguſt Krebs
Karl Zöller

* * Marta Annie Krull von der Kgl . Hofoper in
Dresden als Gaſt .

Die Oper ſpielt teils auf einer Hochalpe der Pyrenäen ,
teils im ſpaniſchen Tiefland von Catalonten ,

5
am Fuſſe der Pyrenäen .

Kaſſeneröff . 7 Uhr . Anfang 7½ Uhr . Ende n. 10 Uhr

Nach dem 1. Akt größere Pauſe .
0

Mittel⸗Preiſe .

Im Großh . Boftheater .
Freitag , 31 . März 1911 . 40 . Borſtellg , im Abonn ! A⸗

Die luſtige Witwe .
Anfang 7½ Uhr .

Sebaſtianos

15
Freuud

Der Pfarrer

ashosaa Mannleim— Zl. Marz, abendBdör

Kal Ubtz- Abend
Elgene Dichtungen des Loewe - Internreten Karl Götz .

lezltatlon : ArI 45⁴¹
Karten zu H. . — u. . — ber Hugen Pfeiffer , . ,

Sdanſa⸗Bund
für Gewerbe , Handel u. Induſtrie .

Am Montag , 3 . April , abends 9 Uhr findet im

oberen Saale der „ Zwölf Apoſtel “ 0 4, 11 , ein 22740

Diskuſſions⸗Abend
ſtatt , in welchem Herr Rechtsanwalt Dr . Ludwig Seelig über

Die Beilreibungd. Geſchäftsausſtände
den einleitenden Vortrag halten wird . Wir beehren uns ,

die Mitglieder des Hanſa⸗Bundes hierzu freundl . einzuladen .

Der Arbeits⸗Ausſchuß .

F „ 5 .

Restauration botttried Uebler
Kaiserring 32 Haiserring 32

Schlachtfest
Wellfleisch mit Kraut

— Abends : Schlachtplatte .

Empfiehle gleichzeitig mein prima Hulmbacher⸗
und Ostheimer - Lagerbier . 14719

Es ladet freundlichst ein Gottfried ULeblen

Geschäits - Verlegung .
17 Rosengartenstrasse 17

Geschwister Halbrelch , Robes .14714

mit plombierten Säcken à 1 Zentner .

Garantiert nur haudverleſene Speiſe⸗Wark
in allen Sorten empfiehlt

Miehael Wihelm , Mannheim
Riedfeldstr . 68 a. Telephon 2487 .

NB. Auf allen Wochen⸗Märkten erhältlich und

durch Plakate erkenntlich⸗ 47982

Das neue Semeſter beginnt Montag , den 24. April 1911 .

Erſt. Maunheimer Kartoffelhaus

REr

—
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Orthopados
System Dr . med . Löffler

der Stiefelder Zukunft

erhöht ſhre Arbeitskraft ,

schont inre Nerven ,

heilt Ihre Fusse und

schütztsievor Erkrankung !

Der einzig riohtige Stiefel

zur Verhütung und Hellung
aller Fussleiden .

O 03

85————
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Eoke am Fruchtmarkt

gegenüber der Sörse .

Für Herren , Damen und Kinder .

Allein - Verkauf :

Georg Hartmann
Schuh - Haus

Flanken , D 3, 12

SSrrS ———. .— ˙A —
Seee eee eeeeee e

Mebers Hotel „AZus, Krone .
Tromeburgotr . 26 Strassburg Telephon Wr 565

Zimmes mil Hrulistuch von & MUb. an .
Modernen Comforl , — Slebis . Lichi . — Zentralheis

7201

24 .
———

eseeesssſsesseesessesesseeseeses

ese

seig

SssGsssssese

e

„

Wöchnerinnen -

Anker - Watte

Gummi - Waren .

Jeder Bedarf für Hebammen ,

und Kinderpflege .

ig . Ferbandwatte

0 Damenbinden .
Damenbinden .

jetat in der Seitenstrasse , in
meinem eigenen Hause

= F 1, 6 früher Pl , 4.
Ganz bedeutend herabgesetzte Preise !

Springmanm' s Progerie

SSgscsdses

Planken

Damen - Hüte
Modell - Hüte und Copien

in wundervollen Farben von Mk. 10 . — an .

F rauen AToq Ues in allen reizenden Farben

MHk. . —5 . 50 , 10 . — bis 35 . —

M äd chen - H üte in Tagal , Splitt ete . , nur Neuheiten

für Mk. . —, . —, S . 50 , 10 . — bis 23 . —

Kinder - Schulhũte

Kinder - Glocken „ . 50 0

Kein Reklame - Verkauf , aber jederzeit billige , reelle Preise .

Mk. . —

S
o

in grünen Rabattmarken .

Qust . Frühauf
Spezialgeschäft für feinen u . mittleren Putz

Telephon 4335 1 2 , 16

Kraft⸗Emulſion
Milchzucher

ſtets friſch

J . Bongartz .

Wenn Sie

Betten

Reformhaus
Zur Uesundheit

Scotts⸗Emulſon

56586
Neafeliezun alphorn , 03,1 alsmegalle

** 1 e * K.

4. ieee

———

Verlangen Sie Putzin .
Blechflaschten nur nüt ges. gesch. 5
Spartropf - Einrichtung .

ischer UnterrichtSpan in Gemeinsechaft

Achtung !
Geprägte

Obsbhäftspaplerte
Uefert schnell und billigst mit

elektrischem Betriebe

Alex .

E
Jravier - und Prägeanstalt

E3 , 14 HRHNAREIM E 3, 14
nüchst der Börse ( Planken ) .
TPelephom 1558 .

Fabrikation von Siegelmarken .
Grosse Auswahl in feinen Brief -

Antswf .
ee ee —

8 Gebrauchtes
Besichigung ohne Kauf . 8 Pferde⸗ Geſchirr

zwaug höfl . erbeten . Unter richt . Kummet , einſpännig , für Vogart
zu kaufen geſucht . Off mit Preis
E 26 Haup poſtl. Mannheim . 474

Gold , Silber , Platin

als Kräftigungs

asseler
Hafer - Kakao

Wird bei

Blutarmut und Bleichsucht
mittel fausendfach ärztlich empfohlen

Nur echt in blauen Kartons für 1Mk. , niemals 1989

reid 2 2 2

Seeegleichꝛzeitig
Erospekte ant Wunsch!5

Remingto
Schreibmaschine

2 Wortabrang KoOCnLARl

iosouwsi & co .
125 Hoſſieferanten

Mannheim , O 7, 5

Hieidelbergerstrasse .

Papieren mit geprägtem Mono -

Art,

Luise Müller
2 gramm . 54002

4 Daumem - SoHRDHeidlera .
5

Kaufen Wollen
15 pu⸗ Gravierungen Baehstr . 4 (Haltestelle Wespinstift ) Rachstr .

4
so sehen Sie sich erst 8 eSeſieh TianHl 5 jeder Axt .

Albers 57076 Leieeee 5 enpflehlt sich zur Antertigung von Robem jeder
om einfachsten pig zum raffinjertesten Genxre
aꝗ Mmüssigen Preisen .

18802

Wollen Sie von der lästigen

Rauchplage

Kunſt ſie ſieht . Ich nenne : Lovis Corinth . “

8 befreit sein , so kaufen Sie den neuen Schornsteineinbaueines oder zweler — nicht ] kaufe alte Hahngebiſſe „ Rauchlost “ , welcher unter Garantie der vollstän -WIIh . Albers , Pf7, 18 1 1 sucht 0 5 bis 50
155 digen Rauchbeseitigung verkauft wird . 08⁴³5 eilnehmer ge 5 Gordon 27 22 . ini babri 5 Ge Co. , Abt .2

Ausstellung J. Etage .
Ott unt Vr , 68884 an die 58625 5 Alleinige Fabrikanten : Landsberger & Co,,

Hremdes Jlaf .
Roman von Robert Heymann .

[ Nachdruck verboten . )
13 ) ( Fortſetzung . ]

„ Mein Vater lebte lange in den Kolonien und ich ſelbſt war
noch als dreizehnjähriges Mädchen in Algier, “ entgegnete Eugenie
kalt . „ Dort gewöhnt man ſich an Gefahren . Ich kenne keine
Furcht. “

„ Das iſt auch nur eine üble Angewohnheit, “ warf Stratz
dazwiſchen .

Die Witwe des Generals widerſprach . Auch ihr Gatte hatte
in Algier gedient . . . . „ Es gibt Momente , wo ſelbſt der Mutigſte
klar erkennt , was Gefahr heißt . Wir Frauen bedürfen erſt des
Trainings , um dieſe „ üble Angewohnheit der Furcht “ abzulegen ,
und für die meiſten , glaube ich, iſt es unmöglich . “

„ Impoſſible ' eſt pas un mot francais, “ entgegnete Eugenie
mit blitzenden Augen . Eliſabeth erbleichte unter dieſem Blick , der
gar nicht ihr galt , aber auf ſie gerichtet ſchien , denn ſie ſaß neben
der Generalin . In dieſem Blick lag ein Uebermaß von Energie
und — Grauſamkeit .

„ Ich fürchte mich nie, “ ſetzte Eugenie noch hinzu .
Man durfte es ihr glauben , trotz der überſchlanken Figur und

ber zarten , langen Finger , die ſo unheimlich waren , weil ſie an
eine Spinne gemahnten . Man wußte , daß Madame Hagen aus
einer alten Soldatenfamilie ſtammte , die unter dem erſten Na⸗
poleon den Adel erlangte . Doch ſonft war wenig Näheres be⸗
kannt . Ihr Vater , der als Oberſt lange bei den Kolonialtruppen
geſtanden , hatte plötzlich ſeinen Abſchied nehmen müſſen . Man
wußte nicht , warum . Das Geſpräch kam auf die Frau im all⸗
gemeinen .

„ Sie wird uns ewig ein Myſterium bleiben , das verſchleierte
Bild von Sais “ , ſagte Semper . „ Wir Künſtler werden nie ver⸗
ſtehen , ſie ſo zu ſehen , wie ſie iſt , und das iſt vielleicht eine elemen⸗
tare Notwendigkeit der Kunſt . “

„ Sie irren “ , entgegnete Eugenie . „ Die Frau iſt , wie die

„ Alſo . . . Farbe und Sinnlichkeit ? “ fragte Baron Streh⸗
lenau . „ Nennen Sie noch Makart , Rodin , den unglücklichen
Andrea del Starto , Goya mit dem Stiernacken und den in ſeiner
Krankheit tollen Beardsley , dann haben Sie aber doch nur die
Frau quaſi als Naturgeſetz immer von einem Inſtinkt aus ge⸗
ſehen . Der von Ihnen zitierte Meiſter darf nicht ſchlechthin als

Erpedit . f3. Blattes .

Antwort . Eliſabeth aber , die bisher geſchwiegen ,
heftigem Ton :

„ Ich habe dieſe Ueberzeugung : Die Kunſt liegt im Weſen
der Frau begründet . Sie ſpendet dem Künſtler die Intuition
und dieſer trägt das anvertraute Evangelium unter die Menſch⸗
heit . Darum ſoll eine Frau wie ein klarer , ſilberner Quell ſein ,
auf daß die Kunſt nur Wunderbares in ihr finde , nur Erhabenes
und Großes , und keines Menſchen Hand im Stande iſt , Schlamm
zu ſchöpfen . “

Sie hatte ſich in Hitze geredet . Nun blickte ſie ſich ſcheu , wie
Vergebung heiſchend , um . Man ſchwieg . Nicht alle hatten folgen
können . Eugenie zog die Brauen hoch . Semper aber ging auf
Eliſabeth zu , zog ihre Hand an ſeine Lippen und ſagte warm :

„ Ich danke Ihnen . . im Namen Corregios , Botticellis
und aller großen Meiſter bis auf Klinger ich danke Ihnen ! “

Man plauderte in Gruppen .
„ Wenn Sie mir die Erlaubnis geben zum nächſten jour fig

einen Gaſt mitzubringen , gnädige Frau , ſo werde ich Ihnen eines
der exotiſchſten Exemplare eines Globetrotters vorſtellen , den
weiß Gott welcher Spleen nach Frankfurt geſchneit hat . “

Es war Strehlenau , der dieſe Wort ſprach . Ein bekannter
Sportsmann , früher einmal Attachee an irgend einer Botſchaft ,
der ſich jetzt ganz ſeinem Stall widmete .

Eugenie , die von einigen Herren umgeben war , wandte ſich
intereſſiert um :

„ Sie machen mich neugierig Baron ! “

„ Beinahe — aber Sie haben doch ſicher von dem „Feſt der
Feen “ gehört , das kürzlich ein reicher Sonderling beranſtaltete . “

Teilweiſes Kopfnicken .

„ Man las davon “ , bemerkte die Baronin Fleury , und Stratz ,
der gern von ſeinen Abenteuern auf der letzten Weltausſtellung
ſchwärmte , fügte hinzu : „ Wenn ſich ſchon Paris darüber auf⸗
eant

„ Und iſt der Veranſtalter dieſes phantaſtiſchen Feſtes , das
den ganzen Montmartre auf die Beine brachte , und , wie man
ſagt , ſelbſt Verſailles in den Schatten ſtellte , Ihr intereſſanter
Mann ? “

„ Ja , Gnädigſte . Ich ſagte nicht zu viel : er wird Ihnen
Rätſel aufgeben . “

„ Wir werden ſie löſen “, bemerkte die Baronin Fleurhy trocken .
Trotz ihrer vierzig Jahre ſah ſie heute wieder aus wie zwanzig ,

bemerkte in faſt

Eugenie lächelte. In dieſem faszinierenden Lächeln lag ihre

Bürgermeister Fuchsstr . 47

„Vielleicht bringt er Eſprit und Farbe in die Winterſaſſon, “
ſagte Semper . „ Es wird nicht ſchaden. “

Stratz war etwas indigniert .
„ Erlauben Sie mal .. haben wir alles in beſter Qualität

„ made in Germanhy ! “
Alles lachte . Stratz war das enfant terrible , nicht gefährlich ,

ſogar mit einem Anflug echter Ritterlichkeit . . . „ Wie ein Gas⸗
cogner, “ pflegte Madame Eugenie zu ſagen .

„ Ich muß Ihnen leider widerſprechen , gnädige Frau, “ wandte
ſich Strehlenau an die Baronin . „ Gerade Sie werden ihn in⸗
tereſſant finden , gerade Sie , die Dame mit den Sphinxaugen . “
Er lächelte ſie feurig an , was bei dem Fünfziger mit dem polierten
Kopf , der an eine Billardkugel erinnerte , ein wenig komiſch
wirkte . Beſſer ſtand das Hofmachen dem ſchon an die Sechzig
reichenden Rhoden , den man faſt immer in Gefolgſchaft der
Baronin finden konnte . Sein feſtgefügtes Geſicht war von feinen
Falten wie mit einem Spinngewebe überzogen . Er hatte einen
ſtahlharten Blick auf gelblichem Grund .

Vor vierzig Jahren hatte er in Frankfurt als Commis be⸗
gonnen und vor etwa einem Jahrzehnt ſeine Karriere als Mil⸗
lionär in Braſilien beendet . Er fragte mit ſeinem etwas harten
Organ :

„Vielleicht kennt - man Ihren Märchenprinzen aus Tauſend
und eine Nacht — oder dürfen Sie den Namen nicht verraten ? “

„ Es iſt der Marquis de Revilliers . “
„ Ah ! Der Träger eines bekannten Namens ! “
„ Dabei knapp über dreißig , ſchön , feurig , der beſte Reiter ,

ein famoſer Schütze , Edelmann durch und durch , hat die halbe
Welt geſehen , Indien bereiſt , unzählige Abenteuer beſtanden , bei
alledem ein Phantaſt , un chevalier ſans peur et ſans reproche . “

hhWWWWWWWETTWV

( Fortſetzung folgt . ]

Vorzüglioh elngerichtete 7275⁵

Ladestation
ur transportable Acocumulatoren
Stotz & Cie . , Elektr . - Oes . m. b. H.

0 4 , % . — Telephon 662 , 980 u. 2082 .
mit dem wundervollen tizianroten Haar und den großen ſchmach⸗

Beweis für Ihre Sentenz angeführt werden . “ tenden Augen
Hauptvertretung der Osram - Lampe .
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Velauntmachung .

Aufgebot
von Yfandſcheinen .
Es wurde der Autrag geſtellt ,

den Pfandſchein des Städt . Leih⸗
amts Maunhein
Eit . A Nr . 36757

vom 7. Dezember 1910,

Fteilh

Marmeladen und Geles' s
Ist . Melange - Marmeladep . PId . 24 Pl.

Fabrikat :

Hildebrand
welcher angeblich abhanden ge⸗ Söhne MKristull - Zucker p. Pfd. 22 Plg. n 5 „ 24 „1 ch § 28 der Leih⸗ 5

8
St 82 f 1 ̃ 1

ale Mannheim VVFVVFFV 10 5 45 5 Aus meiner oigenen Kellerei empfehle
5 gind st Eradbeer - 0 „ 40

5

klären. 8 Ia . Griesraffinade 5 21 Ist . Hisnbeer - „ 26 5 ich chstehende besonders beachtenswerte

Der Junaber dieſes Pfand⸗ fst . ! Mehl Pfd . 16 Pfg . Unegaler Würfelzucker 24 Ist . Heiädelbeer⸗ - ⸗„ „% 6 er
ſcheins wird hierit aufgefordert , 1027 8 5 5 8 5 AHst. Preiselbeeren m. Zucker 36 2
ſeine Anſprüche unter Vorlage „ 0 „ Kalser-Auszu- „ l7 „ Ia . Urankenth . Domins 25 in Pfagd Bütterdosen Weissweine
885 Pfaudſcheines innerhalb eer 90 Lonfekt - Menl 18 Domino - Würfel bei Abnahme von % * gladle in 5 Pfd . - 4 1. 20 M.
Wochen vom Tage deß Er⸗ 75 „ Vonfek - Wen! „ 5 1 Kiste von 100 Pfd. 2 Plg . per Pfd . Mäarisläde in 10 PId . - Töpfen 220 Mdieſ eissel Tise 1 iter 80 P
ſcheinens dieſer Bekanntmachung e

Weisser Tischwein p. Liter 80 Pf .

17 RNot - und Südweineſeuche betr .
Smppenteig , Hiergerste

Nr . 9912 JII . In Mann⸗ Mörnchen , Maetaromi -

au gerechnet beim Städt . Leih⸗ 18 Aafethi Pfd . Grütee . Pefd . 24 Pl. Pfialzer Wein p. Fl . Scd Pf.
almmt, Lit. 0 5 Nr . 4, geltend zu

. Süssrahm Tafelhufter Pfd . 40 ein - Pfd . - Paket . 20 Sanze u. Kenn Grm⁰ern „ 30 HAdemkobener 5 Fl,. 95 Pf .

e FRönigsbacher 1902 errklärung n genannten — 0 ee ee ee 5
Gfandſcheins Afelge Aultg . Bananen ( Jamaicaů : per Pfund 38 Pfg. Siwal 4I reiner Naturwein p. 15 2020 6

Maunnheim , 28. März 1911. * 8 20 nger „
11

55

Städt . Keihamt . 1010 Orosse Citronen per Stück 5 Pfg . Macenroni in Stangen 28 , Deidesheimer 5. FI . 60

Est . NMagcearoni „ 36
Velauntmachung . Getrocknete Kastanien . bper Pfund 21 Pfg . 14. agesdg , 4

Maul⸗ und Klauen⸗ An. eeee
5

20 5

*
— ar . Stne 755 5 8

beim , Mannheim⸗Neckarau Frische schwerste Eier per Stück G¼ Pfg . schnitzel , Murcheln 34 , Roter Tischwein . p. Liter So Pf .
und Feudeuheim iſt die Nischobst p. Pld . 24 , 48 u. 80 „ Pfläülzer Rotwein . pi . Fl . 85 Pf.

Maul⸗ und Klauenſeuche er⸗
5

Onlit . Aprikosenallerfst . Frucht EIAuHWein pi. Fl . . 00
Joſchen . 1013 U. Pkd. S0 , Smmos p. Fl. . 00Die unterm 1. Februar Pf f Calif . Pirsiche allerfst . Frucht 5

3
4911 Nr . 3418 ( Amtsblatt AnZzeNn Stt . Argarine . P. Pfd . 60 „ Malaga garant . Original . p. Fl. 1. 40 2

Nr . 9 vom 2. Februar 1911 5 Birnschnitz pP. Pfd . 20 u. 30 , Madeira p. Fl. 1. 30
und 6. März 1911 Nr . 7247 V oimste PFalmbutter Gelbhe Pflanzen - Margarine Neue Dampfäpfel , p . Pid . 20 , FPortwein p. Fl. 95 Pf.
[ Amtsblatt Nr . 21 v. . März in Tafeln per Pfd . 56 Plg . per Pfd , 51 Pig . Vflaumen „

„ „ „ „

1911 ) getroffenen Sperr⸗ Ae Niatrgurine ( Feinbäckerei ) Neuezwetschsenp . bId . 38,9 , 4 — Spezialität :
feinste weisse Cocoline

5
Pfd . G8 „ 1

1 2031 Cl f ˖zoben . er Pfd . 60 „ 8 ̃ 25 57 33
Die Stadt Mannheim mit

6 üglich
1

Nheinperle bbester Süss - Hilsenfrüchte Teinen ranzbssschen Rotwein 85
Vororten gehört jedoch wei ( Ganz vorzuüglich zum rahmbutterers bper Pfd. 90 per Flasche 90 Pfg .
terhin zum Beobachtungs⸗ Kochen, Braten u. Backen ) Mundin ßjper Pd. 90 Weisse Bohnen ( l . Ernte ) p Pfd . 15 Pl .
gebiet . P 1

2 — 5 2 Ia . Perlbohnen „ 18 , 5

Maunheim , 24. März 1911. Amin Vitello Ioha . Linsen ( heueste Urnte ) „ ＋
Wroßh . Bad . Bezirksamt Schöne meue Mittellinsen „ 18

1 Mannuheim : Grosse neueste Mellerlinsen 24
per

Pfd .

„arant . reines Sehweinesehmalz RNaushalt - Schokolade
1 Grosse gesp . Viktoria - ⸗

S

—gez . Dr . Sauter . 95
Pig .

Putztücher

erbsen . 18 u, 22 , 11 1 Blöck P 0
Nr . 13356 J. Vorſtehendes Iu , Ist gesp . grüne Erbsen „ 26 , 8 5 85

bringen wir hiermit zur
48 12 10 1 Cncao , garantiert rein p. Pfd . 85 Pf .

öffentlichen Kenntnis . —
K b per grosser Laib Pfg . a RKangoonreis „ 13 VWeigen „ . Pfd , 28

Mannheim , 28. März 1911 . Pfälzer Ornbro
per Kleiner Laib 24 Pfg. m

In . gelber Gries 24 , ] Garant . reinen Bieuenhonig p. Pfd . 1 M. 3u
Ritter . 55— 8 —

Bekanntmachung. TLea . Delikatess - SauerRratit nit Weingäbrung per Pfd . S Plg .

Am 2 2 2 — 15 215 7
Siender ben

n nnn u . Spezialität in Kaffee , Tee , Kakao und Zuckerwaren . 8
vormittags hr

n wie auf bent KRKFFE HEE als besonders preiswerte Festtagsmischung Mk . . 40 das Pfund . 1.

105 bterddlach und Ferner stets frisch gebraunt im Preise zu Mk . I . 20 , . 30 , . 60 , . 80 , . 00 das Pfund . —
iehhofe , hier , ein aus⸗

55
ee aeeees

Tee per Pfund I . 40 bis 4 . O00 Mk . Kaffee - Essenz per Paketf . 10 und 12 Pfg .
bbeitspfer 55—

dlieenden
dagen

bar. . Zichorie 8 Pakete I Pfund 20 Pfg Gersten - Kaffee 20 Pig . m
bietenden gegen bare Zah⸗

555 a
lung . 1008 nJJFEFFFFTTCTCTTTTTTTTTT 2 6 PAuAn reee —ZB— — ññ — — 5

Maunheim , 28. März 1911.
er *

5
Putz - und Waschartikel Bürstenwaren

eeee , ,
* 8. 7 8 7 er Sce 0 230 Dfg. ——

Sparkernseitfte per Plund 29 Plg . Grosse Lamperiebürsten , per Stück 25 Pfg . FFFFCCEFVCTFCTCCC 15
15 8005 88 8

BCetzte Wleichsoda
41

per Paket 8 und 12 Plg . Waurzelbürsten „ per Stück 25 PElg. Staubfreies Fussbodenöl per Schoppen 38 Pfg.
3 Fetilaugenme „ per Faket S Plg . Wurzelschrubber . pper Stück 40 Pfg . Parkettwichse — Parkett - Rose

Holz⸗Verſteigerung . Seitenpulveer per Paket 4 Pig. Hiberschrubber per Stück 30 Plg.
Wussbodenlacke — Stahlspäne

Montag , den g. April 1911,
von 9 Uhr vormittags an ,
werden auf dem Rathauſe
zu Viernheim aus den Do⸗
manialwalddiſtrikten Schlot⸗
lache , Ameiſenlache , Am Gra
ben , Seeſchlag , Am Jäger

Soda 5 .

50 % Rahatt

Amor , Enameline , Putzseile , Geolin bi!

Ee

von 15 bis 40 Pfg .

per Pfund 4 Pfg.

Telephon 1858

NMStertueher

Bastschrubber
Strassenbesen
Auftragbürsten , Sowie Reisstrohbesen billigst ,

Femnsterledler
und 4659 . versand nach auswärts . — Lleferung frei ins Haus .

per Stück 465 Plg .0üeck 70 und 80 J Puützwolle .

Rabattmarker

en Weee Higene Delsil - enentesetren , 6311
l 8 2 Augartenstrasse 6.

a
456 St⸗ 190 5 Sen 2 , Messpl .b 2, 15 Fm; Scheiter , Rm : 11

5 Buche , 174 Eiche , 286 Y , 15 a ee 11
Kiefer , 7 Fichte ; Kuüppel , 1 , 26 Lindenhof , 12 5 1 ſchi
Rm : 12 Buche , 47 Eiche , 2,½2 Schwetzingerstr . 15 attersallpl . ] Neckarau , Fischersir . g05
Erle , 880 Kiefer , 6 Fichte ; 0

85

Reiſig , Wellen : 260 Buche , 2
75 Lie

4240 Eiche (Aſtreiſig )⸗, 9260 —
FLich 851 358 „ 2 5

Kieſer ( aſtrehte ,1 000 Kie. Gemüſe⸗ u. Früchte⸗ Vermischtes. Mittleres Wohuhaus
8

1 ee 85 Konſerven CCCCCCT
Milklek ohnhaub I7.

m : 74 Kiefer . 4691 nete Taue in guter Lage , mit großem Behanntmg ung 0
Viernheim , 27. März 1911. beſte Klavierſtimmen prompt . ] Hofraum , ſehr geeignet für

5
ſof ;

Gr . Oberförſterei Viernheim Malta⸗Kartoffeln Näh . Ll. Schiemer , Secken⸗ kleinere Geſchäftsleute , wie 55 5 Die hochherrſchaftlich ausgeſtattete , aus 14 —15
Groos . Feine Tafelöl

heimerſtraße 5 , III . 47967] Milch⸗ oder Flaſchenbier⸗ Jur vollſtändigen Führung eines Zimmern beſtehende , im IV . Stock belegene Wohnung
00 55 Feine afelole Kind ( Mädchen ) als Eigen ] händler ete , iſt unter günſt . Karten⸗Kontokorrents wird ein ieines Neltdaunes Auguſta⸗Anlage 25 iſt auf den 9 8

Zwangsberſteigerung. Fleiſch⸗Beilagen abzugeben g. geſ . dp. Verg . 177
5 fleißiger jüngerer Herr mit flotter 1. April d J. zu vermieten .

Frei 31. Mär⸗ N Off , u. Nr . 47977 a. d. Exp . kaufen . Gefl . Anſragen unt. ] Handſchrift geſ Dorſelf , 8aacelteg Alhe Südfrüchte 5 kcher le Pit
.

Nr . 58808 an die Exveditton ] Handſchrift geſucht. Jerſelbe muß Warmwaſſerheizung , Wnane i 755
5 55 Kind in liebevolle Pflege dieſes Blatles ein gewandter und ſicherer Arbeiter waſſerbereitung , Staubabſaugung , Müllabſchüttung , heſtwerde ich im Pfandlokale Bl 4 zu geben . Offerten u. Nr . —. — —5 —75— d mit der Führ ines Ronto⸗ eleki d Gasbeleuchtung , Lift , Gartenbenutzung , 9

4 , 5 hier gegen bare Zah⸗ Spai Askangen 47970 d, d. Erpedition d. Bl. ] Friſenreinrichtung zu ver⸗f nd u derFubrung enes Komo⸗ ee e s Hans eiſter . 22730 100
lung im Vollſtreckungswege 35. b8886

8 2
ùdaufen . Rheinhäuſerſtr .99, korrents vollſtändtg verkraut ſein . geſchloſſenes Haus , Hausmeiſ er . 22 ſoſe

e Veine Käſe 2 . Eoock. 429 • 2Eintritt möglichſt ſoſort . Bewerber Näheres Rennershofſtraße 10 . Näl
töbel aller Art ; 0 E2

darau anſchließend an Ort
nud Stelle : 58871

ca , 430 Stück Kieferbretter ,
durchſchnittl . 4,50 m 8lang .
Mannheim , 29. März 1911.

Günther , Gerichtsvollzieher .

in großer Auswahl , empfiehlt

Jacob Harter
Hoflieferaut

N 4 , 22 . Tel . 697 .

Freiwillige Verſteigerung
Freitag , den 31. März 1911, 51329 per - ſofort geſucht . Offerten 4 Schlafzim . , Nähe des Haupl

nachmittags ? Uhr 1 — nebſt Anſprüchen bef . unter 2 part , möbl . Zimes⸗ 18 5
werde ich im Pfaudlokal Teerschwefel⸗ Kasse 200 Zahre alt , Nr. 47975 die Expedition

0 7. 1 Wie du bm . 8 Merzelßr 4 9 43
2 4 5 bier , im Auftrage

17 8 llein echle
n Auktlonator bllig abzugeben . Akademie⸗ dieſes Blattes . 50,2 Treppen, gut 479203 2

fretwillig gegen Barzahlung ee Fritz Best, u. Taxator ſtraße 10, 2. Stock . Tel . 4041. ] MNeltes Mäßdchen a. g. Fam .
mübl . Zimmter zu vem 522 ode

nachſtehende gebrauchte Ge⸗ y . ausw . ſucht Stelle zu Kin⸗ Iniſenring 27 , 1 St . , freundl N
genſtände verſteigern :

1 eichenes Büfett ,
1 eichner Ausziehtiſch mit

13796Südstern -

8
Marke v. Bergmann &
Co. , Beplin, beseitigt
absolut alle Hautun⸗
reinigkeiten u. Aus -
schläge wie Flechten

Tödnögl
Gebe Vorschuss bis zuf
Taxpreisen auf Möbel .
Paren und Gegenstünde ,
diemir zur versteigerung

übergeben werden . Kaufe
ijeden Posten Möbel ,
Paren und Plandscheine
gegen

5 45 J rel . 2219. 453
— —— —

Guterh . Fahrrad mit Frei⸗
lauf bill . zu vk. G 7, 20, II .

47978

Engl . Windhund , 4 Mon , . ,
reizend . , treues Zierhündch . ,
ſ. Dill . z. verk . Off . u. C. W.
poſtl . Ludwigshaſen , Brücken⸗
aufgang . 47974I

Celloß ,

Ir SNl

wollen ſich unter Angabe ihrer Ge⸗

haltsanſprüche und Einſendung von

Zeugnisabſchriften unter Nr. 58874

an die Exped. wenden .

Nach Bad Mergentheim
für Exportgeſchäft

Stenotypiſtin

dern , mehrere Köchinnen u.
Alleinmädchen werd . geſucht .
Gewerbsm . Stellenvermittl .

Eenl . Anmek.

möbl. Zimmer zu verm. 47982

Eniſenring 47, part.

G . Uhlmann , Stadtbaurat a . D .

Fein möbl . Zim. f. beff . Ofs

p. 1. Apr . z. vm. Näh . Tatter
ſallſtr . 2, 2 Trepp . Üks. 475

Schön möbl . Wohn⸗ und

Schwürzwald
500 Meter ü. d. M.

am Bahnh . mit o. ohne Penß ,

555

1

Einlage , 58870 8 —
5

e 8 Böhrer , II 5, 21. Tel . 3516 8 35 Für den Sommer zn ven Vert
geichene Rohrſtühle , 727 Er, Rötter N zöhrer ,

1 ecke Sie mieten eine ſchön möbliert

Mannheim , 30. Märs 1911. Rofbrog Ludwig KSchütthenm . 75 N 0 e Wohnung mit — 5 Zimmei⸗
Lindeumeier , Springmann ' s Drog . , Breitestr . 4 Wohnungs - Wohmnungen Heiur . Laußſtraße 9,1ʃ. Loggia , Bad , elektr . Licht .

Gerichtsvollzieher . K. Knieriem , Drog . , Traitteur - ] ar 85 Einrichtungen 2
— . St .r . gut möbl . Zimmer Küche in freier , ſonnigen 1550

N
798 strasse 52 u. R 3, 10,] Frl . , 28 Jahre alt ( Watſe) , N 85 ＋ 1 3. St . , nächſt der au beſſ . Herrn ſofort zu ders] Lage , inmitten eines großen 0

ffentliche Verſteigerung . Schloss - Drog . ,L. Büchler , L 10,6 tücchtig i. Geſchäft u. Haush . , jeder Art . * P. 4 Poſt , 5⸗Zimmer⸗ Mieten. : 4672 ] Baumgartens , in unmittel zu

Moutag , 3. April 1911 ,
vormittags 11½ Uhr

werde ich im Börſenlokale
hier , gemäß § 373 des . ⸗

Adler - Apotheke , H 7, 1,
Friedrichs - Apotheke , Ecke

Lamey - u. Prinz Wilkelmstr .
LindenhofApotheke , Gontardpl .
Löwen - Apotheke , an d. Planken ,

möchte mit einem charakter⸗
vollen Herrn in ſicher . Stel⸗
lung in Verbindung kreten
zwecks ſpäterer Heirat . Gefl .
nichtanonyme Ofſert . erb . u.

5, % u. 22 911 wohnung m. reichl . Zubeh .
auf 1. Juli od. früher z. v.
Näh . O 7, 22, 2. St . 47979

Alphornſtraße 22.

Parkring 35 part . ,2 eleg .
möbl . Zimmer an beſſ . Herrn
od, Dame zu verm . 2257

Rupprechtſtr.

barer Nähe des Waldez
Zimmer ſind auch einzelt
zu vermieten . Aufragen aß

Villa Karlshöhe ,
Altenſteig ( Württ . )GeB . und auf Koſten den isenri H. J. 100 bahnpoſtlagernd 3 Zimmer u. Küche per

5
5 11 Lulsen - Apotheke , Luisenring 23 l. J . 1 hahnpoſtlagern 3Zim ze per 10900

aidere 98800 Rosen-Abotheke,Schntetersber . Mannheim 885 per 1.
1 Treppe lints , elegant möbl . —

8 77 47 0
100 Sack Weizenmehl B. 0. 8 Se eee Wohn⸗ u. Schlafzim. (Balkon) 22 Nw de eeeene e anverrent T

Näh 1 Kütertal , Apotheke H. Beilig , UFerkanien . 1135 2 — „ ennmer⸗Wohnung mit all . Zu⸗] Schimperſtr . 7, 2. St . , gut Privatpenſion , D 4 , 1I. If
Storchem - Apotheke , Neckarau. Tüchtiger Reisender behör per Juli zu verm . möbl . Zimmer ſof , od .1. Apr . Empſfehle meinen gut bürgel

Mannheim , 30. Märs 1911, PE. Lämmler Drog . Neckarau :
Bäckerei geg. hohe Proviſion ſof. geſ. Nühexes Gabelsbergerſtr . 7. zu. vermieten . 47217] Mittag⸗ b. müßPrel

Nopper , Gerichtsvollz . * 825 jeiionr Gabelsbergerſtraße
9 .

BSAHo — —
— 8 1

Büglerin ſucht Stellg . Alte obisse „ „ in ſehr guter Lage der Innenſtadt Redegew. Haguisiteur Beſſere 2⸗Zimmer⸗Wohnung Tatiezſane 6, 3 Tr. , ſehr gut 0 4 17 2. St . . , zwei 5
5 Näheres im 57087 zu verkaufen . Offerten unter Nr. ] ſpfort geſucht . Off . unt . Nr . mit allem Zubehör , 2 Balk . möbl . Ziumer auf 1. April od. 5 jg . Leute erh . gu

Paben , N 3. 17. 479076
Zahn bis 50 PIg . zahlt

BDrym , G4 , 13 . 147871 an die Erpedition d. Bl . 47935 an die Exped . ds . Bl . ſofort zu vermieten . 37965 ſpäter zu vermſeten . 47266 Mittag⸗ u. Abendtiſch . 8

(

¶¶



—:

4Zimmer , Küche , Badezimmer ,

zu verm . Näheres 3. Stock .

5
zuvin .

Näh . bei Alex . Häffner , Cafe
Liederkrauz . 21702

Ubel l

rôsste
g

Mohnungs-EInrichtungen
W . Landes Söhne

Tel . 1183

in 14648

3 , A.

1
K ist ee 0 GakasenSeien. 5

EKklischees in Anzeigen und Drucksachen
gsind ausserordentlich rentabel ,

weilsie den Bliek des tlesers sofort gefangen nehmen ,
was bei Wortreklamen in diesem Maasse niemàls der fall ist .

Klischee - Ausfäbrungen sind aber
Ssdch Kunst - und

Sie sich daber an die rühmſichst b

2
* 90

eill

Vertrauenssschen
ie rd j

nte Frma :

11 2 8 3 Zimmer , Küche u.
0 Speicherzimmer per

1. April zu verm . 21563

1, 8, 3. St . , 2 Zim . u. K.
an einzel . Perſ . ſof , z. v.

47488

A E, 4
5 Zimmer mit all . Zubehör
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres Eckladen . 47881

B 12 3. St . , 4 Zimmer ,
5 Zubeh . ſof . bezieh⸗

bar z. v. Näh . B 1, 11, 3. St .
46593

5 7 Eckhaus Friedrichs⸗
5 park , part . , 5 Zim⸗

mer u. Zubehör per 1. April
zu vermieten . 2174⁴

Näheres 2 Treppen .

B 4 . 8

Sbeiſekammer , Manſarde per
1. Juli zu verm . 2265⁵
NMäheres Metzgerladen .

B 6 , 18 22721

2. St . , ſchöne 6⸗Zimmerwohng .
mit reichl . Zubehör per 1. Juli

7, 9 , part . , —7 Zim . und
ubeh . ꝛc. per 1, April zu v.

B , 1I, 2. Stock 22592
7 II , J . Siocf ſch. 5⸗Fim .
Wohng . u. Zubeh . p. 1. Aurii

eec 888
3 St . 4 Zimmer

Füche nebſt Zub .
Aßril zu verm .

heres 2.Stock . 22499
3, 2, 3. St . , Voh . , 2 Zim . ,
K. 3. v. Näh . 2. St . 47328

3 Treppen , 3. od.
4⸗Zimmerwohnung
Näh . part . 22869

Na

Na

4 Zimmer , Kll ve,1 2, 9 Bad ꝛc. zu vermieten .
Näh . Wafbel , M 6, 1

Feruſprecher 3328 21579

H 7 , I , Mlerapolhete
geräumige 4 Zimmerwohng .
auf 1. April zu v. Preis Mek.
720 . — Näh . 2. St . rechts . 27860

3. Stock , 4 Zim . ,I . 32 Küche u. Zub . zu
verm . Näh . 2. Stock . 47384

7 , 29
Neubau, . St. ,3 Zim. , Küche, Bad,
Speiſeka n. m. Skraßen⸗u . Küchen⸗
balkon ; part . , Seitenbau , 2 Zim .
u Küche ver1. April od. ſp. .v. 47640

1 3 8 4 Zimmer u. Zub
0 beſond . f. Flaſchen⸗

biergeſchäft ete . geeignet ſof .
oder ſpäter zu verm .

Näheres 2. Stock . 2²⁵04

1 3 20 3. St . , 2 Zim . u.
Küche zu verm .

Näh . 2. Stock . 47767

1 3, 31, 2 kleine Zimmer u.
Küche zu vm. Näh . 2. St .

47233
3. St . , 1 ZimmerI4 , 18
Küche , Bad und

ſämtl . Zubehör per 1. Aprif
preisw . zu verm . Zu erfr . part .

LIS .HTpart . , Wohnung ,
3 Zimmer , Küche

u. Zubehör in ruh . Hauſe
p. 1. April oder . ſp . zu vm.

D S , 2
ſchöne 8⸗ Zimmer⸗Wohnung
ganz oder geteilt zu verm .

4 12a , Suxhof , 3 Zim u.
Küche , neu hergericht . , m.

as , zu vermieten . 47630
a, golden . Karpfen ,. 13 ee

ſofort billig zu vermieten .
W. Groß , U 1, 20,

Telephon 2554 . 47629

F 4 , 7
3Trepp . hoch, ſchöne Wohnung ,
heſtebend aus 6 Zimmern ,
Badezimmer und Zubehör , per
ſoſort oder ſpäter zu bermfel .
Näheres part rre . 20775

. 14 3 Stock , —5 Im . u.
Küche zu vpern . Näh . 2. St .

47819

25, 1 Tr . ſchön abbl .
Zim . , ſep . Eing . , ſof . z. v.

＋ 1
Zimmer , Küche u. Zubehöbr ,

Treppen hoch, per 1. April
oder ſpäter zu verm . 22525
„ Näheres G 3, 19, Laden .

0 6, 9, 1 Zimmer u. Küche
part . , 2 Zim. u. Küche zu

derm . Näh . 1 Tr . 47803

Treppen , 2 Zimmer u. 1

̃
eleg. Part . ⸗Eckwo hn.

.
I b. Näh. 4. St 155

u. allem Zubehör ſof .
1 85

L I4 , 8

Juni oder Juli zu veim . 22100

nächſt Baehnhof , drei Treppen ,

räume part . dazu . Näh . O 1, 2,

,

an ruh . Familie zu verm . Zu

neben der neuen Reichsbank

Bad u. Zubehör , elektr . Licht

P ſchöne 4⸗Zim . ⸗Wohn .
8

Jul . Branz, parterrre . 47897

vermieten . 20
Küche per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 22007

Näheres 1 Treppe .

Näaheres I . 18, 18 ( Bur .

wWeneral - ⸗ nzeiger .

Bismarchſtraße
L 7, Ga

Elegauter 2. Stock , 7 Zim . ,
Bad u. Zubehör per 1. Juli
zu vermieten . 22684

Näheres parterre .

Charlottenſtt . 2
1. Etage , eleg 4⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Bad etc.
per 1. April zu vermieten .

Näheres Hatry , Tel . 919 .
212938

Dalbergſtraße 13, 4. Stock ,
3 Zimmer , Küche u. Badez .
zu vermieten . 2242⁰0

Näheres 2. Stock .

Dulbergſtr. 15
ſind 2 Zimmer und Küche bill .
zu vermieten . 20830

Dammſtr . 6, 4Zim . , Küche u.
Bad z. vm. Näh . W. Groß .
1 , 20. Telephon 2554 . 47627

Dammſtr . 32

3⸗Zim. ⸗Wohng, zu vm. 47789

Cichelsheimerſtr . 60, Neubau
Schöne 3⸗Zimmerwohnungen
zu vermieten . 47378

Hochelegante Wohnung
am Friedrichspark

6 ſehr große Zim . m. großer
Diele u. reichl . Zub . ſof . od.
ſpät . zu verm . Parkring 35.

22681

Friedrichsplatz 9
4. Stock , —11 Zimmer mit
Zubehör zu vermieten . Cen⸗
Kal⸗Heizung Perſonen⸗Aufzug
Entſtaubung . 21532

Friedrichsplatz .
Arkadenhaus .

Elegaute dritte Etage , 8
Zimmer u. Zubehör , wegen
Wegzug zu vermieten . Die
Wohnung wird eventl . auch
interimsweiſe auf 1 Jahr
abgegeben . 22474

Preis inkl . Heizung 3000 . %
Näheres durch

J . Zilles ,
Immobilien⸗ u. Hypotheken⸗

ſchäft ,
N5 , 1. Tel , Nr . 876.

Friedrichsfelderſtr . 40 —41 , 4

( Ahendhfatt

nung mit Bad u. Zubehör per

Porto

Bin über den Erfolg

Fuchetah

I. Juli l . 36 zu vermieten .

Hinterhaus .

M. Biehtersh
Telephon 440 . Hafenstrasse 13 .

Grosses Lager in Transmissionen aller Art

Hänge- , Wand - und Stehlager mit Ringschmierung
Ia . neue geurehte und polierte Stählwellen , Kupplungen und Stellringe

Ri Srmemscheiben 1i Häisen u . HO12

Alleinverkauf der Bekordscheibe
Lagermetall in allen Qualitäten .

ſehr ſchöne Wahunng , 6

Zimmer und Zubehür auf

Aäheres daſelbſt inBurenn

47687

* *7
20 Sabhre jünger !

220 Jahre jünger “ gibt grauen Haaren die frühere
Farbe wieder . Kein gewöhnliches Haarfärbemittel .
Erfolg garantjert vollſtändig unſchädlich , iſt
waſſerhell , färbt nicht ab , ſchmutzt nicht , gibt
keine Flecken , ntemand kann es ſehen , tauſende
Dankſagungen . 9 Jahre erprobt F aſche 350 M.
Bei Nichterfolg Geld zurück . Verſand nach ausw .

Herm . Schellenberg ,
F , 19 , Heidelbergerſtr . , Tel . 891 .

extra 50 Pf .

Ihres

Heinrich Lanzſtratze 7 ,
freundl . Manſardenwohnung
1 Zimmer , Kammer u. Küche
an kl. ruh . Familie z. verm .
Näheres parterre . 22554

Moltkestr . 7.
Parterre , 5 Zim . u. Zub .

II . Stock . 6 9* 5* 75

Käferlalerlraße 65167 l . 69

denzimmer von Mk. 45 . — an
zu verm . Näh . Käfertalerſti .
89 , 2 Stock .

vermieten
Lameyſtraße .

gartenſtraße 17 ,2. St . 22781
Luiſenring 5, 2 ept . 3 Zim .

u. Küche zu verm . 47669
— 0

Luiſenring 36
8. Stock , ſchöne 5Zimmerwoh

1. Juli zu vermieten . Näheres
daſelbſt 4. tock links . 22545

Zimmer u. Küche m. Abſchl .
u. all . Zubeh . p. ſof . od. 1.
Juli zu verm . , 60 4 , daſelbſt
4. Stock 5 Zimmer u. Küche

Luiſeuring 26, 3 Tr . , ſchöne
4⸗Zimmerwohng . nebſt Zub .
neu herger . zu verm . 47425

od. auch 4 Zimmer m. Abſchl .
u. all . Zubeh . p. 1. Juli zu

erm . Näh . daſelbſt part . od.
14 , 1, parterre . 22601

Luiſenring 51,
Bad , Küche nebſt

ubehör zu verm . 9 5
Bureau daſelbſt . 4

Gontardſtr . 40 in gut . Hauſe
ſchöne 3 Zim . u. K. zu verm .

22167

12 Götheſtr. 12
Herrſchaflliche Wohuung

1. oder 4. Stock , 7 große Zim⸗
mer der Neuzeit entſprechend
gergerichtet , per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . Näheres
1. Stock . Tel. 2405 . es

Hafenſtraße 26
2. Stock , 4 Zimm r, Kammer ,
Küche u. Zubehör , per 1. April
( Mk. 62 . 50 p. Monat ) zu verm .
Die Wohnung wird neu her⸗
gerichtet . 22447 Naheres

B 7 , 19 , Bureau .

7 7
R 7, 32 , àm Ning,
u. kl. Damenſal . , Bad , Küche,
Speiſekam . u. reich ! Zubeh . auf
I. Juli zu v. Näh. part . 46674

per April zu verm .
Näh . 3. Stock lks . 47305⁵5

1 1 9 2. Stocd , 1 Zim . u. Küche
8 *

1 3 16 3 ſchöne Zim . und
Küche p. ſof . z. v.

2 47581
3 4 Zimmer , Küche13 . 4

Näh . Werkſtätte . 46016
3 Zimmer m. Küche zu
vermiet . Näh. 3. Stock .

U1 14 Breiteſtr . , 1 Tr. , 1 Zim
12 Küche u. Zub . z. v. 210⸗

U 2 8 Wr⸗, Wohnung (3
3 Zinſ u.

heller Werkſtälle zu vermieten
NMäheres im 3. ' ock 47295

4 Zunmer , Küche U.U 4, 7 Zubeh . zu S
Fernſorecher 3328 . 21550

, 26
3 Zim . , Küche , Bad , Speiſek .

23, II . oder Büro Weibel ,
M 6, 13, Fernſpr. 3828

66 28 2 Zim . u. Küche z.
2vermieten . 47647

1 u . 2 1 . Küche auf
April oder ſpät . zu

verm .

Näh . Wirtſchaft . 47852

Augufta⸗Anlage 9,
2. Stock , herrſchaftliche Wohnung ,
8 Zimmer u. geſchloſſene Veranda ꝛc.

Blachſtr 2 ( gegenüber dem
Weſpingarten ) ,

4. Stock , ſchöne 4Zimmer⸗Woh⸗

1. April .
Näheres Auguſta⸗Anlage 9,

Bureau

2. Stock , hochherrſchaftliche
8⸗Zimmer⸗Wohnung zu ver⸗
mieten .

gartenſtraße 22 . . 881

Augartenſtraße 82.
Schöne 3⸗Zim . ⸗Wohng . mit

Alphoruſtraße 5,
2. Stock , 4 Zimmer mit Zu⸗
behör 55

1. April zu verm .

ſchöne Wohnung im 2. St . , 6 Zim ,

3Zimmerwohn8 6. 3
i ohnung

per ſofort z. v. 47403

nebſt Zubeh . z. v.

16,14
47570

Küche ) it gr .

Näheres Walbel , M 6, 18.

* verm . Näh . bei Heibel , U 4,

Augartenſtr . 73

Zu vermieten :

per 1. April . 21391

nung mit Bad u. reichl Zub . per

Auguſta⸗Aulage 27

Näheres J . Peter , Roſen⸗

Balkon zu vermieten . 47632

Stock . 21965

ABbornfk. 30 e 8it
ſchluß u. all . Zubeh . p. 1. Juli
zu verm . Mk. 60. Näh daſ lbſt
4. Stock od L 14, 1, part . 22605

Beilſtr .28 ⸗4 Zimmer

u. Manfarde per 1. April zu

6 Zim . , Küche , Bad u. Zub .
zu verm . Näh . 4. St . 47686

Jungbuſchſtraße 22, 1 Woh⸗
nung , 4 Zimmer , Küche u.
Zub . an ruh . Leute zu verm .
Zu erfragen 2. Stock . 47509
Jean Beckerſtr . 11, II . , 3 Zim .
u. Küche zu verm . Näh . Reis ,
2. Stock od. Waibel , M 6, 13.
Fernſprecher 3328 . 22422

Kaiſerring 20
0

zu verm Näh , daf .

3

zu vermieten .

zeitl . u. geräumige

53
— m, all . Zubehör

Jungbuſchſtr . 4 ſßter zu verm .

ſtraße 6. Tel . 1381 .

Heinrich Lanzſtt. 18
hochelegante , ganz neuzeitlich
ausgeſtatt . , geräumige
5 Zim . ⸗Hochpart⸗ Wohnung

Umſtände halber per 1. Mai er .

ſtraße 12, Telef . 1331 .

Lniſeuring 51, 2. u. 3. St .
je 5 Zimmer . Bad , Küche u.
Zubeh . auf 1. April od. früh ,

21395
Laugſtraße 7 und 9.

Zimmer u. Küche , 2. Stock ,
47628

aur . lanaötr.!
( Eckbau Bahnhofpl . ) , 4. St . ,
ſchöne 6⸗Zimmer⸗Wohnung
nebſt Zubehör ſofort o. ſpät .
preiswert zu verm . Näheres
beim Hausmeiſter . 22444

Heinrich Lauzur. 1) J
Wegzugshalber ſchöne , neu⸗

4⸗Zimmerwohnung
per ſof . oder

226862
Näh . Burean Gr . Merzel⸗

mit all . Zubehör

der ſpäter zu verm . 22641
Näheres Büro Gr . Merzel⸗

Schöne 6⸗Zimmerwohnung
part , per 1. April od. ſofort3

mit Küche

verm . Näheres part . 1558

Meerfeldſtraße 37.

zu verm . Näh . 4 St . 21886 z
Zimmer u. Küche , 2. Stock ,

u vermieten . 47623

Bismarckſtraße

reich Zubeh . . 1 April

3 Treppen , 6 Zimmer , Bad

Näheres varterre .

an ruhige Familte für Anfang

L I5 . 5

ſofort od. ſpäter . Evt Bureau⸗

2. St . Teleph . 933 . 21306

5 Zimmer , Zubehör p. 1. April

I 7, 2
Zimmerwohnung , Garderobe

vermieten . Näh . part . 22635

an kl. Familie z. vm. Näh .

34 Zimmer zu

47794

6 Zimmer . , Bad und

b 13, 20 am Haupthahußof

ſpäter zu verm . 47799

2. Stock . 7 Zimmerwohnung

Näheres parterre .

eleg . 8 Zimmer , Lauftreppe

Tapetengeſchäft od. Q 6, 10b ,

Schöne Wohnung , 4. Stock .

erfragen parterxe . 22101

im 4. Stock , ſchöne helle 7⸗

per 1. April oder ſpäter zu

m. Zub . im 5. St .

Fr . Wohnung

0 2. 23
Näher . Laden . Telephon 3318 .

Hausbesitzer Laaten billige Tapeten
in Mannheim 9 3, 15 früher Ries ' sche Kutscherel .

Man achte gefl . genau auf Litra und Hausnummer .

Filiale Darmstädter Papetenfabrik
Geschäf

6855

3 Zimmer , Küche , Manſar⸗

Stock . 446594
Käfertalerſtraße 27

2 Zimmer und Küche zu
47625⁵

Sehr ſchöner 4. Stock , 6 Zim⸗
mer , Bad u. Zubehör per 1.
Juli ſehr billig zu verm .
Näh . Joſ . Gutmann , Roſen⸗

Rhein , Rottſtr . 55, Tel . 259.

Mausard . ,3 „ „ „
Näh . 2. Stock daselhst .

22696

Mittelſtraße 15.
4 Zimmer , Küche , Bad , Man⸗
ſarde zu verm . Preis 65¼

monatl . Näh. 3. Stock. 47386

Mollſtraße 27
1 Treppe elegante

ausgeſt . 5⸗Zimmerwohng . m.
allem Zubehör auf 1. Juli zu
vermiet . Einzuſ . —12 vorm .
Näheres parterre . 4751¹

Peinz Wilhelmſtraße 23 ,
3 Zimmer , Küche u. Zub .

im 5. Stock zu verm . 47860
2. Querſtraße 6,

2. Stock , 3 Zimmer u. Küche
zu vermieten . 47373

Rosengartenstr . 3
( Eckhaus ) , vis⸗à⸗vis Roſen⸗
garten⸗Eing . , iſt der 5. Stock ,
beſtehend aus 4 Zimmern ,
Küche mit Warmwaſſer und
ſämtl . Zubehör per 1. Juni
oder ſpäter an ruhige beſſere

Familie ſehr preiswert zu
vermieten . 22637

Zu erfragen daſelbſt oder
99 Tapetengeſchaft .

Rheinvillenſtraße Il
elegante 3 Zimmer , Bad und
Manſ . , 1. Stock , auf 1. April
zu verm . Näh . 4. Stock r .

47250

Nheinauſtr . 19
( Johanntskirche II . Stock ,

6 Zimmer mit Zubehör zu
vermieten . 22308

Näheres Friebrich Stauch ,
Baugeſchäft , Ludwigshafen a.

RMheinauſtr . 22
Vis - - vis der Johanniskirche ,
ſchöne 4Zimmerwohnung in
beſſ . Haus mit Vorgarten preis⸗
wert zu v. Näh . part . 21656

Rhelndammstr . 3
4 Zimmer , Badez . und Küche
per ſof . zu verm . Näh . 1 Tr .
hoch . 22658

Ecke am Rhein , 5 Zimmer ev .

Präparates direkt erſtaunt . Dr . med : M.
Senden Sie meiner Schweſter aub 1 F . „20 Jahre jünger . “ Frau M. B in H.

eimer , Mannheim

ſpäter zu vermieten .

11 . Seite .

951⁴

in

Telephon 1618 .

12831

— —

Elegante 5 Zimmerwohnung
mit groß . Badezim . u. Zubeh .
im 2. Stock pr . ſofort od. ſpäter
zu v. Näh . 3. Sock 21167

Seckenheimerſtraße 11
5. St . , 2 Zim . , Küche , abgeſchl .
per 1. April er . zu vermieten .
Näh . part . , Verwaltung der
Evang . prot . Vereing . 21437

Schwetzingerſtraße 5
Nächſt Kaiſerring , 4. Stock ,
6 Zimmer zu vermieten .
47585 L 4, 9, II . I.

Schwetzingerſtraße 124.
Hintergebäude mit Keller

u. Einfahrt für Magazin od.
Werkſtatt zu verm . Näh . W.
Groß , U1 , 20, Tel . 2554 . 47622

fanihötr . 5. J. J,
ſchöne 4⸗ u. 5⸗ ev. 6⸗Zimmer⸗
wohnung in beſt . Ausſtattg .
mit reichl . Zubehör , Bad ete .
äußerſt preiswert zu ver⸗
mieten .

Näheres daſelbſt .

Seckenheimerſtr . 14
in ſreier Lage bei der Kunſt⸗
halle eine ſchöne Woynung im
4. Stock von 6 epent . 5 Zim .
ſef . od ſpät .z. v.Näh .3. St. 21778

Seckenheimerſtraße 110a
2⸗Zimmerwohnung zu ver⸗
mieten . 77874

Tullaſtraße 13
4. St . , gegenüber d. Noſengarten ,
ſchöne 5 Zimmerwohn m. all Zub .
elektr . Licht per 1. Mai od. ſpüt .
zu verm. Näh . daſelbſt . 22719

Uhlandſtr . 6, ſchöne 3 Zim⸗
merwohnung zu vermieten .
22368 Näh . 3. Stock .

Waldparkſtr . 26
4 Zimmer und Küche,

Bad , Zubehör
neu hergerichtet , ſofort oder

22184
Näh . lzſtr . 9 od. im Hauſe
daſ . Waldparkſtraße 28.

Windmühlſtraße 24a.
2 Zimmer und Küche zu

vermieten 476²⁶

Wiubdeckſtr . 32,vis⸗Avis d.
kath . Kirche , 3⸗Zimmerwoh⸗
nuung zu verm . Näh . 3. St . J.
v. Auguſtaanlage 7. Tel . 3869 .

47609

Windechſtr .40,3. Sn
2 Zim. , Küche , Keller ꝛc. auf 1.

Rennershofſtraße 238 9 kat oder früher zu verm .
Näh. bei Breh u, 4. St . 47285

10 Zimmer , Bad , reichl . Zu⸗
behör per 1. Abril zu verm .
Näh . part . J . Räſch . 22511

Rheinhäuſerſtraße 99, Woh⸗
nungen von 8 u. 4 Zim . , 1. u.
4. Stock , zu verm . 47624

Langerötterſtr .

Weſpinſtraße 4
Ecke d. Weſpin⸗ u. Bachſtraße ,
vollſtänd , neu mod . hergericht .
Parterrewohnung 5 Zim m.
freier
Bad , Speiſek . , elektriſch Licht ,
Manſarde ete . zu vm.

Ausſ . , Garderobe ,

22595Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung billig Näb . Werderſtr . 29, 2. St .zn verm. Näh. N An , 2. Stl .
22348

— . ꝛꝛꝛꝛ — — — —
12 8

Lunge Nötterſraße 69
find 3 Zimmer , Badezimmer
Mauſarde billig zu vermieten

20831

Lange Rötterſtraße 52
2 Wohnungen mit 3 Zimmer
mit oder ohne Bad , Speiſe⸗

1

15H. W. Dechene .
kammer u. Mauf . zu verm .

Weſpunraße
Elegante 6⸗Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör , Ausſicht
der Zimmer in Garten und
Anlagen , zu vermteten

Näh . Bureau part . 21885

2 Wohnungen
. u. 2. Stock , je 5 Zimmer ,

Küche u. Badezim zu ver⸗
mieten . Zu erfragen A.
Jauder , P 2, 14.

v

Lulls Frauz
O 2, 2

Paradeplatz .

Wae
nur gute Fabrikate .

Grosse Auswah !

ilar in jed . Preislage

von Mk . . 75 an

Näh . Teleph . 3483 . 22330

Vaillanks TatenkGas Badeöfennd
dufomaf . Neidwasserapparale

Gröôsste und bedeutendste
Spezſal - Fabrik fur Gas - Badesfen . — Verkauf nur durch die
instaſſationsgeschäfte . Kataſog kostenlos und portofrel .

Mannheim 2 6 , 10b . Fernsprecher No . 2423 .
Ständige Muster - Ausstellung der Apparate in Betrieb . 826

Verkauf nur durch Vermittelung der mstallauonsgeschäfte .
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Unterrieht .

Slenonrankie und

Masdhinensckreiben
erlernen Sie schnell u. gründ -
lich . Kursus v Mk. 10 . — an
Kostenl . Stellenvermittlung

Handelsschule Schüritz
T 2, 186a . Tel . 4021 . 3

Jean K

Versilberte Bestecke ,
Grosse Auswahl .

zur Anfertigung , U
Beparatur für Gold -

Ju . elier

O 5, 6 elne Treppe hoch 0 5, 6

Gold - u . Silberwaren .

Tafelgeräte etc·
Billigste Preise -

Eigene Werkstütte

Schmucksachen

rleg

mänderung und
u. Silberwaren ,

920g
55148

Holländisch -
deutſche Ueberſetzungen werden
prompt und diskret angefertigt .
Aufträge unter F. L . 4049 an
Rud . Moſſe , en ene Nh.

10945

ermischtes . ]
Lagerung
Naſiuntstiünchemen

Koffern und Reiſegepäck.

Aufbewabrungswagal .
K G, 4 . Tel . 3028 .

Zwei perf . Schneiderinnen
nehmen noch einige Kunden

12477

E I , 14

Telephon 1488

Hostenlose Nahelung
Und Rüchiieferung.

außer dem Hauſe an . 47426

Anna Fiſcher , U1 6 b. Münch

Schneiderin
nimmt noch Kunden an in u. außer
dem Hauſe , fertige Coſtüme mit

47849

gutem Sitz . 47571
6, 14 , 3. Treppeu , Hth. links .

Locken-Chignon, 2 2 . 6 .

2

7

J. ölber BtdedenKeheAtalt
R 18 0 8 .

innerhalb einem Tag .

Reelle gewiſſenhafte Aufarbeitung . — Desinfekt⸗
zieren gebrauchter Bettſtücke in Federn , Matratzen ,
Röſte . — Koſtenloſe Abholung und Zurückbringen

J , 6 .

Zöpfe , Unterlagen u. ſ. w.
werd . v. ausgekämmt . Haaren
ſchön und billig angefertigt .

Fr. FTancm , Friseur . 3. 3.
AusgekämmteHaare werd. angekauft

57311

Zum Waſchen uud Bügeln
wird angenommen . 47879
Anna Käſer , I 2, 15, 3. St . r.

Juwelen - Arbeiten
jed. Art Iief . solid , schönu bill .

luwellerwerksfatte Rpel,
0 7, 15 ( Laden ) , Heidelberger -
str . Ankauf , Tausch , Verkauf .

Telephon 3548 57196
Peuſionsſtall

in günſtigſter Lage uimmt
noch ein Reityferd unter
kulanten Bedingungen in
gute gewiſſenhafte Pflege .
Gefl . Anfragen unter „ Pen⸗
ſionsſtall “ Nr . 58821 an die
Expedition dieſes Blattes .
7 inden ftreug diskr . liebe⸗
Danlen volle Aufnahme bei deut⸗
ſcher Hebamme a. . ; kein Heim⸗
bericht , lein Vormund , erforderlich ,
was überall unumgänglich iſt .

Witwe L. Baer Naucy , ( Frank⸗
reich), 36 Rue Pasteur . 43929

25

Merigen
0 jährige Fraxis —

ebfhet don morgens —12 Uhr und
19

—9 Uhr .

Sohntags von — 12 U
Spezial -Nbieilung für Fr

Damenbedienung durchFrauDir .Hech. Schäfer ,
Schülerin von Dyr . med . Thure Brandt .

91
11415⁵ 1

Damen wenden ſichzwecks
Geheimentbindungan ver⸗
heirat . Frauenarzt in franz .
Grenzſtadt , ſtets Rat u. Hilfe 5 —
Strengſte Diskretion Arzt N EsEin
ſpricht Deutſch . Briefe unter e/S 15 Buc

Nr . 43269 befördert die Exped .
ds . Blattes . M. Damen - Kostum -
N ſinden J. Aufnahme unk. Stofe .
Dulllen ſtrengſter Diskretion bei

Hebamme
54314

Frau Schmiedel ,
Weinheim , Mittelgaſſe 1I.

25erdiin 95

e
10743

( ediot , Loden

Zesſe zu
2

5 dteldverkehr .
Tinanzierungen

vorübergehenden au ſolv .
oder Aauenden itedilzuwen
und Geſchäfte , ſeriös , Vorſchußfrei .

Offerten unt . Chiffre B . V. 102
an Rudolf Moſſe , 25( Schweiz ) . 10726

Beteiligung
für Kapitaliſten .

Wer wünſcht ſich an der
Fabrikation u. VBertreibung
eines — noch nicht im Han⸗
del befindlichen , ſehr guten ,
ſchmackhaften und der Ge⸗
ſundheit nur dienlichen
alkoholfreien Getränkes , mit

Srüne

Rabattmarken!
Konfirmafions - Seschenke

für Illädchen und Knaben

in grosser Huswahl

empfiehlt billigst

S8. Kugelmann
Planken E 1, 16 .

Schmuck , Salanterie und ederwaren .

SpSPL

—entſp . Kapital zu beteiligen ?
Hoh . Berdienſt . Nur Selbſt⸗
intereſſenten wollen ihre An⸗
fragen unter K. J . 58828 an
die Expedition dieſes Blattes

Sreicben

gebrauchte , beſſereKaufe Waſchkommode m.
Spiegelauſſatzu. Marmorplatte .
Offerten unter Nr . 47830 an die
Exvedition ds . Blattes .

Jebrauchte

haufenster Marhigen

Brikets ,
Ruhr — Umd . GSæeskORS — FHolz .

Fr , Hoffstaetter
Luisenring 81 — Tel . 581 — auch I 8, 384, 1 Tre ppe

Alle Sorten Ruhrkohlen

13479

die Expedition .

—10 Meter Front , evtl . auch
nur das Genänge zu kaufen
geſucht , ſowie ein eiſerner

Firmenſchild . 58769

JLIUS MANN

Lampertheim .

Hohe Preiſe
für getragene Herren⸗ „ Damen⸗
und Kinderkleider , Schuhe ,
Möbel u. Betten , Pfandſcheine

zahlt M . Bickel sat

Mittelſtraße Nr . 99 .

NMatülrlaäiche

Mineralwasser
Sowoedes säümtliche

Bäderpräparate
( Kohlensäure , Sauerstoff , Fango eto . stc . )

engros u. detail

Ludwig & Schütthelm , Hofdrogerie
Gegr . 1883

— Stots vorräti

A4 , 3

14478

g bei

Tel . 252 .

DVer zahlt die höchſtenPrriſe
für getr . Herren⸗ u. Denerezkleider , Schuhe und Stieſel ?

22 Herzmann , E 2, 12.
Telephon 4296 . 56387

Wegen dringenden Bedarf
zahle höchſte Preiſe f. Herren⸗

kleider u. Schuhe , Gold ꝛc.

Böhles , H 4 , 4 . 57416

Ladenteke
zut kaufen geſuchz . 47817
Hut - w Der . H 3 , I .

—

ſeclle Höchste Prei 85e für getragene

Hetren⸗ und Frauenkleider
Schuhe , Bettfedern , Waſchzeug ,
Möbel , Hausgegenſt . aller Art .
Von fungen Herrſchaften
getr Kleider zahle ganz beſond .
hohe Preiſe , komme pünktl . nach
außerh . zahlr . gefl. Offert . erbittet

Goldberg , 12,9
57355

Gut bezahlt !
Für dringenden Bedarfs zahle

30 % mehr

für getragene

Herru - , Damenkleiger
Stiefel u. Hausgegenſtände .
Für Jugend⸗tleider noch teuerer .

Gefl. Beſteſlung erbeten .

Kissin , T I. 10
Laden . 55819

Telephon 4013 .

J6h zahle die höchſt . Preiſe für
Herren⸗ und Damenkleider ,

Uniformen , Schuhe , Stiefel ,
Betlfedern . Poſtkarte genügt .
Komme pünktl . nach außerhalb .
57577 Goldberg ,

Schwetzingerſtraße 149 .

Peſen ngendem Bedarf
zahle für Herrenanzüge v.

—30 Mk , kaufe Schuhe u.
Stiefel , wie auch Lumpen ,

. Kilo bis 8 Pfa., Eiſen , Zink ,
Zinn , Meſſing , Papier ,
Flaſchen und Verſchiedenes
Poſtkarte genügt . 58167

B . Schwarz ,
Schwetzingerſtraße 35 .

Telephon 4761 .

E
Necka adt, billig zu verk .

Offerten u. Nr .

1 neuer ſtarker Schwingen
karren , 1 neuer kräftiger 2äd .
Federkarren , 1 neuer kräftiger
Sackkarren , 1 gebraucht . groß .
2räd . Kaſtenwagen zu verkauf .
47845 2, 12.

Ein gut erhalt . Fahrrad
billig zu verkaufen . 47842

＋ 2, 19, 2. Stock .

Ghlet
billig zu

„ 28, III .

( Hamond ) , 47666

93, DDrogerie.kaufen . F 2,

Gutle alſe

Viioline

verkaufen . Näheres
L 13 , 8 , 3. St .

Klein - Auto
gut erhalten , wegen Anſchaffung
größeren Wagens ganz bill. abzugeb .

Näheres Guſtav Sajons ,
Heidelberg . 47579

Federrollen
25 50 Etr . Tragkraft , ſowie
Geſchäfts⸗ und Kutſchier⸗
wagen aller Art preiswert
zu verkaufen 58653

Anton Schlachter
Mannheim⸗Neckarau .

Tel . 4166 .

25
Großer Möhelverkaut
in allen Holz⸗ u. Stilarten zu
ſtaunend billig . Preiſen 57759
Karl A. Dietrich Ww. E3. 11

Schlafzimmer
Mahagoni , neu, 180 br. Spiegel⸗
ſchrank Umſtände halber , mit Ga⸗
rantie , billig abzugeben . 38633

Näheres Laugſtr . 7, parterre .

Pianino ,
gut . Inſtrument , wenig ge⸗
ſpielt , ſehr 7 8 bei
58541 Siering , C8 Nr. 8.

Kleiner Kaſſenſchrank ( och
neu ) Hill . zu verk . D 2, 12,
3. Stock . 47853— — —

In nerkaufen
gebraucht er Jagdwagen , ein⸗

zu
58038

u. zweiſpäunig — 4⸗ u. 6ſitzig
Näheres F565Maximilianſtr . 1 5877

1 Fahrrad m. Freilauf zum
Preiſe von 35 abzugeben .

eiden - Foulards
moO

1015
Dessins

Aparte seid. Blusenstoffe
passend zu den woll . Kleiderstoffen

Ohsmes , dd , japanische

BRohseide

Schwarze u. weide Seide
für Brantkleider 14187

unter Garantie für gutes Tragen empfiehlt

An Teunisplatz , ſchbue neuher⸗
ger. Wohung. 2 ev. Zimmer im

5. Stock an ruh . Leutz ſof. zu v.
22594Näheres Gortheſtr 10, pt.

1 ſchöne 3⸗ und 2⸗Zimmer⸗
wohnung mit Bad per 1. April
zu vermieten .
*5 1 0
Mar ZJoſefſtr . 35

Neubau .
Eleg . ausgeſtatiete 3⸗Zimmer⸗

Wohnung m. Bad , Speiſeküche,
Manſarde per 1. April zu verm .

Näheres Waldparkſtr . 20 ,

III Felephon 3689 . 22033

indeckſtr . 5 u . 9 . Neil
herg . 3 u. 4 Zim . ⸗Woh⸗

Waldparkſtraße20 ,

ell

0

1

nung zu verm . Näh daſ . part ,

d. — — — 38 , II . 22⁰¹
3 und 4

Aiunewobnungen
in einfach u. 1 Aus⸗

5ſtattung in verſch . Stadt
gegend zu verm . Näh .

nal 2I erlgungJ. Wauze .

Otten ,Käfer, Ratten, Mäussnen
Desinfektionen von Kranken - und

Sterbezimmern . 14582
Wissenschaftliche Leiter :

Dr . Dr. Kirchner ,

gut gehend , beſte Lage der 1

47878 lt 5

gut erhalten , billig zu ver⸗ -

47666 Böckſtr . 7, 1 Tr . r .

1 , 8 am Speisemarkt H 3 , 2

empfiehlt

gegen Husten und Heiserkeit

Eucalyptus - Menthol - Bonbons 10921

Spitzwegerich - Rosetten
aändisch - Moos - Bonbons

Bayrisch· Krauter - Malz

Sienen - Malz - Bonbons

Altee - Brust - Bonbons

Malz - u. Honig - Kissen
Grüns

Rabattmarken .

Moderne Zureau - Einrichtungen

Schnelihefter , Schreibmaschinen ete .

Fabrik Stolzenberg 18793

E I , 18 , ( Planken ) . Telephon 3664 .

Versandt von Aleuronat — Brot
— Zwieback — Bisquit u. auch

Präparaten nach allen Ländern .
bDr Otto Gotthilt ' s Hygienisch

Studie versendet kostenlos
F Günther , Frankfurt a, M. 12

10030 hier zu haben :

boch, ſofort
zu

ve

0

1 Alfred Hrabowski , D 2, 1.

Hausverw B 2, 9.

25
4 Sie KücheU. Man

bis 1. Juli zu vermieten
1 Zimmer u. Küche bis 1

Mai zu vermieten . Näheres
Rheinauſtraße 10. 22665

Eleg. Wohnung ,
3 Treppen , vis - - vise der

Lauer ' ſchen Gärten ,
6 Zimmer , Badcz . , mit elektr .
Licht , pr . 1. Juli evtl . früher
zu vermieten . — Näheres

Emll Klein , L 3, 7
Telephon 3526 . 27705

Zu verm . in Staufen i Be
( Bahnſtativn

＋ auf 1. April &
in ſonniger , geſunder un
prächtig , freier Lage ,
Eingang ins Münſtertal
eine 4⸗Zimmerwohnung im
2. Stock , mit Manſarde , Bad⸗
und Mädchenzimmer , elek⸗
triſches Licht u. Waſſerleitg ,
Garten und Zugehör . 74

Zu erfrag . bei Baumeiſter
Wehrle in Staufen .

Ein ſchönes leeres Zi
mit Balkon in freier Lage iſt
ſofort oder ſpäter an einz
Dame oder Herrn zu verm .
Näh . Unt. Elignetſtr .12,

47823

Schöne 8⸗ u. Lim
nung mit und ohne
mit Küche u. Zubehör , e

1. Stock links . Zu beſichtig
von —12 u. —6 Uhr . 2250

Schöne 4⸗Zim. ⸗W. ̃
( Lindenhof ) zu 52 —60 M.

vermieten. 477
Näheres Tatterſallſtr . 5, pt.

Wohnung
Mehrett 3 und 4

Zimmerwohnungen u
Bad , ꝛc. per ſofort od

ſpäter zu vermieten . Na
Bau⸗Büro Heinrich Lan;

ſtraße 24 , Tel . 2007 .

Schöne Wohnung
4 Zimmer , Küche , Manſarde
2 Balkon und Zentralheiz
ſofort oder 1. April zu vern
Fuchs & Prieſter , 8 . m 5 %

Schwetzingerſtraße 53.
22244

1 . 4A＋
Nechſarſruſe 3 . Stock , Wohnung beſtehend aus 9

Zimmern , Küche , Bad , Speiſekammern
und reichlichem Zubehör , Gas und elettriſches Licht auf
1. April 1911 oder früher preiswert zu vermieten . 21718

Näh . durch Hermt Hirſch , c , 46 , Telephon 568

L15 , 12 , Kaiſerring
ſchüne geräumige 6 Zimmer⸗Wohuung, Bad ꝛc. , per

ſofort zu vermieten . Näheres 3 . Stock . 22613

6 . 9 Fike kl. Panken ( Meubau! .
Herrſchaftliche Wohnung

4. Stock , 9 Zimmer , Küche , Badez . , 2 Manſarden , Zenkral⸗
heizung , Lift , Staubſauger ꝛc. per April oder ſpäter zu verm .

Näheres T 6 . 17 , Baubüro , Telephon 881 .

Heidelberg .
Sehr ſchöne, hochelegant eingerichtete 0 mtt Bad ,

Elektriſch Licht und ſonſtigem Zubehör , großem Vorgarten in ſchönſter
Lage am Gebirg , 8 Minuten vom Hauptbahnhof , Halteſtelle der elektr .
Bahn , in meinen Neubauten , Kronprinzenſtraße 17 und 19 per 1. April

1585
früher zu vermieten und zwar : 21630

4 Zimmerwohn . , parterre n. 1 Treppe hoch, 900 u. 1050 Mk.
5 dto „ 1 und 2 Treppen hoch, 1150 bis 1300 Mt .

Friedrich Krämer , Dahdeckermeiſter
Kaiſerſtraßze 66 .

Evtl . Neflettanten können noch Näheres durch Herru Ph . Wetzler ,
Agenturen , Manuheim , U 3. 18, proviſionsfrei erfahren Dr. O.

MHeidelberg .
Herrſchaftliche 7⸗Zimmer⸗Wohnung

mit reichlichem Zubehör , Badezimmer , elektriſches und Gaslicht ,
Kochgas , in neu erbautem Hauſe , in der Nähe des Bahnhofs
mit Garten ohne vis - - vis zu vermieten . 22128

Näheres Blumenſtraße 17 , parterre⸗

22414

NB.

Maldhof
Glasſtraßze Nr . 9

Nähe Waſſerturm
Wohnungen jeder Größ

per ſofort oder ſpäter zu vern

Auskunft Telefon 1326 ode
dei Hausverwalter daſelbn .

Heiflelberg .
Wegen Abreise u. dadure

Nichteinhaltung d. Mietkont
eleg . Parterre - Wohnung
der Bergstrasse , 6 Eimmer
Mädchenzim . , Centralheizus

eto . , Garten auf 1. Mai unt⸗
Preis zu vermieten . Off. 88.

58688 an die Expedlition .

Heidelberg .
Hocheleg . 8⸗Zimmerwohnn :

mit reichl . Beigelaß , fein
Ausſt . , all . Komfort , herrt
Lage, Bergſtr . 55, eine Min
v. Straßenbahnhalteſtelle, ſe
od. ſpäter zu verm .
S. Seidemann , E

Blumeulr . 12¹5

Im Haufe Fene 1
[ Aulage ] ſind per 1.
191¹ Re 2. . 8. 1 58
je 7 Zimmern und 2 Mer
farden m. Komſort der Ner⸗
zeit entſpr . ausgeſtattet . zu *
mieten . Mietspreis einſchl . .
tralheizung nach Ueberein kunß⸗

Näh . Friebrich Lieſebers
Schillerſtr . 28, Tel . 948.—

2

0



Nen Eine faſt neue

910

Zu verkaufen .

1 Sportswagen ,
Kinderſtuhl , Büfett , Bücher⸗
regal , zu verkaufen . 58781
Rheindammſtr . 33, 3. St. , r

Gut erh . Bettlade ſpotlb .
. 47416 K 3. . 1 Tr . Stb.

Ein Spiegelſchrauk
zu verkaufen . 47891

1 U4 , 26, 4. Stock links .
Billig zu verkaufen : Plüſch⸗

möbel , Diwan u. verſchied .
and . Möbel . I . 2, 12, III . St .1

47895

faf-Aahmasehine
für Hand⸗ u. Fußbetrieb

mit allem Zubehör preiswert
zu verkaufen .

Gefäll . Offerten unter Nr .
58143 befördert die Expeditionds.

Blattes

Extra

billige

Schlaf - Zimmer
Büffet

und Küchen

verkauft

Ffauz Borto
N , 13 .

Telephon 2782 .

Ausfuhrung
Sämtſicher

Tapezierarbeiten .
Bar - und

Teikzahlung

58055

Gobelin ,
Srachttück , Wert 250 für

jeden Preis abzugeben .
a k S 6, 28, 3. St .

1 7*1 Mahag. Sallafzimmer
mit 8teil . Spiegelſchrank faſt
neu , aus gul . Privathaushalt
billig avzugeben . Max⸗Joſeſ⸗
ſtraße 7, 2 Tr . l. 58843

Wenig gebrauchtes
Piaun

billig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 58830 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

Kunſtfreunde .
Gemälde : Profeſſor Fehr ,
Roux , Reuter , Braß , Tho⸗
maſſen , Münch , Kunz und
ſonſt . hervorragend . Meiſter
zu verk . Refl . belieben gefl .

sub Chiffre 47888 in

Weinfäſſer ,
8 Stck . , gut erh . , à 300 —700
Liter , 8 Stck . à 24 —70 Lt. ,
billig zu verk . Al . Rehſauer ,
Seckenheimerſtr . 2

2 gut er⸗
Pianino halten für

Mk. 200 . — 58714

Pianino ga deh
Pianofabr .

Schwechter für Mk . 425 . —
bei Siering , C 8 Nr . 8 .

Für Kunſtlehhaber
Ein antiker Glasſchrauk ,

ital . Renaiſſance , für Bücher
ud. Bufett geeignet , reich mit
Holzſkulpturen geſchmückt ,
billig zu verkaufen . Ebenſo
zwei geſchnitzte u. eingelegte
hohe Lehnſtühle . 47792

Rheindammſtr . 12.

Arußerſt billiges Augebot !

Möbel ?
Verſchied . Kücheneinricht ·

ungen geſtrichen und in
Pitſch⸗pine von M. 100 an .

Schlafzimmer hell eichen mit
130 em Spiegelſchr . M. 365

Eleg . Diwan , eig . Fabr . in
groß . Auswahl v. M. 40 an .

Pol . Vertikov , Mk. 42 . —
Pol . Schränke , M. 46 . —
U. eichenes Speiſezimmer

mit Diwan u. Lederſtühlen

eerfeldſtr .K. Frey 3 . Stock .
Maunh . Matratzeu⸗Fabrik

Eingelegte , geſchweifte
Kommode

47797Piaud , faſt neu , bill . zu verk .
Wheindammſtr . 11, pt . 58034

billig zu verkaufen .
6, 27 part .

Teleph. 648

7 WAHIL. , Inhaber : F ＋ledr Bayer
Möbel , Dekoration , Teppiche
Atelier für Innenarchitektur .

Permanente Ausstellung

Teleph . 648

11728

fertiger Wohnrãume N5, 2 .

Lagerkeller : L 4 . 4
Wohnung : Akademieſtr .15
empfiehlt prima glanzheller

Apfelwein
Erſatz für Traubenweln in
Literflaſchen 35 Pfg . , Aceis frei
von 6 Literflaſchen an frei ins
Haus , in Faß entſprechend
billiger . 58744

Aelegenheltskauf .
Verſchiedene Můbel ſehr

billig zu verkaufen .
57264 K 3 , 2fl , part .

Türen ,
Haustüren , Glasabſchlüſſe ꝛc
vorrätig . Herm . Schmitt
& Co. , Kepplerſtr . 42 . 54235

. Slter mit Mittelſlammen ,

47
Salonlüſter billig zu verk.

838 I F, &, Seitenbau .
Sitzbadewanne , Kinderbadewanne ,

Bidet billig zu verk. 47837
E , F, Seitenbau .

Zu verkaufen : Autogranme
hervorragend . Perſönlichkeit .
ſowie Kupferſtiche , Handzeich⸗
nungen u. Aquarelle guter
Meiſter . Off . u. Nr . 47602
an die Expeditibn dſs . Bls .

Seltene Gelegenheit .
Faſt neues Speiſezimmer ,

eichen , dunkel gebeizt , ein⸗
zelne Diwan , faſt neu , Nuß⸗
baumbetten , Schrank ete .
veränderungshalber zu jed .
annehmbaren Preis abzu⸗
geben . Händler verb .
47855 S6 , 43, 3. St .

Kaſſenſchränke
neu u. gebr . billig zu verk .
Corell & Co. , Frankfurt a.

. , Alte Mainzerſtraße 90,
Ecke Neue Maiuzerſtr . 9888

5Ein Pudelhund (ſchwarz)
7 Monat alt , preiswert zu verk .

paf
erfr . bei Maier , Rheinau⸗

afen , Wilhelmſtr . 1, III . 5755

Staddt
IIII⸗

Jenigen

der

gen

der

Jahres⸗

i

me

der

ien

rt

worden

ſind

und

der
1

im.

ingetreten

ſind.

*
mit

Ausnal

——

in Eichenholz mit ſchmiede⸗
eiſerner Deloration 1304260
em preisw . zu verkaufen .

Zu erfrag .N 3, 10. 58624
2 moderne

Kklafimmer
in Mahagoni u. Rüſter , z. Z. in
der Gewerbehalle ausgeſtellt ,
ſehr preisw . zu verk . Garantie
für eigene ſolideſte Wert⸗
ſtattarbeit . 57409

Emil Leger
Möbel⸗ u. Bauſchreinerei mit
Maſchinenbeirieb , Schanzen⸗
ſtraße ga. Tel. 3720 .

Ein Bücherſchrauk
1 Schreibtiſch ,

1 Vertiko , pol . ,1 Diwan

faſt neu ſehr billiz zu ver⸗
kaufen . P 6 , 19 , 1. Et .

Beſichtigung nur nach⸗
mittags v. —6 Uhr . 5886s

Kaſſeuſchrank
gebraucht , in Ludwigshafen ſtehend
zu 170 Mark ſofort zu ver⸗
kaufen . 47951

Bismarckftr . 1 , Bureau part .
Dopp⸗Türiger feilerſeſter neuer

Hücherſchrauk
zum Einlegen der größſt . Geſchäfts⸗
bücher ſofort billigſt zu verkaufen .
47949 Gewerbe⸗Halle CG , I .

Ein Airedaleterrier
männl . Geſchlechts 1¼ Jahr
alt , vorzügl . Begleithund , um⸗
ſtändehalber billigſt zu verk .

Zu erfragen Lindenhof⸗

Aaelen fndenf
Hekoxationsmaler

äußerſt tüchl . , ſelbſt . , energiſche
Kraft , in all . modern . Technit .
erf . , ſirm in Schriften , ſowie
Ausmeſſ . u. Berechn . p. ſof . geſ .
Dauernde Stellung . Offert .m.
Gehaltsanſprüchen unter Nr .
58804 an die Exped . ds Bl .

Aulorigtin
mit guter Handſchrift ſowie
mit Stenograohie , Schreib⸗
maſchine und leichteren Bureau⸗
arbeiten vertraut , zu ſofortigem
Eintritt geſucht .

Offert . mit Gehaltsangaben
und Zeugnisabſchriſten unter
Chiffre 58806 an die Exped .
ds . Blatles .

eida-Agenten
Deutſche Lebensverſicherung

ſucht Reiſe⸗Ageut . im Neben⸗
beruf gegen hohe Proviſionen
u. Tagesvergütung . Herren ,
die gute Leiſtungen haben ,
bevorz . Nichtfachleute wer⸗
den eingearbeitet .

Gefl . Offert , u. Nr . 58707
an die Exped . ds . Bl . erbet .

ſFroße Fabrik bei Mannheim

ſucht intellig . , zuverläſſigen

Portier
der ſchon gleiche Poſten zur
Zufriedenheit bekleidet hat .
Off . m. Zeugnisabſchr . , Ge⸗

haltsanſpr . ꝛc. unt . Nr . 58833
an die Exped . dieſes Blattes .ſtraße 20 , 4 St . 58775
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von Schiffahrts⸗ und Spe⸗

declaran
ditionsgeſchäft ev. per ſofort
geſucht . Nur umſichtige und
gewiſſenhafte , mit den hie⸗
ſigen Hafenverhältniſſen ver⸗

traute Herren woll . Offerten
mit Zeugnisabſchriften und
Gehaltsanſprüchen einreichen
unter Nr . 58854 an die Ex⸗
pebition dieſes Blattes .

Lüclatige

Sefneideninnen
in mein Abünderungs⸗
Atelier für
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Heidelberg
Wssos

Redegewandte Leute z. Beſ .
d. Landwirte gege , ſehr hohe
Prov . in dauernde Stellung
geſ . Kaution unerlüßliche
Bedingung . Off . u. 47915
au die Exped . ds, Bl.

Sehneider
gewandter Bügler , findet
ſofort gut bezahlte Stelle .

Färberei Kramer ,
Bismarckplatz 15/17 .

Tügtize Stenothpifin
geſucht .

Off . unt . Nr . 58858 a. die

Jüng . Fräulein mit ſchöner
Hanbſchrift ſof , auf Bureait
geſucht . Offert . u. Nr . 58824
an die Expedition dſs . Bls.

N*

10 Suche zu Anfang April

jüngere

JVerkäuferin
aus der Spitzen⸗ und
Beſatzbranche , bss8

Perſ . Vorſt . abds . . 8 Uhr

otte Rornung. P . J .

Tücht . Taillen⸗Hilfsarbeiterin
Nu . Lehrmädchen ſof . geſucht .

47937 4, 5.

Tüchtige
2

Modistin
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ihrer uäheren Umgebung gehören 2 Hofdamen , die die Reiſe mit⸗

Fleiſch und einer Marmelade .

ſener Bier . Das Diner vor dem Fünfuhrtee und die Retihenfolge

bindung hergeſtellt , die für die kaiſerlichen Automobile beſtimmt iſt .
Die Straßen Korfus werden , ehe die kaiſerlichen Herrſchaften ein⸗

1

s
¹¹
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Maunheim , den 30 . März 1911 General⸗Anzeiger . Mittagblatt . )

Orsett - Marken

Allein - Verkauf der weltberühmten Pariser Corsetts C P. à la Stene .

Silhoue

Erha

tte

771

OUN
Frack - Corsett , aus grauem Drell 5

LeniI Fracl - Corsett , aus bestem grauem Drell

Blusen - Corsett ,
oder beigeferb . Drell 3

Frack - Corsett aus Drell , mit Strumpfhalter , 75
' blau , rosa , lila , beige , Weiss 4 Nlarcella

53 Silhouette ll sus hellgestreiftem Batist ,

mit Stickereibesatz

Martha

NMimosa8Us graueln

—. . . . . . ĩ — fcchen Doppel - Platinfedern , rostfrei

Frack - Corsett aus jerbigem Brokat ,

it u

—

6⁵
*Direktorice Form , mit unzerbrech -

1
Frack - Form , in eleganter Aus -

Rühngsgs

Reparaturen
an Corsetts , auch wenn solche nicht bei uns

gekauft , in kürzester Zeit zu sehr billigen Preisen .

FFTTTTTbTT
aller Eirz, Rets vorräfig in dr 555be br. 5 . Sasle Buchdructeref Ceorg ieee

Zel . 226 . Gegr . ZCog.

Dr . Heniner ' g
„ Ichnerkünig ! “
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Wäsche . umd Ausstaltungs - Geschäft

ebe vι,νν farbig auch in jeder Weite stets am Lager .
Sbentaleldi : Hærrenliemiden nadi Maas

REPARAUDUREN xerden hestens ausgefuri .
Crilue Rabatimarken .

PfalAlZ.
10719

Besles Jeiſenpulner .

Derhrauſer orhalfen
werinalle Bescenke .

Allein . Fabrikam :

Carl Gentner ,
Oöppiägen⸗ MN.

enbenl
Merrenzimmer in Eiche Nord. Stil
bestehend aus :

sow-ẽice däverse Fimzelmöbel preiswert zu verkaufen .

Anz . 27
Grosse Bibliothek mit Truhe
Schreibtisch f
Schreih - Sessel ULeden
Divan mit Seitenschrank

14644

annheim 95,7
erösstes Kredit - Haus

%

Bactens und der

Möbpel für 98 . ,
Anz . 8 . , wöchtl . 1 M.
NMöbel für 195 M ,
Anz . 18 . , wöchtl . 2 M.

Möbel für 295 . ,
. , . 50

Se

sowie

Küchsneinriete ,0
erstklassiger Fabrikate zu ausserardenlich billgen

Preisen .
Langaähr . Garantie . RBeelle Bedienung .

Moöbelhans Luduig Lahn
J6 , 10 .

C . Kunststr . NWerzstätteg Unterricht

Nachfichfß

Bunſes Felſſſelon.
Weun die kaiſerliche Familie reiſt . Das Kaiſerpaar hat in

8 Arung der Prinzeſſin Vikturia Luiſe die Reiſe von Berlin über
Wien nach Korfu auſcstreten . Die Vorbereitungen zur Reiſe werden
wochenlang vorher ſcſn getroffen , und über die Begleitung der
hohen Herrſchaften wird lange vorher beſtimmt . Gewöhnlich befinden
ſich in der Begleitung des Kaiſers der Hofmarſchall , zwei Adjutauten ,
6 Gardeoffiziere , 2 Aerzte , 12 Leibjäger und der Sekretär des Kai⸗
ſers . Die Kaiſerin wird von ihrem Hoſmarſchall begleitet und zu

machen . Für den perſönlichen Dienſt der Kaiſerin ſind 2 Kammer⸗
zofen und 6 Dienerinnen meiſtens befohlen . Außerdem befindet ſich
in der Gefolgſthaft der hohen Herrſchaften die Dienerſchaft für die
Küche und die Zimmer , die aus 24 Perſonen beſtehen , ferner 20 Reit⸗
knechte , ſowie die Diener für den kaiſerliche Automobilpark . Dieſer
ſetzt ſich zuſammen aus 2 Automobilzügen für den Kaiſer , von denen
jeder zwei Wagen enthält , aus dem Leibzug der Kaiſerin und aus 2

Transportautos . Das Perſonal für den Automobilpark beſteht aus
3 Oberwagenführern , die das Gefährt zu leiten haben , je einer für
den Kaiſer und die Kaiſerin und ein Reſerveführer , ferner 7 Wagen⸗
führer und 8 Begleitmannſchaften . Für die Küche werden die Gegen⸗
ſtände hauptſächlich aus Berlin mitgenommen . Sie ſind , damit ſie
nicht leiden , in weiche Lederhüllen verpackt . Auf der Reiſe nehmen
die hohen Herrchaften die Mahlzeiten ſtets e ein und der

Kaiſer plaudert dabei in liebenswürdigſter Weiſe mit ſeiner Um⸗

gebung . Das erſte Frühſtück beſteht aus gebratenem Fiſch , weichen
Eiern und gekochtem Schinken , Schnitzel auf Roſt gebraten , kaltem

Das Getränk iſt Tee ohne Milch und
ohne Zucker . Um 12 Uhr nehmen die Herrſchaften das zweite Früh⸗
ſtück ein . Es iſt meiſtens ein leichtes Vorgericht , Kaviar oder ein

Fiſch , während der Genuiß der Auſtern vom Kaiſer ſelbſt für ſeine
Familie und ſeine Umgebung unterſagt wird . Als Fleiſchgang dient

gewöhnlich ein Braten mit jungen Gemüſen , dann kommt etwas Obſt
und ſüße Speiſe . Meiſt iſt dieſe Speiſe eine Omelette , die auzs
mehreren Schichten beſteht , zwiſchen denen eine leichte Marmelade

liegt . Da die Prinzeſſin Biktoria Luiſe eine große Freundin der

Schlagſahne iſt , bekommt ſie zur ſüßen Nachſpeiſe gewöhnlich Schlag⸗

ſahne ſerviert , die die Kaiſerin aber immer ſtandhaft zurückweiſt . Der

Kaiſer trinkt zum Frühſtück gewöhnlich einen leichten Wein oder Pil⸗

der Speiſen bleibt der Entſcheidung der Kaiſerin vorbehalten . In

Korfu ſelbſt find natürlich die Vorbereitungen von dem Augenblick an
im Gange , da die Reiſe des Kaiſerpaares feſtſteht . Im Schloß Achik⸗
leion iſt eine Poſt⸗ und Telegraphemeinrichtung auf das vollkommenſte

hergeſtellt , damit der Monarch mit den beiden ausländiſchen Kabeln

ſtändig gute Verbindung hat . Zwiſchen dem Geſtade unterhalb des

Achilleions und dem nördlicheren Al⸗Canone iſt eiwe direkte Wegver⸗

treffen , einer beſonderen Reviſion unterzogen . In dem Gapten des

Kaiferſchloſſes arbeiten die Gärtner bis zu dem Augenblick , da das

Rheindammſtr . 40 in Klavier , Laute und Mandoline

— Werkstatt ertellt gründhichst 14708

Laugeec ecntt Jurch Ci . lafch groß und hell , mit Nebenraum 2 3

A1e
2 Lurnberg & 12 Musiklehrer Emil Nullmeyer , G 3, II .

res Auer , 8AN Leonmn enblock Sisſer & Co. 22701

JRoſenſtoche werden der forgfültigſten Behandlung unterzogen . Es
gitzt 15 000 Stück davon , und das kaiſerliche Paar zeigt ebenſo wie die
Prinzeſſin Biktoria Luiſe eine ausgeſprochene Vorliebe für die ſtark
duftenden , duntel leuchteuden Roſen von Korfu .

— Sinter den Kuliſſen von Monte Carlo . Der Keuner von Monke
Carlo , der alljährlich au der paradieſiſchen Riviera einige Wochen
lang Schönheit , Sonnenſchein und Erholung ſucht und dabei auch hin
und wieder in Monte Carlo das Kaſino betritt , um ſeine Ehrenſchuld
abzutragen und das traditionelle Fünffrancsſtilck zu verlieren , lächelt
gewöhnlich überlegen , wenn er von den märchenhaften Gewinnen
lieſt , die dieſem oder jenem Glückspilz in den Spielſälen zugefallen
ſeim ſollen . Die Gäſte von Monte Carlo erinnerw ſich dann auch
jener Geſtalten , die ſte mit leidenſchaftverzerrten Zügen am Spieltiich
ſitzen ſahen , jener Uuglücklichen , die erſt Hunderte , dann Tauſeude
und ſchließlich ein ganzes Vermögen verlieren . Man ſah , wie ſie
zuletzt totenbleich , den Ausdruck troſtloſer Verzweiflung mühſam
niederkämpfend , vom Spieltiſch aufſtanden und ſtill davongingen , ohne
zu ahnen , daß die Geſchichte ihrer Tragödie trotz aller Selbſt⸗
beherrſchung deutlich in ihren Mienen zu leſen war . Von dieſen
Opfern der Spielhölle erfährt die Oeffentlichkeit faſt nie etwas .
Woher kommt das ? Weil die Beamten des „ Cerele des Etrangers “
von Monte Carlo , ſo autwortet eine amerikaniſche Zeitſchrift in einem
großen Aufatz über das Spielweſen , die beſten und zuverläſſigſten
Reporter und Preßagenten der Welt ſind . Wenn immer ein Spieler
vom Glück begünſtigt iſt und eine größere Summe gewinnt , ſo macht
die Kunde davon ſofort die Runde durch die Preſſe aller Länder ;
wenn immer eine bekannte oder berühmte Perſönlichkeit das Kaſino
betritt und einige hundert Franes aus dem Kampfe mit dem Spiel⸗
glück davonträgt , weiß das zwei Tage ſpäter die ganze Welt , die
aber nie etwas davon erfahren wird , wieviel Menſchen als ver⸗
mögende Leute nach Monte Carlo kamen und als ruinierte Exiſtenzen
die Rivierg verließen . Als kürzlich der amerikaniſche Stahlkönig
Charles Schwab einen Tiſch der Bank ſprengte , gingen noch um
ſelben Abend die Telegramme und Kabeltelegramme nach allen Welt⸗
richtnugen ab. Sie erzielten eine prompte Antwort : denn am näch⸗
ſten Tage erhielt der Milliardär , der in einer flüchtigen Laune
einige 50 000 Frs . riskiert hatte und das Dreifache gewann , aus
ſeinem Heimaklande mehr als 60 Kabeldepeſchen , in denen Bekannte
und gute Freunde ihn beſchworen , ſeinen Ruf nicht zu gefährden ; das
Vertrauen der Geſchäftswelt zu ihm könne erſchüttert werden , er
möge um Gotteswillen nie mehr an den Spieltiſh gehen . Und in
Amerika machte die Nachricht von der „Spielleidenſchaft “ des Stahl⸗
königs ſo großes Aufſehen , daß die Aktionäre des Truſts daran dach⸗
ten , den „ verlorenen Mann “ abzuſetzen . Schwab , der mehr aus
Laune als aus Leidenſchaft hin und wieder auch ins Kaſino ging und
ſogar gewann , verläßt ſich im Spiele auf ſein gutes Glück und be⸗
hauptet , daß man die Bauk jederzeit ſprengen könne , weun man mehr
Geld bei ſich habe , als das Kapital des eintzelnen Spieltiſches betrage .
Bekanntlich eröffnet jeder Croupier an jedem einzelnen Tiſche das
Spiel mit einem Kapital von 100 000 Frs . , und es iſt der Ehrgeiz jedes
Spielers , wenigſtens einmal die Bank geſprengt und einen Tiſch für
den Reſt der Nacht außer Tätigkeit geſetzt zu haben . Der Stahlkönig

Pahen des kaiferlichen Beſuches angeründigt wird. Belwonders die

aber ſein Glück verblaßt neben dem des britiſchen Artilleriehsupt⸗
manns De Courcey Bower , der zu den weißen Raben zählt , die in
Monte Carko reich geworden ſind . Er ſoll in einer Saiſon nahe am

5. Millianen Fraucs gewonnen haben . Der Captain hatte ſich mit
fünf Freunden zuſammengetan , die alle am ſelben Tiſch Platz naß ment
und auf genau dieſelbe Weiſe ſpielten . Keiner ſetzte je mehr als
1000 Frs . , aber wenn ſie gewonnen hatten , ließen ſie die Summe
ſtehen , bis das Maximum erreicht war . Die Teilnehmer wamnten das
ihr „ Syſtem “ ; jedenfalls waren ſie vom Glück begünſtigt und haben
einmal au einem und demſelben Tage nicht weniger als ſechs Maf
die Bauk geſprengt und ſechs Spieltiſche außer Gefecht geſetzt . Cap⸗
tain Bower war mit verhältnismäßig beſcheidenen Mitteln wach
Monte Carlo gekommen , aber bald konmte er wie auch ſeine Gefähr⸗
ten die Lebensweiſe ändern und als Millionare auftveten . Natürlich
wurden auch ſeine Gewinne ſoſort als willkommene Reklame für das
Kaſino bebannt gemacht , und bald war der britiſche Hauptmann der
Empfänger zahlloſer Bettelbrieſe . Zuguterletzt mußte er ſich in
Monte Carlo eine Sekretärin engagieren , um ſeine Korreſpondenz
zu erledigen . Aber ſolche Glücksfälle ſind natürlich ganz ſeltene Aus⸗

nahmen , und die Skeptiker , die da behaupten , daß auf ein gewonnenes
Vermögen in Monte Carlo zehn oder zwanzigmal ſoviel ruinterte

Exiſtenzen entfallen , ſind jedenfalls nicht zu widerlegen .
— Wie Gottvater um ſeinen Dauk kam . Peter Roſegger erzählt

den Leſern ſeines „ Heimgarten “ ſolgendes Geſchichtchen von Gottvaſer
und Petrus :

Gottvater beklagte ſich eines Tages darüber , daß die Leute auß
Erden , wenn ſie ſauren Wein haben , immer ausrufen : „ Herrgott ,
der Wein iſt ſchlecht ! Immer dieſes Verbinden meines Namens mit
ſchlechten Dingen , das iſt ärgerlichl⸗

„ Dagegen wüßte ich ſchon einen Rat, “ autwortete Petrus , „ laß
doch einmal einen recht guten Wein wachſen . “

„ Du haſt vecht , Petrus , und das tue ich, “ ſagte Gottvater , „ Daß
ſie doch auch Gelegenheit haben , meinen Namen mit guten Dingen
zuſammen zu nennen . “

Hierauf ließ er ein ganz ausgezeichnetes Weinjahr los . Unz
daun ſchickte er Petrus hinab , um zu erfahreun , was die Leute daſ
ſagten .

Petrus blieb lange aus und als er endlich zurückkam , war er ſehr
mißmutig .

„ Nun ,
Gottvater .

„ Herr, “ antwortete Petrus , „ du haſt kein Glück . Du kaunſt machen
was du willſt , ſo werden ſie dir nie die Ehre geben . “

„ Was treiben ſie denn 7“
„ Ja, “ ſprach Petrus , „ da zechen ſie , ſchnalzem mit der Zunge uns

ſagen : „ Teufel , der Wein iſt gutk “
— „ Dat Wegſmieten . “ ( Wahres Geſchichtchen . ) Wegen bsſen Rheu⸗

mas in der rechten Schulter bleibt — ſo erzählt ein Leſer der „ Tägl ,
Rundſch . “ — der ländliche Eierlieferant der Frau k. in O. i. Gr .
zeitweilig aus . Endlich kommt er wieder . Hausfrau : „ Na , wo geiht
Se dat un mit Ehr Schuller ? “ — Er . : „ Och , de Nääs kann ick mi

Petrus , was ſagen ſie zum weuen Wein “

hatte an dem Tage , da er ins Kaſino ging , 142 000 Frs . gewonnen ,
all wedder ſnuwen ; bloot wegſmieten kaun ickt woch
nich ! “ — 5

issen Sie sch z verehrie Hausfrau

dass in den Haushaltungen und Wäschereien seit 50 Jahren das garantiert unschädliche
ODsx . Thompson ' s Seifenpulver ( Schutzmarke Schwan )

gehraucht und mit Vorliebe genommen wird ?

Le
3100f

＋ 7NSN 95e
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50 eigene Geschäfte

Veber 400 Alleinverkaufs -

stellen im In - und Auslande

Frühjahrs - Modelle
sind bereits eingetroffen .

neuer Ausführung

Unsere neuen

in

Wir bringen

neue Formen

alter Güte

alten Preis
MusterbuchFordern Sie

Nlederlassung :

Mannheim
p 5, 15˙46

Heidelbergerstrasse )
Fernsprecher 8461 .

Schuhges m b . , Berlin

B3, 22 billig zu verm. 47530

F 5, 4
Laden mit 2 Zimmer , Küche
u. Werkſtatt per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 22524

äheres G 8, 19, Laden .

17. 1 Hatkpatz
Kleiner Laden zu

mieten, .
ver⸗

FFTC

8 6 großer Laden mft
95 Zimmer u. Küche

per J. April zu vermieten .

Näheres P 7, 24 , Laden .
22514

Laden mit Neben⸗1 8,. zimmer leventl . als
Bureau ) zu vermieten . 47522

Näheres Sternapotheke .

14 Taden mit Wohn ,
9 evtl , Abfüllraum

u. Magazin zu verm . 47433

„Zuerfrag .3. Stock .
Alphoruſtraße 5,

Laden mit Wohnung bis 1.
April zu verm , 21904

Mäberes 3. StockDereee

Schöner

Laden
in beſter Geſchäftslage per
1. April zu verm . 22628

Steinbach ,
J , 5 , Sreitestrasse .

Friedrichspl . 14 .
Moderne Läden , auch für

Bureau zu vermieten . 47621
W. Groß , IJ 3, 20, Tel . 2554 .

SGroßer moderner

Laden
am verkehrsreichſt . Punkt
der Neckarſtadt ( Mittel⸗
ſtraße ) per 1. Juli d . J .

zu vermieten . 22610

Näh . Mittelſtr . 86 , 2 . St .

Faden zu verm . Näh . Secken⸗
Heimerſtr . 34a , 2. St . r . 47395

Moßer Faden mit 2 Schau⸗
fenſter in Ludwigshafen beſt .
Lage zu verm . Näh . Prinz⸗
Regentenſtr . 56, 2. St . 47956

HMagazne
8 6 12 Magazin zu Fabri⸗
9 5 kationszwecken ſehr

geeignet , zu vermieteen . 22518

Näheres P 7. 24 , Laden .

5 , 17
eg, 80 qm große helle trockene
Parierreräume mit elektr . Licht u.
Kraftaulage als Lagerraum oder
ſonſt , ruhig . Geſchüft auf 1. Juni
J. J . zu vermieten .

Näheres daſelbſt im 3. Stock ,
47404bei Herrn Lenz.

Nhefndammſtr. 40
Lagerraum

und großer Keller ſofort zu ver⸗

he 8 daſelbſt bei Müllerel e iller
Slefert & Co. 22704

Hroßes , einſtöckiges Magazin
muit ziwel anſtoßend . Bureauraumen
und zwei trockenen , luftigen großen

gewölbten Kellern . Toreinſahrt und
Rollbahnauſchluß per ſofort ader
ſpäter zu vermieten . 21388

Beformhaus , F 7. 18.

8

Magazin
ca. 120 qm , u. Bureau , groß .
Hof , in lebhafteſt . Stadtlage
zu vermieten . Näh . K 1, 3,
2. Stock . 22627

Größere Näume
in der Neckarſtvaße , parterre
mit elektr . Anſchluß , als

Magazin od . Fabrikations⸗
räume vorzüglich geeignet ,
per ſoſort preiswert zu ver⸗
mieten . Näheres E 5, 1 2,
Bureau Weinberger . 22612

Vrrtschaten
Ludwigs hafen .

Gutgehendes Weilreſtaurant,
Dammmſtr. 2, per 1. Juli zu verm .
Näh. Oegersheimerſtr . 7. 5

Wirtſchaft
von kautionsfähigen Wirts⸗
leuten auf 1. Juli od. ſpät .
geſucht . Off . unt . Nr . 47802

an die Exped . ds . Bl .
Weinwiriſchaft

in beſter Lage v. Ludwigs⸗
hafen per 1. Julti eventl ,
früher an tüchtige Wirtslente
zu vermtet . Näh . Spaniſche
Weinſtube , Q 5, 12. 22638

Burenu
auf 1. April

Näh . 2. St .C4 , 8
10580 )

6 7, 8, —4 ſch. Part . ⸗Zim.
f . Bureau z. verm . 47858

Hanſa⸗Haus , 01,78

Burean
zwei und ein Zimmer ,
per ſofort und ſpäter zu
verm . Lift , Dampfheiz⸗

ung , Elektr . Licht . 21993

Hanſa⸗Haus , . ⸗G .

Bureaus
Nähe Börſe F 5 , 1

in beliebiger Zimmerzahl eptl .
in den oberen Stockwerken mit

Wohnung per 1. Juli zu ver⸗
mieten . Näheres Arch . Alb .

Heiler . Tel . 349 . 22706

90 Keller
Keller ( 200 am ) am Luiſen⸗
ring ſofort zu vm. Näheres
N

Stallung .

Mpeludahmſtr. 40
Stallung

für —8 Perde , mit Nebenraum
und Heuſpeicher ſofort zu verm .

Näheres daſelbſt bei Mäller ,
Sieſtrt & Co. 22700

Sehr ſchöne Stallung ſür
2 epentl . 3 Pferde mit Heu⸗
ſpeicher , Remißendach und klei⸗

ner Hofraum , zu vermieten .
Näheres in der Expedition

dieſes Blattes . 57929

zn vermieten

64 8
b. Stock , 8 Zimmer
u. Jubeh . a. 1 April

zu verm . Näh . 2. St 10580

ſ7 22 ſchöne 5 Jimmer⸗
Wohn . zu verm .

Näheres parterre . 22342

12 7

, 18
2 Treppen , ſchön geräu⸗

mige 6Zimmerwohnung
mit Küche , Bad nebſt all .

ſpäter zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 22002

15 5, St , u. .
( Gaupen ) per ſof , zu

vermieten . Preis 22
Zu erfragen II 6, 3/4 bei

Weiß. 47958

U 2 . Stſ . , 8 Z. u. K. ſof .
9 . zu verm . Preis 36 ¼

Zu erfragen H 6, 3/4 bei

Weiß 47957

7, , 8. Stock , ein gut
möbl . Zimmer ſof . zu vm.

4779

2 ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohn .
„ Amit Zabehör , 3 Tr .

hoch , auf 1. Mai zu vermiet .
Nüheres 2. Skock . 22825

N 3 , 6 .

Mansarden , 3 Zimmer

U. Küshe per sofort zu

vermisten . 22605

Näh . Rosenstosk , N3 . 5.

N 23 Oths . 2 Zimm . u.

7 Küche z. vm. 47829

3 , 9
3. St . , 3 Zim . u. Küche ſof .
zu verm . ( Gauben⸗Wohng . )

22744

FF/ ,
Heidelbergerſtraße

4. Stock , elegant . Wohnung ,
8 Zimmer , Bad u. Zubehö ,
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres im Bureau P 7, 7.
22853

86 13 2. 3 U. 4 Zimmer⸗
wohnungen zu vm,

Näheres im Hofe daſelbſt .
Telephon 2047 . 22450

ſchöne Wohnung , 3

16 7 Hnmer , Küche und

9Zubehör ſofort oder

ſpäter preis wert zu vermieten .
Näheres daſelbſt 3. Stock lks .

oder T 1. 6, 2, Stock , Büro
22584

Breiteſtraße U 1. 13
3. Stock , ſchöne Balkon⸗Wohng . ,
4 Zimmer und Küche , Speſſe⸗
kammer und Zubehör per 1.
April zu vermieken . 21271

Näheres U k, 13 , im Ko⸗
lontalwaren - Laden

14 25 3 Zimmer . , Küche
„40 u. Bad zu verm .

Näheres UJ 5, 26. 22630

2 Zimmer u. K.. 29 zu vm. im Seitb .

Näheres 2. Stock . 47963
6 , 12 , 7 Jimmer , Küche

und Bad per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 1Faud (Oſtviertel ) , ele
Beelhofenſtk . gate 4 ir
Wohnung per ſoſort od. päter zu
vem. Näh .4. Stock links . 22691

1 0 05 e
Beelhodenftraße 22, parterke
Elegante 5 Zimmerwohnung

mit reichlichem Zube ör , Gas

und elektr . Licht , wegen To⸗

desfall ſofort oder ſpäter zu

vermieten. 46977

Näh. bei R . Fuchs , pt .

Bellenfraße 73
Schöne 3 Zimm . Mk. 53 . —
zu verm . Näß . daſelbſt . 22660

Ele Alb Bekkbauße

Zubehör per 1. April od .

5

Weſpinſtraße 11
( Oſtſtadt⸗Reubau )

ornehme ruhige Lage!
SGlegante 5 Zimmer⸗
Wohnung nebl Bad ,
Fremdenzimmer u. Zubehhr
per ſofort zu Mk. 1500 . —
zu vermieten . 20718

Auskunſt M 2, II ,
Telephon 1326.

Feleak .2
zu vermieten .

3 große Zimmer
und Küche ſofort

n 2¹³2
Beilſtraße 15, 2 Zimmer u.
Küche zu vermieten . 47818

Eichendorffftraße40,
Neubau , 2 ſchöne Zimmewohn .
mit Küche per 1. Mai zu ver⸗
mieten .

Eichelsheimerſtt . 34
ſchöne 3 Zim . u. Küche, 2. Slock
bill , zu verm. per 1. April . 22508

Nae 46 , —2 Zim .
Küche zu v. Näh . Fried⸗

vichplatz 12 , Rohrer . 22651

Kronprinzenſtr . 12, 3. St . ,
3 Zimmer u. Küche ſof , od.

ſpäter zu verm 47962

Langerötterſtr . 78, 3 Zimmer
u. Küche m. Speiſe⸗ u. Man⸗
ſardenkammer z. vm, 47631

ſtraße Nr . 24 Teleph

Ühlandſtraße 4

Elegante 3 Zimmerwohng
nit reichlichem Zubehör mu

vermieten . 2212
Näb 3. St bei Doſtmann .

Waldparkſtraße 24,
1 Tr . , 2 Zimmer , Küche , Bad
u. Zubehör an klein . Fam .

Mai zu verm . 47667

1
Windeckſtr . 7 ,

Stock , 3⸗Zimmerwohnung
mit Balkone per 1. April
zu verm . Näh . 3. St , r .

22730
ſch
Werderßraße 33, parterte

7 Zimmer , Küche Bad und

reichlich . Zubehör ſowie drei

Souterainräume per ſofor !

zu vermieten 20429

Näh . Baubüro Hch. ⸗ 88

b Berf Hie eite
2 u . 3 Zimmer⸗

Wol nungen
in der Nähe der Max Joſe⸗

ſtraße und Lange Rötterſtraße

teilweſſe mit Bad und Man⸗
ſarde per 1. April oder ſpäter .

f 5 Zi
Snil Heckelſt. J, part. „Vod
per 1. April zu verm . 22433

Zu erfragen bei Heiler ,

Ggellſtr . 6 , Telephon 349 .

Heinrich Wanftraße 5
3. Etage . Wegzugsh . ſchöne
moderne 3⸗Zimmerwohn . m.
Bad u. elektr . Licht ſof . zu
verm . 1 Jahr Mietermäßig .

47662

Tenanftr. 10, Neubau
Z⸗Zimmerwohnungen , part . ,
2. 3. und 4. Stock. Zu erfragen
Lenauſtraße 10 bei Axt ,
3. Stock . 20850

Am Mhein ,
herrl . Lage, 4,Zimmer⸗Wohnung ,
Vad, große Veranda , per Maf u.
Juni z. v Aheinvillen r. 20. 7

Nheinhänſerſgße I1
1 Zimmer u. Küche ſof . zu
vermieten .

777

Aeiugfaſelſt. 12
2 Zim . u. Küche im 4. u. 5. St .

p. 1. April z vm. Näh . 2. St .
22590

7 52 7d
Schimperſraße 10ʃLe

—5 Zim . ⸗Wohn .. fo v Zubh
4. St . zu v

Schwetzingerſtr . 98, 1 Tr . ,
2 große Zim . u. Küche nach
der Straße ſof , zu verm .

ele

Stamitzſtraße 3 ,
4. St . , ſchöne 3⸗Zimmerwohn .
bill . zu verm . Näh . 2. Stock ,
Baſtiau , Teleph , 3616. 47478

Stuamißzſtr . 4 ,
3. Stock links , ſehr ſchöne
g⸗Zimmerwohnung mit Zu⸗
behör ſofort zu verm . 22687

Neubau, Tatterſalr . 5 —J0

Rähe Haupibahnhof
Schöne moderne 4 Zimmer⸗
u. 6⸗Zimmer⸗Wohnungen , m.
Bad , elektr . Licht ete . per 1.
Juli z. vm. Näh daf . 22315

Taller falſaße 31, 3. Stock
ſchöne 6 Zimmerwohnung per
1. April zu vermieten . Preis

11600 Mk . 21600

„ Schweikart . 22118

Scne 4 Zimmerwohnungen
mit reichl . Zubehör an der

Lortzing⸗u . Dammſtraße p. zof.
od. ſpäter zu vm. Näheres
Baubnreau Lanugſtr . 39 part
oder Dammſtr . 20 , 3. St .

Schöne Wohnung
7 große Zimmer mit größe⸗
rem Badezimmer u. reichl .

Zubehör , in ruhiger Lage p.
1. Juli eventuell auch früher
preiswert zu verm . Näheres
durch Max Schuſter , Tele⸗

T
Schüne 2⸗Zimmerwohnungen
mit gr . Balkon u. freier
Ausſicht ſof . zu verm . Näh .
Käfertalerſtr . 79, Burean .

Teleghon 872. 22009

9
2 , 3 , und 4⸗

Zinmerwohunngen
in einſach u. beſſ. Außſtatt .

55
in verſch. Stadtgegend . 3. v

Bureau Gr . Merzelſtr . 6 , 5

Telephon 1331. 21875

—. —

Sch E
8

4 Zimmer - Wohnung
nebſt allem Zubehör per 15.
Mai zu vermieten . 22512

Näheres bei Leins , O 6, 3 .

Schöne 92472

2 B. 3 Zimmerwohnungen
zu vermieten . Näheres Au⸗
gartenſtr . 93, Bureau . 22472

JAer- Wehzang
ſreundl . und geſund , m. hell .
Küche und Ver . neb ! Zubeh .
3 Tr . in gutem Hauſe nächſt
Rheinpark ver 1. Ap. à 45 M

zu v. Näs , Landieilſtr . 17,1 Tr .
22705

Drei Zimmer u. Inbehör
zu vermfeten . Näh . Secken⸗

lain Schwaꝛ
eudenhein ſtr. 8 (arüb r

Bismarckſtr . ) geräumige 3⸗
Zimmerwohng . m. freier Aus⸗

ſicht auf 1. Mai zu vem .

N

Kbel

heimerſtr . 34a , 2. St . r. 47896

Schwetzingen .
Große 3⸗Zimmerwohnung

mit ſämtl . Zubehör in freier
geſunder Lage per 1. April
zu verm . Preis 35 %/ monagtl .

G. Eppeler , Röhlichweg 41,
2. Stock . 47154

85
—

9 Möbl . Zimmer 2
36 7 3. Stock , gut möbl .

„ Zimmer mit ſepar .

Eingang zu vermieten . 1

6 2 24, 2 Tr . , 1 ſchön möbl .

Zimmer ſof zu vm 22367

63 19 3. Stock , gut möbl .
„9 Zim . zu vm 47342

0 1, 3 Paradepl . , 2 Tr. ſchön
möbliertes Wohn⸗ und

Schlaftimmer an beſſeren Herrn
ſofort zu vermieten 22341

2 Teßpp . , gut möol.
N 4, 7 5 47157
N 6 62 gut möbl . Zimmer

9 ev. mit Penſtan zu
vermieten. 22558

7 , 28
1 Tr. , eleg. möbl . Wohn⸗ und
Schlaſzim . ſof. zu verm . 21830

P 7 13a 7St möbl , Zimmer
7 auf den Ring gehend

zu verm . 22560

8 1. 1I . 8. St . , ſchön möbl .

Zimmer weg . Wegz . auf
1. April zu verm . 47903

8 3 65 Tr . ſrdl . möbl .

3 Zimmer m. Peuf .

billig zu ver ieien . 47544

8 6
3 Tr . . , möbl . Zim .

90 1 od. 2 Betten zu
vermieten . 47916

J T . ſchön üſbpl
1 1, 11 grattes Wohn⸗ an

We
15 2 Tr . . , gut möbl

Zim . , auf d. Plank .

geh . , ſof , zu verm . 47914

7, 15, 3 Tr . Iks . , ſch. möbl .

Zimmer zu verm . 47259

F 1
1 . Breiteſtre , zwei

0 unmöblierte Zimmer
zu vermieten 14659

14 5 Möbl . Zim . hinten⸗
„ ausgehend an 1 od.

2 junge Leute mit od. ohne
Penſ . ſehr bill . z. v. 47923

＋ 4. St . . , möbl . Z.7

. 44 f . zu verm . 47282

NF7 , 17

part , hühſch möbl . Zimmer an
ſoliden jungen Mann oder

Dame per ſofort zu verm .

6 7 19 9. Skock , groß . gut
5 möbl . Zim , z. vm.

CCCC
7, 98, 11 , hübſch möbl . Z.
m. ſep . Eg. b. z. v. 47352

. 6
H 7 , 38

elegant möbl . Zimmer bfllig
zu verm NMüghekes part 22740

4J 2 4. St . . , ſchön möbl .
%% Zimmer mit Penſ⸗

ver 1. April zu verm . 47238

el Treppe links ,
4 . 7 ſchön möbliertes
Zimmer mit ſeparatem Ein⸗
gang ſofort zu veym. 47944

1 1 14 part . , 2 gut möbl .
2 Zim . , ( Wohn⸗ u.

Schlafzim . ] an 1 od, 2 beſſ .

Hrn . p. 1. Apx .z. vm. 47470

2 Tr . links , gat möbl .

Zim zu veim . 22650

1 2 3 Schon möbl , Far⸗
9 terrezimmer aut

zu vermieten . 47742

22656

f. beſſ . Herr . u. Dam . 22475

Zimmer zu verm . 47890

an 3Herren od. Damen z. verm .

kl, Zim . zu verm . 47374

4. St . Iks . , fein möbl . Zimmer

1. April au vermieten . 47287

b 12 A*

2 Tr . , g. bürgerl .

U
1 Tr . , 2 ineinanderg .

4285

1 • 1 Zimmer z. v. 47945

E 8N 5 , 2

an beſſ . Herrn z. v. 47257

8 öJ 15 ſcen mgl

86 1
2 Tr. rechts, 2 gut

5 möbl . Zimmer 25
Ni e
Zimmer

22694per ſofort zu verm .

80 . 3 Zimmer 1.

zu vermieten .

＋ 6, 27 , Aing , Tennispl . , part .

fein möbl . Zim zu vm. 4755⁵0

U 4 6 2 Trepp . , gut möbl .

0 Zimmer z. v. 47891

4 13 Ring , nächſter Nähe
7

2. Etage l. Schön möol . Zim .
f. Mk. 20 p. Monat p. 1. April

A

zu verm . 22713

15 3. Stock , ein gut
5 möbl . Zim . auf

1. Aypril zu vermieten . 479

Akademieſtraße 13

part . n. d, Berb . ⸗Kanal u. Luiſen⸗

Aante
ll Zim . auf 1. April

* .ring
m. Frühſtück für M. 25 . — 3. .

47129

Afabemſeſtr .9, J . S . 18 ,
ön möbl . Zim. ſof. zu vm.ſcü 3

47758
Akademſeſtr . 18, 3 . St . . ,

gut möbl . Zim . zu verm .
47697

Augarkeuſtr . 4, 2 Tr . , fein
möbl . Schlaf⸗ u. eaeng, m
Schreibt , u. Balk . (ſch. 1905an beſſ . Hrn zu vezm . 470

Beethovenſtr . 3, 4 Tr . , 900
möbl . Zim . zu um. 47791

Ob . Elignetſtr 51 , 5. St r
chön möhl . Zim. zu verm .8

47773

Dammftraße 0, herrl , Aus⸗

deren Tr . hoch, möbl . Zim.
per 1.

Eſchelsheimerſtr . 14, IV . . ,
ſchön . ger . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer , nahe Schloßg . , evil .
m. Penf , bill. zu verm . 22419

Gontardſtraße 4

gut möbl . Zimmer zu verm .
Näheres 3. Stock . 7380

Gonlardſtraße 8, 2 Treppen ,
fein möbliertes Zimmer ſof ,
zu vermieten . 47319

Luiſenring 22, 3 Tr . frdl .
472¹2möbl . Zim . zu verm .

anr ſchön moöbl. 5
Aulsenxing 50 un peten5e
J. April bill . zu verm eten . 47886

Luiſenring 57
Zimmer mit ſep . 1n
bermieten . 47424

Luiſenring 5, möbl .
u. Schlafzim . u. einf .

17 0Zimmer zu verm .
—

Langerötterſtr . 10,

3 Tr . , ſchön möbl ,
pril

47658

ge

April od. ſpät . zu vm.
47673

1 Treppe
eleg . mbl .

d. Friedrichsbrücke

3 Stock , gut möbl , Zimmet
ſofort zu verm . 79¹³

L 4 9 1 Fr . rechts , ſchön
möbl , Zim ſofort

z. berm . Preis M. 20.

L12 . 8 Mitt . ⸗ u. Abbdtſch ,

15, 12, 3 Tr . lks . , möbl .

M 4. Ind Zim . m. Penſ .

Treppen , möbl .

0 ＋. 2 f. St . . , einf , möbl .

* 5 1. 3Tr . I . gr. ſch. möbl .
„un. d. Str . , ſof . o. ſp . 3. v.

47881
72

Max Joſe
8. e e möbl . Zim
ſof . zu verm . 2787

ſſtraße 8,
met
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